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Stadtverwaltung/ 	 Blankenheimer Str. 2 ll 53937 Schleiden 
Bürgerbüro 	 z 02445 89-0 ll Fax 02445 89-111 
	 rathaus@schleiden.de 
	 www.schleiden.de ll www.natuerlich-eifel.de  
	 Montag – Freitag 7:45 – 12:30 Uhr 
	 Donnerstag 14 – 18 Uhr

Überfall, Verkehrsunfall 	 110

Wichtige Rufnummern
Leitstelle 	 02251 5036 oder 112

Krankenhaus Schleiden 	 02445 870

Krankenhaus Mechernich 	 02443 170

Krankenhaus Euskirchen 	 02251 900

Polizei 	 02445 8580 oder 110

Feuer	 112

Rettungsdienst, Erste Hilfe 	 112

Nordrheinweite Arztrufzentrale 	 116117

Zahnärztlicher Notfalldienst 	 01805 986700

Bundesweite Arztnotrufzentrale 	 116117

Giftnotruf Bundesweit 	 0228 19 240

Apothekennotdienst 	 0800 00 22833

Störungsdienst Gas 	 0800 322 322 2

Störungsdienst Wasser 	 02482 95000

Störungsdienst Strom 	 02251 708-7878

Rathaus Schleiden 	 02445 89-0

Straßenverkehrsamt Euskirchen 	 02251 15-830/-831/-832
Nebenstelle Schleiden

Kontakte und Öffnungszeiten

Straßenverkehrsamt	 Blankenheimer Str. 2 ll 53937 Schleiden 
Nebenstelle	 z 02251 15-830/-831/-832 
Schleiden	 Fax 02251 15-834 
	 Mo. – Fr. 7:45 – 12 Uhr, Do. 14 – 15:30 Uhr

Stadtbibliothek	 Am Markt 22 // 53937 Schleiden
Schleiden 	 z 02445 957766 
	 bibliothek@schleiden.de 
	 www.bibliothek-schleiden.de 
	 Montag & Freitag 15 - 18 Uhr
	 Dienstag 10 - 14 Uhr, Donnerstag 13 - 19 Uhr

Tourist-Info und	 Marienplatz 59 ll 53937 Schleiden 
Nationalpark-Tor	 z 02444 2011 ll Fax 02444 1641 
Gemünd	 nationalparktor@nordeifel-tourismus.de 
	 www.nordeifel-tourismus.de  
	 Täglich 10 - 13 Uhr, 13:30 - 16 Uhr (Nov. – Mrz.) 
	 Täglich 9 - 13 Uhr, 13:30 - 17 Uhr ( Apr. – Okt.) 

GdG Pfarrbüro	 Vorburg 3 ll 53937 Schleiden 
Schleiden	 z 02445 3218 
	 philipp.cuck@bistum-aachen.de 

Ev. Trinitatis	 Pfarramt Bezirk Schleiden 
Kirchengemeinde	 Am Hähnchen 1 ll 53937 Schleiden 
	 z 02445 3267 
	 erik.schumacher@ekir.de 

Notruf-Fax für Hörgeschädigte	 02251 970547

Augenärztlicher Notdienst 	 116117
	 0228 28715505

Simons · 53894 Mechernich · Stiftsweg 16
Telefon 0 24 43 / 21 68 · info@steinmetz-simons.de

Grabdenkmale • Individuelle Beratung
Große Ausstellungsfläche • Eigene Sägerei und Herstellung

Marmor • Granit • Einheimische Gesteine

Bildergalerie unter www.steinmetz-simons.de

seit 1920

SIMONS GMBH
MECHERNICH

STEINMETZ-WERKSTÄTTEN

Unser Rundum-Service für Sie
Bei uns finden Sie nicht nur das passende Ersatzteil für Ihren Pkw, 
auf Wunsch bauen wir es Ihnen auch fachgerecht ein! 

An unseren Standorten Gemünd, Blankenheim und Kommern bieten  
wir Ihnen zudem hochwertige Werkstattdienstleistungen an. 

Wir beraten Sie gerne!

53937 Gemünd | 53945 Blankenheim | 53925 Kall | 53894 Kommern | 53909 Zülpich

www.autoteile-kloska.de

#KFZ-WERKSTATT
#KFZ-WERKSTATT
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Amtliche Bekanntmachungen
Eine Übersicht über die amtlichen Bekanntmachungen finden Sie 
im Bekanntmachungskasten am Rathaus der Stadt Schleiden, sowie 
auf der Webseite der Stadt Schleiden unter: Rathaus > Amtliche 
Bekanntmachungen.

Redaktionsschluss 
Redaktionsschluss für die Ausgabe 
November/Dezember 2022 ist am 
30. September 2022!

Die nächste Ausgabe
der BürgerINFO aktuell erscheint am 25.10.2022   
Anzeigen- und Redaktionsschluss: 30.09.2022

4 	 Rathaus

15 	 Bildung

30 	 Geschichte

31 	 Ehrenamt

32 	 Bürgerstiftung

21 	 Wirtschaft, Handel & Gewerbe

Nächster Blutspendetermin
Di. 27.09.2022 // 15:00 - 19:30 Uhr // Schöneseiffen, Bürgerhaus 

© ChristArt / stock.adobe.com

35 	 News

Titelseite
Umweltfreundlich in das Herzstück des Na-
tionalparks Eifel: Die Erlebnisregion „Wilder 
Kermeter“ ist an den Wochenenden stünd-
lich mit der neuen Linie 231 von Gemünd 
oder Heimbach aus zu erreichen.  
Siehe Seite 28

28 	 Freizeit, Tourismus & Kultur

44 	 Bunte Seite

46 	 Tipps & Termine

45 	 Kinderseite

42 	 Region aktuell

59 	 Glückwünsche

Ortsporträt Schöneseiffen
Das Ortsportät für den Ort Schöneseiffen im Rahmen 
der Reihe „Ortsteile auf Platt“ erscheint in der nächs-
ten Ausgabe!

Bürgersprechstunde mit
Landtagsabgeordneten Ralf Nolten
Landtagsabgeordneter, Dr. Ralf Nolten lädt am 

7. September 2022 von 10:00 - 12:00 Uhr zu 

einer Bürgersprechstunde ins Rathaus Schleiden, 

Besprechungszimmer A1.107, ein.
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4 RATHAUS

Verlegung von Stahl-Verbundträgern erfolgt mit 700-Ton-
nen Mobilkran

„Das war eigentlich alles anders geplant“, so Rolf Jöbges, Teamleiter 
Tiefbau der Stadt Schleiden. Doch die Hochwasserkatastrophe im 
letzten Jahr hatte den ursprünglichen Planungen zum Neubau der 
Brücke über die Olef, „An der Ley“ in Oberhausen, einen Strich durch 
die Rechnung gemacht.

„Die alte Bogenbrücke sollte stehen bleiben, bis dass der Brücken-

neubau zur Hälfte fertiggestellt war“, erklärt 
Jöbges, „dann hätten wir einen wesentlich 
kleineren Kran einsetzen können. Aber die 
alte Bogenbrücke war nach der Hochwas-
serkatastrophe nicht mehr zu nutzen und 
musste direkt abgerissen werden.“

Jetzt reiste am Mittwochabend ein 700 
Tonnen-Mobilkran nebst sechs Begleit- und 
Transportfahrzeugen an, um am Donnerstag 
vorgefertigte Stahlträger mit einem aufbe-
toniertem Betongurt, als Überbaulängsträ-
ger für den Brückenneubau zu verlegen.

Sieben Stahlträger wurden in einem Betrieb 
in Rheinland-Pfalz produziert, erhielten in 
Mannheim in Baden-Württemberg den Kor-
rosionsschutz und in Heinsberg bei Aachen 
wurde der Fertigbeton aufgebracht. Sie ha-
ben eine Länge von 24 Metern und ein Ein-
zelgewicht von circa 24 Tonnen. Nach der 

Verlegung der Stahlverbundträger, kann der Brückenüberbau be-
wehrt und betoniert werden. 

Jöbges rechnet mit einer Bauzeit bis Ende des Jahres. Die Hochwas-
serkatastrophe hat die Bauzeit um mindestens sechs Monate verlän-
gert. Die ursprünglich an der Brücke montierten Versorgungsleitun-
gen wie Gas, Strom, Wasser und Telekommunikation, sollten nicht 
mehr an der neuen Brücke montiert werden und so einem eventuel-
len erneuten Hochwasser ausgesetzt sein. Jetzt wurden sie im Vor-
feld in einem sogenannten „Düker“ unter der Olef her verlegt.

Der vorzeitige hochwasserbedingte Brückenabriss hat aber nicht nur 
Auswirkungen auf die Brückenbaustelle, sondern vor allem die Anlie-
ger jenseits der Olef sind hierdurch sehr eingeschränkt. Sie müssen 
seit dem Hochwasser lange Umwege in Kauf nehmen. Ein Radweg 
nach Blumenthal dient als Umleitung für alle motorisierten Fahrzeu-
ge, Fußgänger und Radfahrer müssen den Umweg über die Brücke an 
der Kirche Oberhausen nutzen. 

„Schön, dass wir pünktlich zum Jahrestag der Hochwasserkatas-
trophe endlich in die finale Phase dieser Großbaustelle eintreten, 
und ein Ende der Belastung für die Anwohnerinnen und Anwohner 
beiderseits der Olef absehbar wird.“, freut sich auch Bürgermeister 
Pfennings. Auch wenn die Baumaßnahme natürlich nicht so recht zu 
dem „Tag des stillen Erinnerns“ anlässlich des Jahrestags passe, stün-
de auch der Brückenneubau sinnbildlich für den Wiederaufbau und 
sei ein wichtiger Bestandteil des Wiederaufbaus in Oberhausen, so 
Pfennings. 

Die Bürger:innen können mittlerweile den Baufortschritt auch deut-
lich sehen - ein Ende ist also in Sicht.

Großer Baufortschritt sichtbar

Termine im September und Oktober
Dienstag, 06.09.	 16:00 – 17:30 Uhr	 Schleiden, Rathaus
Dienstag, 20.09.	 18:00 – 19:30 Uhr	 Oberhausen, Dorfsaal
Montag, 10.10.	 16:00 – 17:30 Uhr	 Schleiden, Rathaus
Dienstag, 25.10.	 18:00 – 19:30 Uhr	 Herhahn/Morsbach,  
			   Jugendheim Herhahn
Die Bürgerinnen und Bürger haben in dieser Zeit die Möglichkeit, 
dem Bürgermeister ihre Anliegen und Anregungen persönlich 
vorzutragen.
Weitere Termine finden Sie auf der Website der Stadt Schleiden 
unter www.schleiden.de > Rathaus > Bürgersprechstunden des 
Bürgermeisters.
Zur Anmeldung und Terminabsprache melden Sie sich bitte im 
Vorzimmer des Bürgermeisters. Für dringende Themen können 
Sie dort ebenfalls jederzeit Termine außerhalb der Bürgermeis-
tersprechstunde abstimmen.

Bürgersprechstunden des Bürgermeisters	

Stadt Schleiden ll Janna Paes ll z 02445 89-201
janna.paes@schleiden.dei

Hoch über den Dächern am Zöllerplatz Ober-
hausen schwebt der zweite Stahlträger an seine 
Position. (© Stadt Schleiden / Kerstin Wielspütz)

Beim Einbau ist Millimeterarbeit gefragt. 
(© Stadt Schleiden / Kerstin Wielspütz)

Stadt Schleiden ll Rolf Jöbges
z 02445 89-160 ll rolf.joebges@schleiden.de i
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Die unten aufgeführten Sitzungen finden im Ratssaal der Stadt 
Schleiden, Blankenheimer Straße 2, 53937 Schleiden statt. Die 
genauen Uhrzeiten sowie die öffentlichen Tagesordnungspunkte 
können Sie im Bürgerinformationssystem unter www.schleiden.
de > Rathaus > Politik > Bürgerinformationssystem einsehen.

Donnerstag	 08.09.2022	 Bildungs- und Sozialauschuss
Dienstag	 13.09.2022	 Stadtentwicklungsausschuss
Donnerstag	 15.09.2022	 Haupt- und Finanzausschuss
Donnerstag	 29.09.2022	 Stadtrat

Sitzungskalender	

Stadt Schleiden ll Mareike Peiffer ll z 02445 89-141 
Kerstin Wielspütz ll z 02445 89-140
ratsbuero@schleiden.de

i

Deutsche Rentenversicherung
Die Deutsche Rentenversicherung bietet künftig keine Bera-
tungstermine mehr in Schleiden an. Für die Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt Schleiden ist die Deutsche Rentenversiche-
rung Rheinland aber auch weiterhin gut erreichbar. Sei es über 
das kostenlose Servicetelefon unter der Rufnummer 0800 
1000480-13 oder über die Online-Dienste auf der Internetprä-
senz der Deutschen Rentenversicherung unter www.deutsche-
rentenversicherung.de.

Schwerbehindertenabteilung
Wegen der Corona-Pandemie finden derzeit keine Sprechtage 
der Abteilung 50 (Schwerbehindertenrecht – ehemaliges Ver-
sorgungsamt) des Kreises Euskirchen statt.

Sprechtage	

Die nächste Ausgabe der BürgerINFO aktuell 
erscheint am 25. Oktober 2022. Redaktionsschluss: 30.09.2022

RATHAUS

Gleich fünf Auszubildende der Stadt Schleiden 
absolvierten im Juni bzw. Juli 2022 ihre Ab-
schlussprüfungen. Bürgermeister Pfennings 
gratulierte Frau Annika Radermacher und 
Frau Jana Linden (beide Verwaltungsfachan-
gestellte), Herrn Jan Lorbach (Fachinformati-
ker für Systemintegration) sowie Herrn Timm 
Betz und Herrn Fabian Pesch (Straßenwärter) 
zu den guten Leistungen und wünschte den 
jungen Nachwuchskräften für ihren weiteren 
beruflichen Weg alles Gute und viel Erfolg.

Ferner hat der Verwaltungsfachangestellte 
Marius Larres nach einem dreijährigen Lehr-
gang am Rheinischen Studieninstitut für kom-
munale Verwaltung in Köln am 10. Juni 2022 
den Verwaltungslehrgang II erfolgreich abge-
schlossen und darf somit künftig die Berufs-
bezeichnung „Verwaltungsfachwirt“ führen. 
Neben Beruf galt es in diesem Zeitraum, zahl-
reiche Klausuren zu absolvieren und die Ab-
schlussprüfungen schriftlich und praktisch zu bestehen. Bürgermeister 
Pfenning wünschte Herrn Larres ebenfalls alles Gute und freut sich auf 
eine erfolgreiche Zusammenarbeit.

Die nachhaltige Sicherstellung des benötigten Personalbedarfes in quan-
titativer und vor allem in qualitativer Hinsicht stellt die Basis für eine 
professionelle Aufgabenerfüllung dar. Die Stadt Schleiden setzt hierbei 
verstärkt auf die vielfältige Ausbildung von jungen und engagierten Men-
schen sowie die Fort- und Weiterbildung ihrer Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter.

Umso mehr freut sich Bürgermeister Pfennings, dass alle sechs 
Absolventen ihre berufliche Laufbahn bei der Stadt Schleiden 
fortsetzen. Frau Linden übernimmt Tätigkeiten im Bereich des 
Bürgerbüros, Herr Betz und Pesch unterstützen weiterhin den 
städtischen Bauhof. Zum 1. September 2022 beginnt Frau Rader-
macher ihr Studium im Bereich des kommunalen Verwaltungs-
dienstes - Allgemeine Verwaltung und Herr Lorbach im Bereich 
Verwaltungsinformatik - E-Government. Herr Larres setzt seine 
Berufstätigkeit bei der Stadt Schleiden im Bereich der Bauleitpla-
nung fort.

Aus- und Weiterbildung erfolgreich beendet

Bürgermeister Pfennings (3.v.r.) gratuliert Jana Linden, Annika Radermacher, Marius Larres, Jan Lorbach, 
Fabian Pesch und Timm Betz herzlich zur bestandenen Prüfung (v.l. ).
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Elektroaltgeräte können seite dem 1. Juli noch einfacher 
entsorgt werden. Was bei der Abgabe im Supermarkt zu 
beachten ist:

Uhren, Föhne oder Computermäuse: In jedem Haushalt finden sich 
Elektrogeräte, die irgendwann ausgedient haben und weggeworfen 
werden. Allzu oft werden diese falsch, zum Beispiel über die Rest-
mülltonne, entsorgt. Um die Sammelquote der Elektroaltgeräte zu 
erhöhen, können Verbraucherinnen und Verbraucher ab dem 1. Juli 
2022 ihre Kleingeräte auch bei Aldi, Lidl, HIT und Co. abgeben.

Alle Lebensmittelgeschäfte und Discounter ab einer Verkaufsgröße 
von 800 Quadratmetern sind dazu verpflichtet alte Elektrogeräte an-
zunehmen. Die Bedingung ist, dass sie dauerhaft oder mehrmals im 
Jahr Elektroware vertreiben. Somit trifft es die großen Supermarkt-
ketten im Kreis Euskirchen, da hier oft Wasserkocher, Smartphones 
und Staubsauger über die Theke gehen.

Kleingeräte, die an keiner Kante mehr als 25 cm lang sind, können, 
ohne einen Neukauf zu tätigen, kostenlos abgegeben werden. Je-
doch nur drei Stück pro Geräteart, also zum Beispiel drei Uhren. 
Großgeräte, wie der Fernseher, können dort nur entsorgt werden, 
wenn auch ein solches Gerät mit ähnlichen Funktionen dort gekauft 
wird.

Hintergrund der neu eingerichteten Abgabestellen ist, dass zu wenig 
Elektroaltgeräte eingesammelt und damit recycelt werden können. 
Somit gehen alljährlich viele der darin enthaltenen Wertstoffe, wie 
Kupfer, Silber und Gold verloren. Hinzu kommt, dass die Menge an 
E-Schrott immer mehr wächst. Pro Kopf fallen in Deutschland mehr 
als 20 kg Elektroaltgeräte pro Jahr an. 2018 wurden zum Beispiel nur 
9,3 kg pro Person gesammelt.

Und nicht vergessen: Bereits seit Juli 2016 sind Händler mit einer 
Verkaufsfläche für Elektro- und Elektronikgeräte von mindestens 
400 Quadratmetern zur kostenlosen Rücknahme von Altgeräten 
verpflichtet (z. B. große Elektrofachgeschäfte). Außerdem können 
alle Elektroaltgeräte auch kostenlos am Abfallwirtschaftszentrum 
des Kreises in Mechernich abgegeben werden. Die Kleingeräte (bis 
25 cm Kantenlänge) können auch an den Schadstoffmobilen abgege-
ben werden. Großgeräte werden über die Elektrogroßgeräteabfuhr 
von der Kommune abgeholt.

Doch kein Müll? So manch ein E-Gerät kann noch repariert wer-
den. Reparaturbetriebe und Repair-Cafés finden Sie auch auf der 
Nachhaltigkeitskarte des Kreises Euskirchen (https://nachhaltigkeit.
kreis-euskirchen.de/karte).

Noch Fragen? Kreisabfallberatung: Telefon 02251 15-530, abfallbera-
tung@kreis-euskirchen.de

Entsorgung von Elektroaltgeräten vereinfacht

Stadt Schleiden ll Helen Geschwind
z 02445 89-173 ll helen.geschwind@schleiden.de i

Elektroaltgeräte müssen separat entsorgt werden. Hierzu gibt es immer mehr 
kostenlose Rücknahmestellen im Kreis Euskirchen. 
(© Karen Beuke/Kreis Euskirchen)

Hilgers & Partner GmbH & Co KG der Weg zu Ihrem Eigenheim
Trierer Str. 5-9,Schleiden (02445) 852450 www.holzbau-hilgers.de



7RATHAUS

Die nächsten Grünabfallsammlungen im Stadtgebiet Schleiden fin-
den an folgenden Terminen statt: 

Dienstag	 11.10.2022	 (Bezirk 1, 2)
Mittwoch	 12.10.2022	 (Bezirk 3 – 5)

Zur Abfuhr ist es notwendig, dass dem Entsorgungsunternehmen 
eine Anmeldung per Karte (diese liegt dem Abfuhrkalender bei und 
ist auch im Behördenhaus erhältlich) spätestens fünf Werktage vor 
dem im Abfuhrkalender angegebenen Abfuhrtermin vorliegt. Weiter-
hin ist eine Anmeldung über das Online-Formular zur Sperrgutan-
meldung auf der Internetseite der Firma Schönmackers möglich. 

Ast- und Strauchwerk sind zu bündeln. Die Bündel dürfen eine Länge 
von 1,50 m nicht überschreiten. Zum Bündeln darf ausschließlich nur 
verrottbare Kordel verwendet werden, keinesfalls Draht, Kunststoff 
oder Nylonschnur. Astwerk und Baumwurzeln dürfen nicht dicker 
als 10 cm im Durchmesser sein. Kleinere Mengen Grünabfälle sind in 
kompostierbaren Papiersäcken oder Kartons zu verpacken, keines-
falls in Jutesäcken. Die Grünabfälle müssen am Tag der Abholung ab 
6:00 Uhr am Straßenrand bereitgestellt sein.

In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass beim Abfall-
wirtschaftszentrum des Kreises Euskirchen in Mechernich-Strempt 
für einen Preis von 25,00 €/t Strauch- und Astwerk aus dem Kreisge-
biet von Euskirchen (sortenrein, ohne Erdanhaftungen und/oder Bei-
mengungen von Weichorganik wie z.B. Laub, Grasschnitt, krautiges 
Material) angenommen wird.

Die Entsorgungskosten für kompostierbare Grünabfälle < 10 cm 
Durchmesser und/oder < 2,50 m Länge belaufen sich auf 85,00 €/t.

Kompostierbare Grünabfälle, die Mehraufwand verursachen (z.B. 
durch hohe Anteile an Gras- oder Strohabfällen -keine Ballen- oder 

Wurzelstöcken sowie Grünabfällen mit einem Durchmesser > 10 cm 
oder einer Länge > 2,50 m) werden zum Satzungspreis angenommen. 
Dieser liegt zurzeit bei 92,00 €/t. 

Für Kleinmengen (Gewicht unter 200 kg) wird ein Pauschale von 
5,00 € je Anlieferung erhoben.

Grünabfallsammlung

Stadt Schleiden ll Helen Geschwind
z 02445 89-173 ll helen.geschwind@schleiden.de i

Kleinere Mengen Grünabfall  können in kompostierbaren Papiersäcken oder 
Kartons verpackt werden. Ast- und Strauchwerk müssen mit einer verrottbaren 
Kordel gebündelt werden. (© manfredrichter / pixabay.com)

Bahnhofstraße 1 · 53947 Nettersheim
Tel. 02486 1000 · www.projekt.bike

BIKEFITTING

BODYSCAN

ERGONOMIEBERATUNG

VERKAUF, SERVICE, ZUBEHÖR, BIKE-LEASING, NOX CYCLES TESTCENTER

TOP
MARKEN

u.a.
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Aus gegebenem Anlass weist die Bauverwaltung der Stadt Schlei-
den nochmals darauf hin, dass jegliches verschmutztes Wasser, sei 
es "Putzwasser", Reinigungswasser von Werkzeugen und Geräten, 
Wasser mit Mörtel- oder Putzresten usw. nur über die Toilette oder 

über ein Waschbecken entsorgt werden darf. Immer wieder wird be-
obachtet, dass Bürger/-innen Schmutzwasser in einen Straßenablauf 
(Gully) schütten.

Wird Schmutzwasser über einen Gully entsorgt, gelangt es zumeist 
direkt in ein Gewässer und wird nicht in der Kläranlage gereinigt. Das 
Kanalsystem im Stadtgebiet Schleiden besteht zum überwiegenden 
Teil aus einem Trennsystem. Dabei wird das Schmutz- und Regen-
wasser jeweils durch getrennt gebaute Kanäle abgeleitet und so ver-
hindert, dass eine Kläranlage zusätzlich Regenwasser reinigen muss. 

Wenn Schmutzwasser über den Straßenablauf direkt in ein Gewässer 
fließt, kommt es zu erheblichen Verschmutzungen des Gewässers. 
Für eine derartige Umweltverschmutzung kann vom Verursacher 
eine erhebliche Geldstrafe verlangt werden. In der Vergangenheit ist 
es bereits durch falsch eingeleitetes Schmutzwasser zu Feuerweh-
reinsätzen zum Schutz der Gewässer gekommen. Die Stadt Schleiden 
als Abwasserbeseitigungspflichtiger verlangt vom Verursacher hier-
für Kostenersatz.

Kein Schmutzwasser in den Gully!

Stadt Schleiden ll Rolf Jöbges
z 02445 89-160 ll rolf.joebges@schleiden.de i

Über den Gully entsorgtes Schmutzwasser kann zu erheblichen Umweltver-
schmutzungen in Gewässern führen. (© Manuela Dederichs)
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Jährlich finden zwei Probealarmierungen im Stadtgebiet statt: Zum 
einen der landesweite Probealarm, der an jedem zweiten Donners-
tag im März und zum anderen der kombinierte bundes-/landeswei-
te Warntag/Probealarm, der an jedem zweiten Donnerstag im Sep-
tember stattfindet. 

Dabei werden alle Warnmultiplikatoren, auch das Warnmittel 
Warn-Apps, mit einer zentralen Probewarnmeldung ausgelöst.

In diesem Jahr wird der bundesweite Warntag nicht zusammen mit 
dem landesweiten Probealarm stattfinden. 
Der landesweite Probealarm findet am Donnerstag, den 08.09.2022 
um 11:00 Uhr statt, während der bundesweite Warntag auf Don-
nerstag, den 08.12.2022 um 11:00 Uhr verschoben wird. 

Vor einer Katastrophe ist niemand sicher, sei es durch Unwetter-
lagen, Großbrände, Terroranschläge oder gar durch einen Fallout 
(radioaktiver Niederschlag), daher sind sowohl eine funktionieren-
de Warninfrastruktur als auch das Wissen um das richtige Verhal-
ten sehr wichtig.

Die Information der Bevölkerung ist vorrangige Aufgabe der Ka-
tastrophenschutzbehörden. Die im Stadtgebiet Schleiden instal-
lierten Sirenen alarmieren im Katastrophenfall die Bevölkerung. In 
einem solchen Fall ist man aufgerufen, offenes Gelände zu verlas-
sen, ins Haus zu gehen, die Fenster und Türen zu schließen und 
etwaige Lüftungen auszuschalten. Weitere Informationen erfolgen 
dann über verschiedene Medien, beispielsweise das Radio oder 
Warn-Apps, die dann z.B. über Feuer und eine damit verbundene 
gesundheitsgefährdende Rauchwolke warnen können. Leider wer-
den diese Warn-Apps noch nicht von der gesamten Bevölkerung 
genutzt, deswegen werden nachstehend noch kurz zwei kostenlo-
se Warn-Apps vorgestellt. Grundsätzlich sind die Apps aber nicht 
die alleinigen Warnmittel, sondern nur eine sinnvolle Ergänzung zu 
lokalen Sendern von TV und Radio. Für den Fall eines Stromaus-
falls ist es zudem ratsam, ein batteriebetriebenes Empfangsgerät 
im Haus zu haben oder notfalls das Autoradio zu nutzen. Sirenen 
dienen grundsätzlich nicht dazu, die Bevölkerung in den Häusern zu 
alarmieren, sondern vor allem dazu, Menschen im Freien auf eine 
Gefahrenlage hinzuweisen, damit diese schnellstmöglich ein Ge-
bäude zum Schutz und weiterer Informationsgewinnung aufsuchen 
können.

KATWARN
Ob Brände, schwere Unwetter oder unerwartete Gefahrensituatio-
nen – damit wir von Katastrophen möglichst verschont bleiben, gibt 
es das Warnsystem KATWARN. KATWARN leitet offizielle Warnun-
gen und Handlungsempfehlungen an die betroffenen Menschen. 
Über Inhalt, Zeitpunkt und Umfang entscheiden allein autorisierte 
Behörden und Sicherheitsorganisationen. Die App wird auch inter-
national eingesetzt. https://www.katwarn.de

NINA (Notfall-Informations- und Nachrichten-App des Bundes):
Mit der Notfall-Informations- und Nachrichten-App des Bundes, kurz 
Warn-App NINA, können Sie wichtige Warnmeldungen des Bevölke-
rungsschutzes für unterschiedliche Gefahrenlagen erhalten. Wetter-
warnungen des Deutschen Wetterdienstes und Hochwasserinforma-
tionen der zuständigen Stellen der Bundesländer sind ebenfalls in die 
Warn-App integriert.

Technischer Ausgangspunkt für NINA ist das modulare Warnsystem 
des Bundes. Dieses wird vom Bundesamt für Bevölkerungsschutz und 
Katastrophenhilfe (BBK) für bundesweite Warnungen des Zivilschut-
zes betrieben. In der Regel sind es die Feuerwehr- und Rettungsleit-
stellen, die Warnmeldungen für lokale Gefahrenlagen herausgeben.

Die Warn-App NINA ist ein schneller und effizienter Weg zum Schut-
ze der Bevölkerung. Neben der Warnfunktion bietet die Warn-App 
NINA auch grundlegende Informationen und Notfalltipps zu Themen 
des Bevölkerungsschutzes an.

https://www.bbk.bund.de/DE/NINA/Warn-App_NINA_node.html

Darüber hinaus alarmieren die im Stadtgebiet Schleiden flächende-
ckend neu installierten Sirenen je nach Gefahrenlage nicht nur im 
Katastrophenfall sondern auch bei Feueralarm.

Ob und wann Feueralarm ausgelöst wird, entscheidet die Leitstel-
le des Kreises Euskirchen je nach Eingang der Meldung. Sehen Sie 
in solchen Fällen bitte unbedingt davon ab, Informationen über die 
Notrufnummern zu erfragen, damit diese Leitungen für Notfälle frei-
gehalten werden. 

Information zum Einsatz von Sirenen

Stadt Schleiden ll Sandra Linden
z 02445 89-230 ll sandra.linden@schleiden.de i
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10 RATHAUS

Sie werden es kennen: Kaum stehen süße Leckereien oder Gegrilltes 
auf dem Tisch, kommen die unliebsamen Gäste an den Tisch. Durch 
den milden Winter und den bisher heißen und trockenen Sommer 
ist die Wespenpopulation in diesem Jahr deutlich angestiegen. 

Im Gegensatz zum Bienenvolk ist ein Wespen- und Hornissenvolk 
nur einjährig. Trotzdem kann es vorkommen, dass sich die Tiere an 
einer ungünstigen Stelle am Haus ansiedeln. Dann stehen Wepen- 
und Hornissenberater mit Rat und Tat zur Seite. 

Hornissen und Wespen sind äußerst nützlich, meist harmlos und 
haben ihren festen Platz im Naturgefüge, daher sind sie grundsätz-
lich wie alle wilden Tiere geschützt. Bei Hornissen zum Beispiel be-
steht etwa 90 Prozent ihrer Beute aus Fliegen und Bremsen, auch 
Wespen.

Aus diesem Grund sind in Gärten, in denen sich ein Hornissennest 
befindet, nur wenige Wespen – die Hornissen halten die Population 
hier klein und die Zuckerräuber von Ihrem sommerlichen Kaffee-
tisch fern.

Wespen dürfen wie alle "wilden" Tiere (und Pflanzen) laut § 39 Ab-
satz 1 Bundesnaturschutzgesetz nicht ohne vernünftigen Grund in 
ihrer Entwicklung gestört oder gar getötet werden.

Stört ein Nest am Standort, so helfen kleinere Umbauten am Nest 
oder das Umsiedeln eines Wespenvolkes mitsamt ihrem Nest an 
einen weniger störenden Standort, sich einen Sommer lang mit den 
schwarz-gelben Stachelträgerinnen zu arrangieren. Wespen und 
Hornissen stechen nur, wenn sie sich oder ihr Nest bedroht fühlen.

Richtiges Verhalten in Nestnähe löst 80 Prozent der befürchteten 
Konflikte von alleine. Wespen und Hornissen leben nur einen Som-
mer lang. Im Herbst sterben sie ab und nur die im Herbst begatte-
ten jungen Königinnen überwintern irgendwo, etwa in einem Mau-
seloch, in einem Mauerspalt oder in einer Baumhöhlung.

Das alte, verlassene Nest kann im Spätherbst oder im zeitigen Früh-
jahr problemlos entfernt werden.

Muss das Wespennest oder Hornissennest weg?
Wespen- und Hornissenberater sind für Fragen rund um Thema: 
Beratung, Umsiedelung und Hilfe geschult und können die Situatio-
nen richtig einzuschätzen.

Anlieger die sich von Wespen und/oder Hornissen bedroht fühlen 
und/oder ein (vermeintliches) Wespenproblem haben, können an ei-
nen solchen Berater wenden, um Rat einzuholen.

Nicht immer muss das Nest entfernt werden, wenn es am Haus, auf 
dem Dachboden, dem Balkon, im Garten, im Schuppen und derglei-
chen mehr Orten entdeckt wird. Oft genügen 
•	 die vorübergehende Absperrung eines Gartenteils mit provisori-

schem Zaun, 
•	 Flatterband und Hinweiszettel, 
•	 die Verlegung des Einflugloches, 
•	 die Einmantelung des Wespennestes bzw. des Hornissennestes im 

Schuppen oder Dachboden mit Fliegendraht
•	 oder auch die Lenkung des An- und Abflugbetriebes durch eine 

alte Gardine,
•	 kleine Umbauten am Nesteingang auch bei Nestern im Boden oder 

ungünstigen Stellen um eine Nest-Umsiedlung zu vermeiden.

Nur in den allerseltensten Fällen ist die sachkundige Vernichtung ei-
nes Wespenvolkes durch einen ausgebildeten Schädlingsbekämpfer 
wirklich notwendig. Hierzu benötigt man eine Genehmigung!

Hornissen, Hummeln und Wildbienen sind besonders geschützt
Hornissen – wie auch alle Hummeln und Wildbienen – sind nach der 
Bundesartenschutzverordnung (§ 44 Bundesnaturschutzgesetz) 
noch strenger geschützt. Für eine Nestumsiedlung und diese nur aus 
wichtigem Grund – und nur durch sach- und fachkundige Personen – 
muss zuvor eine Genehmigung – nach § 67 Bundesnaturschutzgesetz 
(BNatSchG) – bei der zuständigen Naturschutzbehörde eingeholt 
werden.

Infotext: © www.baumundnatur.de 

Sommerzeit ist Wespenzeit!

in Schleiden, Hellenthal und Kall

Alexander Vocaet ll Oberstraße 37 ll 53937 Dreiborn 
alexander.vocaet@gmail.com ll z 0177 3695391

Bernd Walter ll Imkerei Baum und Natur 
Wollenberg 116 ll 53940 Hellenthal 
baumkontrolleur@web.de ll z 0151 20704000

Matthias Dahlmann ll Oberschömbach 51 ll 53940 Hellenthal  
matthiasdahlmann@gmx.de ll z 0151 19484064

Maren Visser ll Wiesenstr.11 ll 53940 Hellenthal 
majamarenvisser@yahoo.de ll z 02447 917958

Lars Gleske ll 53925 Kall 
lars.gleske@gmail.com ll z 0152 33957062

Weitere Wespen- und Hornissenberater im Kreis Euskirchen 
unter www.kreisimkerverband-euskirchen.de. 

Wespen- und Hornissenberater	
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junge Talente 
und erfahrene Profis 

Das Aufgabenspektrum der Gesellschaft ergibt sich aus dem Auftrag  
der unterstützenden Begleitung für eine zukunftsfähige Entwicklung des Wirtschafts- und Lebensraumes:

•	 Allgemeine Administration
•	 Marketing, Öffentlichkeitsarbeit und Social Media
•	 Wirtschaftsförderung (Unternehmensservice, Standortmarketing, Nachwuchs- und Fachkräftemanagement etc.)
•	 Stadtmarketing
•	 Themen- und Produktmanagement in Wirtschafts-, Tourismus-, Kulturförderung und Veranstaltungsmanagement
•	 Qualitätsmanagement
•	 Infrastrukturmanagement für Tourismus und Freizeit
•	 Kooperation und Betreuung von Privatwirtschaft, Institutionen, Leistungsträgern und Vereinen
•	 Tourist-Information und Shop
•	 Veranstaltungsmanagement (Kultur, Freizeit, Kunst, Wirtschaft)

Ihr Anforderungsprofil 
•	 eine erfolgreich abgeschlossene touristische oder kaufmännische Berufsausbildung und/oder entsprechende aufgabenrelevante 
	 Berufserfahrung
•	 Flexibilität, Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit 
•	 Pflicht- und Verantwortungsbewusstsein 
•	 ein freundliches, kontaktfreudiges, serviceorientiertes und sicheres Auftreten, insbesondere im direkten Kundenkontakt
•	 ein hohes Maß an Einsatz- und Leistungsbereitschaft - auch außerhalb der regelmäßigen Arbeitszeiten  
•	 fundierte Kenntnisse in den gängigen Office-Anwendungen
•	 Kommunikationsstärke und Organisationstalent
•	 gute Englisch- und/oder sonstige fremdsprachliche Kenntnisse sind von Vorteil
•	 Kenntnisse der Region und ihrer touristischen Angebote sowie eine einschlägige Berufserfahrung sind wünschenswert 
•	 Führerschein Klasse B mit der Bereitschaft, den privateigenen PKW bei der Durchführung der genannten Aufgaben gegen Zahlung 

einer Kilometerentschädigung einzusetzen

Wir bieten 
•	 ein interessantes und abwechslungsreiches Arbeitsgebiet 
•	 eine leistungsgerechte Vergütung in Anlehnung an den TVöD-V
•	 Möglichkeit zur Einbringung eigener zukunftsorientierter Konzepte
•	 freundliche und wertschätzende Arbeitsatmosphäre 

Die Bezahlung erfolgt in Anlehnung an den TVöD-V und der jeweiligen entsprechenden Qualifikation und Berufserfahrung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum 11. September 2022 an die Stadt Schleiden, Blankenheimer Straße 
2, 53937 Schleiden oder per E-Mail an andrea.tegischer@schleiden.de. Bitte beachten Sie hierzu die auf der Website der Stadt Schleiden 
(www.schleiden.de unter Rathaus > Stellenangebote) veröffentlichten Hinweise zur sicheren Datenübermittlung. Darüber hinaus steht 
zur Übermittlung von Bewerbungsunterlagen auch die Versendung per De-Mail unter info@schleiden.de-mail.de offen.

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Elsen vormittags unter der Rufnummer 02445 89-105 gerne zur Verfügung.

Aufgrund der Informationspflicht gemäß Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) wird auf die Information zur Verarbeitung von perso-
nenbezogenen Daten im Bewerbermanagement, welche auf der Website der Stadt Schleiden www.schleiden.de unter Rathaus > Stellen-
angebote veröffentlicht ist, verwiesen.

Die zum 1. Januar 2023 gründende Gesellschaft für die För-
derung von Wirtschaft und Tourismus in der Stadt Schleiden 
(Wirtschafts-, Tourismus- und Veranstaltungs-GmbH) sucht 

(m/w/d) für eine verantwortungsvolle und serviceorientierte Sachbearbei-
tung, in Vollzeit, Teilzeit sowie im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung, 
am neuen Standort in Gemünd,  Dreiborner Straße 43.
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zwei Überwachungskräfte 
für den ruhenden Verkehr (m/w/d)

Die Stadt Schleiden sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

CITROËN PEUGEOT 

KOMPLETTPREIS-

ANGEBOTE

Wartung inkl. MwSt. ab 79,- € 

ALLZEIT SICHER 
UNTERWEGS

Peugeot- & Citroën Servicepartner

52385 Nideggen-Schmidt · Heimbacher Straße 17
Tel.: 02474/93010 · www.peugeot-muellejans.de

Komplettpreis inkl. MwSt. für viele PEUGEOT & CITROËN Modelle 
inkl. aller vorgeschriebenen Kontrollen zzgl. Material.  Über das 
entsprechende Komplettpreisangebot informieren wir Sie gerne.

Markus Wergen

Kalberbenden 3 
53940 Hellenthal

Tel.: 0 24 82 / 60 64 30
Fax: 0 24 82 / 606430
Mobil: 0178 / 289 21 51

Öffnungszeiten:

Montag:  10:00 – 18:30 Uhr
Dienstag:  10:00 – 18:30 Uhr
Mittwoch:  Ruhetag
Donnerstag:  10:00 – 18:30 Uhr
Freitag:  10.00 – 18:30 Uhr
Samstag:  9:00 – 13:00 Uhr

www.wergen-bikes.de • m.wergen@freenet.de

RATHAUS

im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung (7 Std./Woche). 

Ihr zukünftiges Aufgabengebiet umfasst insbesondere die Aufnahme von 
Ordnungswidrigkeiten im ruhenden Straßenverkehr (Parkverstöße). 

Ihr Anforderungsprofil:
•	 eine abgeschlossene dreijährige Berufsausbildung
•	 sicheres und gewandtes Auftreten sowie sehr gute Umgangsformen
•	 Führerschein Klasse B, mit der Bereitschaft den privateigenen PKW 

bei der Durchführung der genannten Aufgaben gegen Zahlung einer 
Kilometerentschädigung einzusetzen

•	 Kommunikations- und Konfliktfähigkeit sowie gutes Durchsetzungs-
vermögen

•	 Flexibilität insbesondere bezüglich der Arbeitszeiten
•	 Kenntnisse im Straßenverkehrsrecht sind von Vorteil
•	 Bereitschaft zur Fortbildung

Wir bieten:
•	 eine leistungsgerechte Vergütung nach dem TVöD-V
•	 Angebote zur Gesundheitsprävention
•	 betriebliche Altersvorsorge
•	 im Rahmen der tariflichen Regelungen eine Jahressonderzahlung so-

wie ein zusätzliches leistungsorientiertes Entgelt
•	 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•	 freundliche und wertschätzende Arbeitsatmosphäre

Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach dem TVöD-V. 

Die Stadt Schleiden fördert die berufliche Entwicklung von Frauen im 
Sinne des Landesgleichstellungsgesetzes. Bewerbungen von Frauen sind 
daher ausdrücklich erwünscht und werden nach Maßgabe des Landes-
gleichstellungsgesetzes bevorzugt berücksichtigt.

Bewerbungen von Personen mit Schwerbehinderung und Menschen mit 
Migrationshintergrund sind ausdrücklich erwünscht.

Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum 30. 
September 2022 an Stadt Schleiden, Der Bürgermeister, Blankenheimer 
Straße 2, 53937 Schleiden oder per E-Mail an andrea.tegischer@schlei-
den.de. Bitte beachten Sie hierzu die auf der Website der Stadt Schlei-
den (www.schleiden.de unter Rathaus > Stellenangebote) veröffentlich-
ten Hinweise zur sicheren Datenübermittlung. Darüber hinaus steht zur 
Übermittlung von Bewerbungsunterlagen auch die Versendung per De-
Mail unter info@schleiden.de-mail.de offen.

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Elsen vormittags unter der Rufnummer 
02445 89-105 gerne zur Verfügung.

Aufgrund der Informationspflicht gemäß Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) wird auf die Information zur Verarbeitung von personenbe-
zogenen Daten im Bewerbermanagement, welche auf der Website der 
Stadt Schleiden www.schleiden.de unter Rathaus > Stellenangebote ver-
öffentlicht ist, verwiesen.
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Zukunftsmanager/in Innenstadt (m/w/d) in Vollzeit zu besetzen. 

Die Stelle wird im Rahmen des „Sofortprogramms zur Stärkung unserer Innenstädte und Zentren in NRW“ gefördert vom Ministerium für Heimat, Kommunales, 
Bau und Gleichstellung des Landes NRW und ist befristet bis 31.12.2023.

Ihr zukünftiges Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
•	 Analyse der Chancen zur Umwandlung von Immobilien in andere Nutzungen
•	 Visualisierung des Konzentrationsbereichs auf Grundlage der Analyse der vorhandenen oder sich entwickelnden Situation
•	 Durchführung von Informationsveranstaltungen, Workshops und Einzelberatungen zur Information von Eigentümerinnen und Eigentümern und Vermeidung 

von Leerstand
•	 Moderation zwischen den Immobilieneigentümerinnen und –eigentümern bzw. zwischen Immobilieneigentümern und Kommune
•	 Maßnahmen des Innenstadtmarketings- und der Öffentlichkeitsarbeit unter Berücksichtigung der Dachmarke der Landesinitiative Zukunft. Innenstadt. Nord-

rhein-Westfalen
•	 Maßnahmen zur Erfassung von Leerständen inkl. Beratungsleistungen und Hilfestellungen von Anmietungsinteressenten
•	 Koordinations- und Kommunikationsarbeit zwischen Akteuren der Innenstadtentwicklung inklusive Leitbildprozesse
•	 Beratungs- und Unterstützungsleistungen für den Aufbau von Immobilien- und Standortgemeinschaften

Ihr Anforderungsprofil:
•	 ein erfolgreicher Abschluss eines (Fach-) Hochschulstudiums aus den Bereichen Citymanagement, Wirtschaftsförderung, Stadtmarketing oder Immobilien-

wirtschaft, alternativ Raumplanung, Geographie, Stadtplanung oder vergleichbare Studiengänge
•	 ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit, Durchsetzungsvermögen und Verhandlungsgeschick
•	 Eigeninitiative und Organisationsgeschick sowie Fähigkeit zu lösungsorientierten Herangehensweisen
•	 Führerschein Klasse B, mit der Bereitschaft den privateigenen PKW bei der Durchführung der genannten Aufgaben gegen Zahlung einer Kilometerentschädi-

gung einzusetzen
•	 selbständige Aufgabenerledigung sowie Einsatzbereitschaft und gute fundierte EDV-Anwenderkenntnisse
•	 Erfahrungen in den genannten Aufgabengebieten
•	 Bereitschaft zur Fortbildung

Wir bieten:
•	 eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
•	 eine leistungsgerechte Vergütung nach dem TVöD-V
•	 Angebote zur Gesundheitsprävention
•	 flexible Arbeitszeiten (Gleitzeit)
•	 betriebliche Altersvorsorge
•	 im Rahmen der tariflichen Regelungen eine Jahressonderzahlung sowie ein zusätzliches leistungsorientiertes Entgelt
•	 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•	 freundliche und wertschätzende Arbeitsatmosphäre

Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach dem TVöD-V. Die Eingruppierung erfolgt bei Erfüllung der personen- und tätigkeitsbezogenen tariflichen Vor-
aussetzungen bis zur EG 11 TVöD.

Die Stadt Schleiden fördert die berufliche Entwicklung von Frauen im Sinne des Landesgleichstellungsgesetzes. Bewerbungen von Frauen sind daher ausdrück-
lich erwünscht und werden nach Maßgabe des Landesgleichstellungsgesetzes bevorzugt berücksichtigt.

Bewerbungen von Personen mit Schwerbehinderung und Menschen mit Migrationshintergrund sind ausdrücklich erwünscht.

Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum 30. September 2022 an Stadt Schleiden, Der Bürgermeister, Blankenheimer Straße 2, 
53937 Schleiden oder per E-Mail an andrea.tegischer@schleiden.de. Bitte beachten Sie hierzu die auf der Website der Stadt Schleiden (www.schleiden.de unter 
Rathaus > Stellenangebote) veröffentlichten Hinweise zur sicheren Datenübermittlung. Darüber hinaus steht zur Übermittlung von Bewerbungsunterlagen auch 
die Versendung per De-Mail unter info@schleiden.de-mail.de offen.

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Elsen vormittags unter der Rufnummer 02445 89-105 gerne zur Verfügung.

Aufgrund der Informationspflicht gemäß Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) wird auf die Information zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten im 
Bewerbermanagement, welche auf der Website der Stadt Schleiden www.schleiden.de unter Rathaus > Stellenangebote veröffentlicht ist, verwiesen.

Bei der Stadt Schleiden ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als

RATHAUS
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2020 haben Sie im Rahmen der Kommu-
nalwahlen Ihre Vertreter im Rat der Stadt 
Schleiden für die Dauer von fünf Jahren 
gewählt. Mit der Reihe „Stadtverordnete 
persönlich“ stellen wir Ihnen alle 22 gewähl-
ten Vertreter in alphabetischer Reihenfolge 
persönlich vor. 

Name:	 Stefan Groß 
Wohnort: 	 Olef
Alter: 	 41
Beruf:	 Software-
	 entwickler	
Partei: 	 CDU
Im Stadtrat seit: 	 2020

Was sind Ihre Hobbys? 
Radsport. Ich fahre Rennrad und Mountain-
bike.
Außerdem Camping mit der Familie.
Die Arbeit im „Team Bürgergemeinschaft 
Olef“ macht mir Spaß und ist tatsächlich 
auch zu meinem Hobby geworden. 

Engagieren Sie sich ehrenamtlich z. B. in 
einem Verein? 
Ich bin seit vielen Jahren in der Spielplat-
zinitiative Lützenberg aktiv. Wir kümmern 
uns um den Erhalt und die Neubeschaffung 
von Spielgeräten. Außerdem organisieren 
wir das Lützenbergfest. Vor kurzem haben 
wir die komplette Spielplatzpflege von der 
Stadt übernommen.
Seit einem Jahr bin ich Vorsitzender der Bür-
gergemeinschaft Olef e.V. (BGO). Wir tragen 
dazu bei, das Dorf schöner und lebenswerter 
zu machen. Wir setzen uns sehr für die Kinder 
ein und wollen das Angebot weiter ausbauen. 
Im Mai haben wir gemeinsam mit allen Ole-
fern Vereinen ein Helferfest organisiert und 
ich hoffe, dass wir als Vereinsgemeinschaft 
im nächsten Jahr wieder einen historischen 
Jahrmarkt ausrichten werden.
Außerdem engagiere ich mich neben der 
Ratsarbeit noch in einigen Ausschüssen und 
Arbeitsgruppen.

Wenn Sie drei Wünsche frei hätten, wie 
würden diese aussehen? 
Ich wünsche mir, dass meine Familie gesund 
bleibt, das ist das Wichtigste.
Aktuell wünsche ich mir für die Ukrainer, dass 
sie in ihrem Land in Frieden leben können.

Manchmal wünsche ich mir, dass der Tag 
mehr Stunden hat. 

In welchem Land würden Sie gern leben, 
wenn Sie Deutschland verlassen müss-
ten und warum? 
Ich würde mich für Italien entscheiden. Dort 
ist vieles entspannter als bei uns, es ist land-
schaftlich sehr vielseitig und das Leben fin-
det überwiegend draußen an der frischen 
Luft statt. 

Haben Sie einen Lieblingsplatz im Stadt-
gebiet? 
Mein Lieblingsplatz ist selbstverständlich 
unser Zuhause. Ich bin aber auch gerne in 
den Wäldern im Stadtgebiet unterwegs. Ich 
mag die Knoppenhütte und die Kuckucksley. 
Von dort aus hat man einen tollen Blick über 
Olef bis nach Schleiden und Gemünd. 

Was stört Sie am meisten im Stadtge-
biet? 
Wir haben eine wunderschöne Heimat und 
viele Menschen setzen sich ehrenamtlich 
auf vielfältige Weise dafür ein. Ich ärgere 
mich, dass immer wieder rücksichtslos Müll 
in die Landschaft geworfen wird und Dinge 
mutwillig zerstört werden. Das passiert lei-
der sehr häufig.

Was gefällt Ihnen am besten im Stadtge-
biet? 
Der Zusammenhalt, der nach der verhee-
renden Flut entstanden ist. Wir bauen un-
ser Stadtgebiet gemeinsam wieder auf, das 
macht mich stolz. Ich bin überzeugt, dass 
am Ende vieles besser sein wird als vor der 
Flut. Natürlich gefällt mir die Natur in unse-
rer Heimat. Hier ist es so schön, dass man 
eigentlich gar nicht in Urlaub fahren muss.

Was würden Sie im Stadtgebiet am liebs-
ten ändern? 
Ich würde gerne im Zuge des Wiederauf-
baus aus der brachliegenden Oleftalbahn 
einen Radweg machen. Das wäre eine Be-
reicherung für die Bürger und auch für den 
Tourismus.

Was ist Ihr größter persönlicher Wunsch?
Ich wünsche mir, dass meine Kinder glück-
lich, sicher und unbeschwert aufwachsen 
können, so wie ich es auch durfte.

Wie gehen Sie mit Rückschlägen/Misser-
folgen um?
Aufstehen und nach vorne schauen. Eine 
Radtour hilft immer um den Kopf frei zu be-
kommen.

Ihr Lieblingsgetränk/Lieblingsspeise?
Ich trinke gerne Kaffee, wahrscheinlich auch 
zu viel davon. Meine Lieblingsspeise kommt 
auf jeden Fall vom Grill.

Vervollständigen Sie den Satz: Ohne 
Smartphone/Tablet… 
wäre vieles ruhiger und entspannter. Trotz-
dem denke ich, dass die Vorteile des Smart-
phones überwiegen.

Gibt es etwas, das Sie in der aktuellen 
Wahlperiode unbedingt umsetzen möch-
ten bzw. besonders am Herzen liegt? 
Ich habe mich zur Wahl gestellt um etwas 
zu bewegen. Einer der Hauptgründe war der 
Zustand des Olefer Dorfplatzes und die jah-
relange Verzögerung bei der Sanierung. Die 
zeitnahe Sanierung des Dorfplatzes und der 
durch die Flut beschädigten Infrastruktur ist 
mir besonders wichtig und dafür setze ich 
mich ein. Erste Sicherungsmaßnahmen und 
Verschönerungen konnte ich schon errei-
chen. 
Außerdem liegt mir der Erhalt des Kinder-
gartenstandortes Olef und der Erhalt / Neu-
bau unserer beiden Kinderspielplätze am 
Herzen. Dafür haben wir die Weichen be-
reits gestellt.

Stadtverordnete persönlich

RATHAUS
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DRK-Kita Dreiborn installierte Kunstwanderweg 
Beim Thema Nachhaltigkeit - „Wie kommt die Kuh in den gelben 
Sack?“ haben die Kinder und Erzieherinnen der DRK-Kindertagesstät-
te Dreiborn festgestellt, dass die Müllproduktion leider noch nicht 
wirklich zurückgeht und wir eine regelrechte Wegwerfgesellschaft 
sind. Daher wird versucht, viele Dinge, die normalerweise im Müll 
landen, für Bastelaktivitäten zu nutzen. Aus „Müll“ stellten die Kinder 
sehr kreative Dinge her und hieraus entstand die Idee größere Kunst-
werke aus „Müll“ für draußen entstehen zu lassen. Dabei herausge-
kommen ist ein Kunstwanderweg mit insgesamt 19 Kunstwerken, der 
im Juli bei bestem Wetter offiziell eröffnet wurde.

Folgende Kunstwerke konnten bis zum 5. August bestaunt werden:
DRK Kita Dreiborn 		 Fliegende Hose
DRK Kita Dreiborn		  Die bunte Messlatte
Hagefeld 7		  Der Leuchtturm und das Schiff

Hagefeld 1		  Der Schwan
Burgstraße 16		  Gerdi die Giraffe
Burgstraße 4a		  Der Bus kommt
Burgauel 9		  Duschender Roboter – Mia
Burgauel 17		  Das sitzende Mädchen	
Heckengäßchen 11		  Urlaub am Meer
Wiesenstraße 18		  Schnecki in Pink
Wiesenstraße 1		  Flamingos in der Eifel
Holter 12			  Brille
Wolfsstraße 17		  Der grüne Fritz Packesel
Wolfsstraße 29		  Das kunterbunte Vogelhaus
Oberstraße 42		  Die Moosblume
Hagefeld 33		  Gisela und Rumpelfüßchen
Höttenstraße 16		  Der rollende Schuh und seine Freunde
Eichepättchen		  Phantasietier – Einhorn?
Hinteres Kita Gelände	 Der Fahrradlöwe

Kunstwanderweg Dreiborn

Gemeinsam mit Kindern, Eltern und Erzieherinnen wurde der Kunstwanderweg im Juli offiziell eröffnet.
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Das Städtische Johannes-Sturmius-Gymnasium Schleiden (JSG) 
übernimmt die Aufgabe eines Bündelungsgymnasiums. Für den 
Einstieg in die Oberstufe im Schuljahr 2023/2024 bietet das JSG 
Schülerinnen und Schülern, die die Realschule, Sekundarschule, 
Gesamtschule oder Hauptschule besucht haben, ein modernes 
und digital gestütztes Bildungsangebot in einer konfessionell un-
gebundenen, toleranten und durch Achtsamkeit geprägten Atmo-
sphäre in überschaubaren Strukturen.

Manche reiben sich vielleicht noch verwundert die Augen, wenn 
berichtet wird, dass an den Gymnasien in NRW im Schuljahr 
2023/2024 in der Regel kein eigener Jahrgang in der Einführungs-
phase (EF) der Oberstufe gebildet wird. Aber so ist das - aus for-
malen Gründen – tatsächlich, denn im Schuljahr 2023/2024 werden 
erstmalig nach dem Wechsel von G8 nach G9 wieder Schülerinnen 

und Schüler von der Klasse 9 in eine Klasse 10 versetzt, die dann 
noch zur sogenannten Mittelstufe der Sekundarstufe I gehört. Da 
es aber bislang noch keine Klasse 10 an den Gymnasien gibt, findet 
dort im Sommer 2023 keine reguläre Versetzung in die Oberstufe 
statt. Folglich fehlt dann für die nächsten drei Jahre an fast allen 
Gymnasien in NRW jeweils ein Jahrgang.

Am JSG soll das anders sein. Dort soll ein Oberstufenjahrgang 
starten.

Nur wenige Gymnasien in NRW wurden vom Schulministerium 
ausgewählt, für Quereinsteigerinnen in die Oberstufe einen ent-
sprechenden Jahrgang einzurichten. Sie übernehmen die Funkti-
on eines sogenannten Bündelungsgymnasiums. 

Action, Spannendes, Wissenswertes können Grundschüler:innen 
der vierten aber auch der dritten Schuljahre am 12. und 13. Sep-
tember wieder am Städtischen Johannes-Sturmius-Gymnasium 
Schleiden (JSG) erleben. Auch diesmal gilt es dabei die mit ih-
ren vielfältigen digitalen Lernmöglichkeiten ausgerüsteten neuen 
Klassenräume entdecken zu können.  Dort kann man an den groß-
formatigen Bildschirmen direkt in das Internet gehen und Lern-
Apps ausprobieren. Damit wird man schnell zu Künstler, Musike-
rin, Entdeckerin, Forscher!

In diesem Jahr laden wir auch die Schüler:innen der Klassen 10 an 
Realschulen, Sekundarschulen, Hauptschulen und Gesamtschu-
len ein, die im Schuljahr 2023/2024 in die gymnasiale Oberstufe 
einsteigen möchten und sich wegen der besonderen Situation an 
Bündelungsgymnasien rechtzeitig umschauen und informieren 
möchten.

Am JSG wurden auch zu Beginn des Schuljahres 2022/2023 wieder 
Schüler:innen der Klassen 5 und der Einführungsphase der Ober-
stufe durch die IT-Abteilung der Stadt Schleiden mit iPads aus-
gestattet. Weitere Jahrgänge folgen zeitnah durch die Unterstüt-
zung des Fördervereins, so dass in Kürze alle Schüler:innen des 
JSG über personalisierte iPads verfügen und in der Schule und zu 
Hause digital arbeiten können. Die Aktionsnachmittage für Viert-
klässler und der MINT-Nachmittag für Schüler:innen der Klassen 
10 an Realschule, Sekundarschule, Gesamtschule und Hauptschu-
le bieten Gelegenheit, sich zu informieren.

Am JSG ist man bereits seit fünf Jahren offensiv an die vollständig 
digitale Vernetzung der Schule herangegangen, federführend ge-
steuert vom stellvertretenden Schulleiter Stefan Marenbach,  und 
man setzt die Modernisierung gemeinsam mit der IT-Abteilung 
der Stadt Schleiden konsequent um. 

Wenn im Jahresverlauf 2022 alle Schüler:innen und die Lehrkräfte 
eingebunden sind, wird auch digitales Arbeiten bereits zur Nor-
malität gehören.  Dabei gibt es nicht spezielle iPad-Klassen, wie es 
an anderen Schulen noch verbreitet sind, sondern es lernen alle 
Schüler:innen im digital angereicherten Unterricht in einer ver-
netzten Schule. 

Aber digitales Lernen ist kein Selbstzweck. Die neuen digitalen 
Arbeitsweisen bereichern die Vielfalt der Lernmöglichkeiten, die 
sich an der Schule bieten. Im Fokus stehen die fachlichen Inhalte. 
Von dieser Vielfalt der Lernmöglichkeiten können sich die Viert-
klässler der Grundschulen ein Bild machen, wenn sie am 12. und 
13. September unter dem Motto: „Werde Künstler, Musikerin, Ent-
decker, Forscherin, Konditor oder Gärtnerin!“ zu den traditionel-
len Aktionsnachmittagen ins JSG kommen. 

MINT-Nachmittag für die 10er
Am 13. September findet parallel unser MINT-Nachmittag statt, 
der sich an interessierte Schüler:innen der 10-ten Klassen richtet. 
Als das modern ausgestattete Bündelungsgymnasium am Schul-
standort Schleiden bieten wir beste Lernmöglichkeiten.

Auch der diesjährige Tag der offenen Tür am Samstag, 19. Novem-
ber 2022 bietet Schülerinnen und Schülern der Grundschulen und 
der weiterführenden Schulen der Sek. I und deren Eltern die Mög-
lichkeit, sich vom Bildungsangebot des JSG ein Bild zu machen.

Text: Johannes-Sturmius-Gymnasium Schleiden

Vielfalt erleben bei Aktionsnachmittagen 

BILDUNG AKTUELL

Ab 2023: Oberstufe für Quereinsteiger:innen

Städtisches Johannes-Sturmius-Gymnasium Schleiden
z 02445 911230 ll jsg.sle@t-online.de
www.gymnasium-schleiden.de

i



17

Im Kreis Euskirchen wurden das Städtische Johannes-Sturmi-
us-Gymnasium Schleiden und das Gymnasium am Turmhof in 
Mechernich als öffentliche Gymnasien benannt, die interessierten 
Schüler:innen – nicht nur des Kreises Euskirchen, sondern auch 
aus den angrenzenden Kommunen der Städteregion Aachen und 
des Kreises Düren ein Oberstufenangebot machen. 

Weitere öffentliche Bündelungsgymnasien gibt es dann erst wie-
der in Aachen, Eschweiler und Düren. 
Schüler:innen der Realschulen und der anderen weiterführenden 
Schulen können also auch im Sommer 2023 vor Ort in die Ober-
stufe einsteigen. Konfessionelle Zugehörigkeiten spielen dafür am 
JSG keine Rolle. Hier gilt weltanschauliche Toleranz und Offen-
heit.  

Das JSG hat langjährige Erfahrung in der erfolgreichen Begleitung 
von Schüler:innen der Realschule, Hauptschule und Sekundar-
schule durch die Oberstufe. Als digital gut ausgestattetes Gym-
nasium, an dem alle Schüler:innen im Schuljahr 2023/2024 ein in-
dividuelles iPad zur Verfügung haben werden, und die Lehrkräfte 
moderne Arbeitsweisen gezielt weiterentwickeln, bietet das JSG 
ein interessantes Fächerspektrum.

Das JSG freut sich auf diese Aufgabe und lädt daher Eltern und 
Erziehungsberechtigte sowie die Schüler:innen der Klassen 10 an 
Realschulen, Hauptschulen, Sekundarschulen und Gesamtschulen, 

die jetzt schon über die Frage nachdenken, wie es nach der Klasse 
10 weitergehen wird, zu individuellen Beratungsgesprächen ein. 

Am 13. September 2022 bieten wir für die Schüler:innen einen 
MINT-Nachmittag an, mit der Möglichkeit, Einblick in das Angebot 
in den Naturwissenschaften zu bekommen, sich zu informieren 
und das JSG kennen zu lernen. 

Die Schulleitung informiert über die Bildungsmöglichkeiten der 
Oberstufe am JSG in Schleiden ab dem Schuljahr 2023/2024. Wer 
möchte, kann einen Blick in die Schule werfen. Auch die Eltern 
sind herzlich eingeladen, sich zu informieren.

Unter dem folgenden Link/QR-Code https://
t1p.de/vathr gibt es kompakte Informationen 
zum Bildungsgang der gymnasialen Oberstu-
fe am JSG. Anmeldung und individuelle Be-
ratungstermine können im Sekretariat der 
Schule vereinbart werden.

Text: Johannes-Sturmius-Gymnasium Schleiden

BILDUNG AKTUELL
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Begegnungsreise nach Uganda 2022 - Johannes-Sturmi-
us-Gymnasium Schleiden und Mapeera Secondary School 
in Kalungu/Uganda – ein Schüler:innenaustausch der be-
sonderen Art
 
Nach geduldiger und sorgfältiger Vorbereitung war es endlich so 
weit: Die erste Schüler:innengruppe des Johannes-Sturmius-Gymna-
sium Schleiden (JSG) konnte die Partnerschüler:innen an der Mapee-
ra Secondary School Kalungu in Uganda besuchen. 

Die Partnerschaft der beiden Schulen besteht seit fast zehn Jahren, 
und das JSG konnte u.a. durch den jährlichen „Aktionstag für Afri-
ka“ so manchen Beitrag leisten, um die äußeren Lernbedingungen an 
der afrikanischen Partnerschule zu verbessern. Auch zwischen den 
beiden Schulleitern hatte es bereits Austauschaufenthalte gegeben, 
und die Uganda-AG der deutschen Schüler:innen und ihr Pendant in 
Uganda, der „Germany Club“, hatten bereits langfristige Beziehungen 
geknüpft. Nun aber, nach gründlicher Vorbereitung auf die interkul-
turelle Begegnung u. a. bei den mehrtägigen Videokonferenzen des 
Fördermittelgebers ENSA, nach erfolgter reisemedizinischer Bera-
tung, Visa-Beschaffung, Ticket-Buchung und bedachtsamem Packen, 
ging es endlich los. 

10 Schüler:innen des JSG, machten sich in der letzten Woche des 
Schuljahres für knapp drei Wochen auf den Weg nach Uganda. Be-
gleitet wurde die Schüler:innengruppe von den Lehrer:innen Micha-
ela Schnettker als Delegationsleiterin, Andrea Strätz, Henning Hüls-
mann und Andrea Jöbkes.

Schon beim ersten Mittagessen in Uganda, das wie immer sehr 
ansprechend zusammengestellt war, kamen die Schleidener Rei-
senden in den Genuss von tropischen Früchten, die sich als echte 
Gaumenfreude erwiesen und ganz anders schmeckten, als man sie 
in Deutschland kennt. Da waren die Strapazen der fast 30-stündigen 
Anreise schnell vergessen.

Untergebracht war die Reisegruppe im Guesthouse der Nachbar-
schule, eines großen Internats, das einen an ugandischen Verhältnis-
sen gemessen recht hohen Komfort bot. Auch wenn die Zimmer sehr 
einfach eingerichtet waren, gab es Duschen, WCs und Kühlschrank. 
Die Gastgeber der Mapeera School hatten auch dafür gesorgt, dass 
es WLAN gab, so dass selbst der Zugang zum Internet und damit die 
Verbindung in die Heimat gesichert war. Verpflegt wurden die Reise-
gruppe mit extra zubereitetem Essen im Guesthouse oder im Haus 
des Schulleiters - eine hervorragende Rundumversorgung.

Die Begegnungsreise sollte vor allem dazu dienen, miteinander ver-
trauter zu werden und sich über die Dinge auszutauschen, die Schü-
ler:innen bewegen. Das gemeinsame Thema der Begegnungsreise: 
„Klimawandel und Plastikverschmutzung – Globale Herausforderun-
gen für eine nachhaltige Entwicklung in der Einen Welt“ bot dazu 
vielfältige Anlässe. 

Vor Ort wurde das Thema „Plastikverschmutzung in Deutschland“ 
durch eine Schülerinnenpräsentation eingeführt und die Proble-
matik erarbeitet. Im Anschluss an einen Besuch bei Bürgermeister 

John Kiragga wurde in Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung 
eine Müllsammelaktion der Schüler:innen der gesamten Schule unter 
dem Motto „Clean Up Kalungu“ beschlossen, die bei der Bevölkerung 
sehr gut aufgenommen wurde. In mehreren Gruppenarbeitsstunden 
zeigten die afrikanischen Schüler:innen ihren deutschen Gästen, wie 
sich Plastik im Alltag zu nützlichen und schönen Gegenständen ver-
arbeiten lässt. 

Bei einem Besuch im Recyclingzentrum der Diözese Masaka konnten 
verschiedene Möglichkeiten gezeigt und diskutiert werden, aus ge-
brauchtem Plastik mit Hilfe von Maschinen Neues herzustellen – von 
Pflastersteinen und Möbeln bis zu Blumentöpfen und Schmuck. In 
der Bistumsverwaltung trafen die Schüler:innnen auch Bischof Ser-
verus Jjumba und Bildungskoordinator Father Michael und erfuhren, 
wie von hier aus die in Uganda unersetzliche Arbeit der Kirche in den 
Bereichen Bildungs- und Gesundheitswesen organisiert wird. 

Die Folgen des Klimawandels wurden bei einer Fahrt zum Viktoria-
see und vor allem bei einem Besuch im Queen-Elizabeth-National-
park im Westen des Landes sichtbar; schon, als die ersten verdorrten 
Maisfelder vor den Busfenstern auftauchten. Die Konflikte zwischen 
Nationalparkverwaltung und wirtschaftlichen Interessen der Anwoh-
ner (z.B. Erhalt des Löwenbestands versus Viehhaltung) ließen in 
den Eifelern durchaus Erinnerungen an Diskussionen um Wölfe und 
Borkenkäfer erwachen. Die Begeisterung der deutschen und ugandi-
schen Schüler:innen für die immer noch reiche Natur Ugandas konn-
te angesichts der spektakuläre Tierbeobachtungen (u.a. Flusspferde, 
Krokodile, Elefanten, Zebras, Kaffernbüffel, Löwen, Paviane, Gazellen 
und Warzenschweine) nicht ausbleiben. 

Die Ergebnisse ihrer Arbeit präsentierten die Schülerinnen und Schü-
ler schließlich der ganzen Schulgemeinschaft der Mapeera School – 
mit Plakataktionen, Sketchen, einem Gedicht und einem Lied, das 
nach Ansicht vieler durchaus das Zeug zu einem wirklichen „Ohr-
wurm“ hatte. 

Selbstverständlich blieb genug Zeit für Schüler:innen und Lehrkräfte, 
am alltäglichen Schulleben teilzunehmen und Gemeinsamkeiten und 
Unterschiede in der Methodik des Unterrichts, in den Arbeitsbedin-
gungen, aber auch im Lernverhalten der Schülerschaft herauszufin-
den und zu diskutieren. Auch erhielt die Reisegruppe des JSG einen 
vertieften Einblick in das alltägliche Leben in Uganda. Einerseits war 
die Armut vieler Ugander und die Schwere der Lebensbedingungen 
nicht zu übersehen. Andererseits beeindruckten die große Herzlich-
keit, enorme Gastfreundschaft und unübersehbare Lebensfreude der 
Ugander die Reisenden aus der Eifel nachhaltig. Aufmerksam nahmen 
die Reisenden natürlich auch die savannenartig-tropische Vegetation 
und die Besonderheiten der lokalen Küche wahr, welche durch die 
Verwendung von Kochbananen, Süßkartoffeln, Reis, Bohnen, diver-
sen Fleischsorten und tropischen Früchten geprägt ist.

Das Projekt der Begegnungsreise wurde gefördert von Engagement 
Global e. V. und seinem ENSA-Programm für Schulpartnerschaften 
aus Mitteln des Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammen-
arbeit und Entwicklung. Aber auch der Förderverein Sleidania unter-
stützte die Reise, z. B. durch die Anschaffung von Moskitonetzen, die 

Langjährige Schulpartnerschaft gestärkt



hoffentlich bei weiteren Reisen wieder genutzt werden können. Die 
Kosten für die ugandischen Schüler:innen, die an den Projektelemen-
ten teilnahmen, sowie für die Projektarbeit, wurden aus Mitteln der 
Aktionstage finanziert. Einen großen Teil der Reisekosten und die 
Gesundheitsprophylaxe mussten aber natürlich die Reisenden selbst 
finanzieren.

Um viele Erfahrungen und Erlebnisse bereichert kehrten Schüler:in-
nen und Lehrer:innen nach Hause zurück – voller Dankbarkeit gegen-
über der gastgebenden Schule und voller Pläne für die Vorbereitung 
des Gegenbesuchs im kommenden Jahr.

Städtisches Johannes-Sturmius-Gymnasium Schleiden
z 02445 911230 ll jsg.sle@t-online.de
www.gymnasium-schleiden.de
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Auf den Spuren der Neandertaler
Die Klasse 6b des Städtischen Johan-
nes-Sturmius-Gymnasium Schleiden 
besuchte am Wandertag das Neander-
tal-Museum in Mettmann. 

Bei einer Führung durch die Dauerausstel-
lung wurden Unterrichtsinhalte aus dem 
Geschichts- und Deutschunterricht über die 
Lebensumwelt, Werkzeuge und Jagdmetho-
den der Steinzeit anschaulich vertieft. Bei 
dieser Zeitreise in die Entstehungsgeschich-
te des Menschen lernten wir den Neander-

taler von ganz anderen Seiten kennen.
In einem anschließenden Workshop durften 
die Schülerinnen und Schüler in Kleingrup-
pen an fünf Stationen die Abgüsse berühm-
ter Fossilien untersuchen und bestimmen, 
ob es sich dabei um Knochen von Menschen 
oder von Affen handelt, gar nicht so einfach, 
wie sich herausstellte! Alle waren mit Feu-
ereifer dabei und freuten sich, Geschichte 
nun einmal so angreifbar zu erleben. 

Text und Foto: Carsten Schlott

Städtisches Johannes-Sturmius-Gymnasium Schleiden ll z 02445 911230 ll jsg.sle@t-online.de ll www.gymnasium-schleiden.dei

Workshop Impressionen

Französischkurse des Städti-
schen Johannes-Sturmius-Gym-
nasium Schleiden auf Exkursion 
im Brüsseler Europaparlament

Nach langer Corona Pause nutzte die 
Fachschaft Französisch des Städti-
schen Johannes-Sturmius-Gymna-
siums Schleiden den Freitag nach 
Fronleichnam, um den europäischen 
Gedanken ganz hautnah in Brüssel zu 
erleben. Finanziert wurde die Fahrt 
durch das Programm „Ankommen nach Corona“, denn das echte 
Spracherlebnis im französischsprachigen Ausland ist zum Vertiefen 
der Sprachkenntnisse unerlässlich. Auf dem Ganztagesausflug ging 
es mit 30 Schülerinnen und Schülern der Französischklassen 9 und 
EF zunächst ins moderne Europaviertel der belgischen Hauptstadt. 
Nach einem Blick ins Parlament wurde es gleich spannend im Haus 
der europäischen Geschichte: Die Schülerinnen und Schüler be-
staunten die Automodelle der 50er, die das neue Zusammenwachsen 
Europas auch durch Urlaub erlebbar machen und guckten sich um in 
den Neubaumodellen der kriegszerstörten Großstädte. Sie erfuhren 
auch die Krisen und Chancen Europas in Bild- und Videodokumen-
tationen mitsamt der ernsten Themen wie Terror oder das Ringen 
um Demokratie in den Mitgliedsstaaten. Durch die Gestaltung des 
Museums mit interaktiven Tablets für jeden Besucher konnte alles 
individuell vertieft werden. 

Nach kurzer Pause ging es dann zum Besucherzentrum des Europa-
parlaments selbst. Im Parlamentarium konnten die Schülerinnen und 
Schüler die aktuelle Zusammensetzung des Parlaments mit Legofi-
guren erfahren, Arbeitsfelder und Aussagen der jetzigen Mitglieder 

verfolgen und vor allem ihre eigenen 
Wünsche für Europa formulieren. 
Auf einer Videowand wurden sie 
mit einem Selfie der Verfasserinnen 
gleich veröffentlicht. Wünsche an 
Europa formulierten die Schülerin-
nen und Schüler gerne, besonders 
wichtig war ihnen der Friede aber 
auch das Eintreten für Frauenrechte 
und der Kampf gegen Homophobie. 
Bei heißem Sommerwetter war der 
klimatisierte Museumsbesuch ins-

gesamt sehr angenehm. Etwas bunter wurde es danach im „Musée 
de la bande dessinée belge“, dem Comicmuseum in Brüssel. Dort 
warteten die Schlümpfe, aber auch andere berühmte Comichelden 
wie Tim und Struppi, Astérix und Lucky Luke auf die jungen Besu-
cher. Mit den passenden Souvenirs ausgestattet ging es dann noch 
in die Brüsseler Altstadt, wo neben den Sehenswürdigkeiten auch die 
belgischen Köstlichkeiten wie Pralinen, Waffeln und Pommes Frites 
erkundet wurden. Nebenher zeigte der ortskundige Busfahrer noch 
die Botschaftsmeile und den Königspalast. So viel erstrahlte nun im 
renovierten Glanz und die Schülerinnen und Schüler waren sich ei-
nig, dass Brüssel nicht nur viel zu bieten hat, sondern auch einfach 
wunderschön ist. 

Mit vielen lebendigen Eindrücken und einem positiven Europagefühl 
kehrte die Reisegruppe am späten Abend wieder nach Schleiden zu-
rück. Ein großer Dank auch an den Förderverein SLEIDANIA und an 
die Organisatorinnen, die dieses erstmalige Angebot der Fachschaft 
Französisch möglich gemacht haben.

Text und Foto: Heike Schumacher

Europa ganz hautnah

Die Gruppe im Comicmuseum. 
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Meine Heimat. Meine Zukunft – Ausbildungsinteressierte 
können sich ab 22. August 2022 über die Website der Stadt 
Schleiden anmelden 

Die Digitale Ausbildungswoche geht in die dritte Runde! Vom 5. bis 
8. September 2022 finden täglich um 16.00 Uhr und um 17.00 Uhr 
digitale Treffen mit Auszubildenden und Ausbildern statt. Die Stadt 
Schleiden bietet, gemeinsam mit ansässigen Unternehmen und dank 
der Unterstützung örtlicher Schulen, Schüler:innen sowie allen Aus-
bildungsinteressierten wieder die Chance, unterschiedliche Bran-
chen und Betriebe in Online-Meetings kennenzulernen.

In ungezwungener Atmosphäre tauschen sich die Teilnehmenden 
online zum Ausbildungsberuf, den Konditionen, Abläufen und Be-
sonderheiten im Betrieb, schulischen Herausforderungen sowie Zu-
kunftschancen aus. Dabei erhalten die Schüler:innen Tipps und Tricks 
für ein erfolgreiches Bewerbungsverfahren und haben die Gelegen-
heit, Fragen zu stellen.

„Den Teilnehmer:innen bietet sich die Möglichkeit, in Gesprächen mit 
Auszubildenden und Ausbildern interessante berufliche Perspektiven 
in der Heimat kennenzulernen und Informationen über den Ausbil-
dungsberuf, den Betrieb und die Anforderungen aus erster Hand zu 

erhalten“, so Bianka Renn, Teamleitung Wirtschaft und Tourismus. 
„Mit dabei sind wieder Unternehmen aus unterschiedlichen Bran-
chen und mit breitgefächerten Einsteiger-Angeboten – von Berufs-
ausbildungen bis zu dualen Studiengängen. Wir danken allen Akteu-
ren herzlich und freuen uns auf einen regen Austausch“. 

Anmelden können sich alle Ausbildungsinteressenten ab dem 22. Au-
gust 2022 über die Website der Stadt Schleiden. Unter dem Menü-
punkt Wirtschaft findet sich die Rubrik Ausbildungswoche, die ein 
übersichtliches Anmeldeformular bereithält. Hier werden nun die 
passenden Meetings ausgewählt und schon ist die Anmeldung zum 
Azubi-Check erledigt.

Nach dem erfolgreichen Auftakt in 2021 erreichte die diesjährigen 
Frühjahrsausgabe täglich 80 bis 100 Teilnehmer:innen. In über 90 
Meetings lernten die Schülerinnen und Schüler unterschiedliche 
Ausbildungen und duale Studiengänge in technischen, handwerkli-
chen, sozialen, kaufmännischen und IT-Berufen kennen. 

WIRTSCHAFT, HANDEL & GEWERBE

3. Digitale Ausbildungswoche in Schleiden

Stadt Schleiden ll Eva Urhahn
z 02445 89-442 ll eva.urhahn@schleiden.de i
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In den vergangenen Mona-
ten ist Am Markt in Schlei-
den viel passiert: Bekannte 
Gesichter kehrten in ihre 
angestammten Räumlich-
keiten zurück oder bezogen 
andere Ladenlokale, aber auch 
neue Konzepte wurden etabliert 
und ergänzen nun das vorhandene 
Angebot. Der Marktplatz präsentiert 
eine bunte Mischung aus Handel, Gastronomie und Dienstleistun-
gen.

Eine der jüngsten Ansiedlungen befindet sich im Ladenlokal Am 
Markt 13. Multifunktionalität ist hier das Stichwort, denn hinter 
der Eingangstür erwarten die Kundinnen und Kunden gleich zwei 
Angebote. Während sich bereits von außen durch das im klassi-
schen Design beklebte linke Schaufenster erkennen lässt, dass 
Schleiden wieder über eine vollumfängliche Postfiliale in der 
Stadtmitte verfügt, verbirgt sich hinter dem zweiten Schaufenster 
die S&K Schneiderei GbR. 

Betrieben werden sowohl die Postfiliale als auch die Schneiderei 
durch René Krumbholz und Abdo Sido. Neben klassischen Ände-
rungs- und Reparaturleistungen für Bekleidung und Heimtextili-
en, können die Kundinnen und Kunden sich hier auch individu-
elle Maßarbeiten anfertigen lassen. Ein besonderes Augenmerk 
soll zukünftig zudem auf den Bereichen Kostüm- und Brautkleid-
schneiderei liegen. „Wir möchten unseren Kundinnen und Kunden 
eine breite Palette an Services bieten. Von einfachen Leistungen 
wie dem Kürzen einer Hose bis hin zu maßgeschneiderten Klei-
dungsstücken. Sowohl in der Schneiderei als auch in der Postfiliale 
gilt: Sprechen Sie uns gerne an, wir werden eine Lösung für all Ihre 
Anliegen finden“, so die Inhaber.

Die gelernten Schneider Krumbholz und Sido absolvierten ge-
meinsam die Ausbildung zum Bekleidungstechnischen Assisten-
ten und arbeiteten in dem Post-Container, welcher nach der Flut 
in der Trierer Straße aufgestellt wurde. Expertise und Erfahrung 
sind also in beiden Geschäftsfeldern gegeben. Die Fusion dieser 
Dienstleistungen trägt zur Sicherstellung einer wohnungsnahen 
Versorgung bei und ist ein Beispiel für die nachhaltige Attraktivie-
rung der Innenstadt.

Schleiden: Postfiliale & Schneiderei

„Das Sofortprogramm zur Stärkung der Innenstädte und Zen-
tren des Landes wird von den Akteuren vor Ort gut angenom-
men“, so Bürgermeister Pfennings zum Status Quo der För-
derungen, „derzeit wurden bereits acht Projekte und damit 
innenstadtrelevante Ansiedlungen gefördert“. Bereits im Feb-
ruar 2021 reichte die Wirtschaftsförderung den Förderantrag 
bei der Bezirksregierung ein, damals vor dem Hintergrund der 
Herausforderungen des Leerstandsmanagements in den Zen-
tren von Schleiden und Gemünd.

„Dass wir nun auf diese Förderung zurückgreifen können und 
Immobilieneigentümer:innen wie auch interessierte Ladenbe-
treiber:innen eine echte Unterstützung erfahren, ist für den 
Wiederaufbau nach der Flutkatastrophe und die Re-Aktivie-
rung unserer Zentren ein wichtiges Instrument“, so Bianka 
Renn, Teamleitung Wirtschaft & Tourismus. Vor diesem Hin-
tergrund wurde im Rahmen eines abschließenden Aufrufs des 
Ministeriums für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstel-
lung des Landes für die Laufzeit bis 31.12.2023 ein Folgeantrag 
zur Ausweitung des Volumens und zur Schaffung einer Stelle 
als „Zukunftsmanager Innenstadt“ eingereicht und jüngst von 
der Bezirksregierung positiv beschieden.

„Wir haben somit die Chance bis zum Ende der Laufzeit wei-
tere Projekte im Gültigkeitsbereich zu unterstützen und laden 
Immobilieneigentümer:innen wie interessierte Gründer:innen  
und Gewerbetreibende ein, sich über die Möglichkeiten des 
Programms, der Mietübernahme bzw. -entlastung, zu infor-
mieren. Das Team Wirtschaft & Tourismus unterstützt hierbei 
gerne und unkompliziert.“

Interessierte können weiterhin die Website der Stadt Schlei-
den konsultieren, hier erläuternde Voraussetzungen, Rahmen-
bedingungen und Vorteile finden und via E-Mail oder Telefon 
einen ersten Informationstermin vereinbaren.

Sofortprogramm zur Stärkung 

der Innenstädte und Zentren – Neueröffnungen	

Stadt Schleiden ll Bianka Renn
z 02445 89-260 ll bianka.renn@schleiden.de
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	Deutsche Post Filiale und S&K Schneiderei GbR
	Am Markt 13 ll 53937 Schleiden 
	 z 01575 8990203

	 Öffnungszeiten
	 Mo.– Fr.: 	 09:00– 13:00 Uhr & 14:30 - 17:30 Uhr
	 Sa.:	 09:00– 13:00 Uhr

i

Bürgermeister Ingo Pfennings besuchte René 
Krumbholz und Abdo Sido (v.l.n.r.) in ihrer 
Schneiderei mit angeschlossener Post-
filiale.



23WIRTSCHAFT, HANDEL & GEWERBE

Gemünd: Konzept Silke Altmann

Silke Altmann erfüllte 
sich am 1. Juli 2022 mit 
der Eröffnung ihres 
Concept Stores einen 
Lebenstraum: „Schon 
in der Lehre hatte ich 
den Wunsch, einen eige-
nen Laden zu führen und 
nun 30 Jahre später geht die-
ser Wunsch in Erfüllung“. Lächelnd 
schaut die Inhaberin auf das Bild mit dem Schriftzug „Und dann 
bekam ich einen Mutausbruch“. Als sie das Gemälde ihrer Freundin 
Silvia Decker im Jahr 2020 zum ersten Mal sah, hoffte sie, dass es 
eines Tages in ihrem eigenen Ladenlokal hängen würde. Und so er-
füllte sich am Eröffnungstag ein weiterer Wunsch, denn Altmanns 
Freundinnen und Freunde überraschten sie mit diesem Bild, das sei-
nen Ehrenplatz im Kassenbereich fand. 

Im Konzept Silke Altmann finden die Kundinnen und Kunden eine 
geschmackvolle Auswahl an Mode, Wohnaccessoires, Lederwaren, 
Kosmetik, Düften und Schmuck in einer modernen und atmosphäri-
schen Umgebung. Sie habe eine Wohlfühloase schaffen wollen, in der 
die Kund:innen bei entspannter Atmosphäre abschalten können und 
für jeden Geldbeutel etwas geboten werde. „Das Konzept meines La-
dens spiegelt mich wider: Es ist strukturiert, aufgeräumt, stylisch und 
zeitgemäß. Ich verkaufe nur Dinge, die mir gefallen und wähle jedes 
Teil mit Herz und viel Liebe zum Detail aus“, beschreibt Altmann.

Einen Ladenbauer haben sie und ihr Mann Sascha nicht engagiert, 
sondern alles in Eigenregie geplant, gestaltet und mit Freunden so-
wie Familie umgesetzt. Sogar Kleiderständer und Fußleisten wurden 
durch einen Freund eigens angefertigt. Das Ergebnis kann sich sehen 
lassen: Die modernen und zugleich zeitlosen Einrichtungsgegenstän-
de fügen sich zu einem funktionellen und eleganten Bild zusammen. 
Das Feedback der Kunden sei überwältigend, freut sich die Inhaberin.

„Den Schritt in die Selbständigkeit zu wagen, erfordert Mut, Herzblut 
und Liebe für das, was man tut“, so Altmann. Bereits zwei Tage nach 
der Flut habe sie den Entschluss gefasst, ihren Traum in Gemünd zu 
erfüllen: „Ich wollte ein Zeichen setzen, dass es weitergeht und mei-
nen Beitrag dazu leisten. Besonders dankbar bin ich für die große 
Unterstützung meiner Vermieter Barbara Schäferhoff und Werner 
Wilkin, meines Manns Sascha wie auch meiner Freunde und Familie. 
Sie alle haben an mich und meinen Traum geglaubt.“

Silke Altmann hatte einen „Mutaus
bruch“ und wagte mit ihrem Con-
cept Store den Schritt in die lang 
erträumte Selbständigkeit. 

	Konzept Silke Altmann
	Dreiborner Str. 25 ll 53937 Schleiden ll z 02444 9144080 
	store@sakonzept.dell www.sakonzept.de

	 Öffnungszeiten
	 Di. – Fr.:	 10:00 – 18:00 Uhr
	 Sa.:	 10:00 – 14:00 Uhr
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Gemünd: Der Teeladen 

Schönes zum Tee

Ende vergangenen Jah-
res stellte sich Andrea 
Schmitz die Frage, was 
ihr im Leben fehlt, wo ihre 
Interessen liegen und was 
sie verändern möchte. So ent-
schloss sich die passionierte Tee-
trinkerin ihre Liebe und Leidenschaft 
für hochwertigen losen Tee mit anderen zu teilen und ein Fach-
geschäft zu eröffnen, das sich der weiten Welt des Tees widmet. 
Unterstützung erfährt sie dabei seit dem ersten Tag durch ihre 
Familie, insbesondere durch ihre Schwester Claudia Mäder.

Sobald man sich dem Ladenlokal in der Dreiborner Straße nähert, 
vernimmt man bereits den aromatischen Duft: Seit dem 4. August 
2022 laden mehr als 60 Sorten losen Tees zum Entdecken und 
Genießen ein, darunter eine Auswahl an qualitativen Früchte-, 
Kräuter- und Schwarztees sowie Grün- und Rooibostees. Selbst-
verständlich bietet Andrea Schmitz auch Zubehör rund um den 
perfekten Teeaufguss an – vom Sieb bis zum Porzellan.
 
Doch der Beisatz „Schönes zum Tee“ beinhaltet noch viel mehr: 
„Neben Tee und Zubehör finden die Kundinnen und Kunden hier 
allerlei schöne Dinge, die man gerne ansehen, mitnehmen und be-
nutzen möchte, insbesondere eigens hergestellte Handarbeiten“, 
erklärt die Inhaberin. „Meine Vision war das Erschaffen eines ‚ich-
geh-mal-rein-Lädchens‘, ein Geschäft, das schon durch die Aus-
lage zum Eintreten einlädt“. Dabei sei es ihr besonders wichtig 
gewesen, einen hellen und freundlichen Ort zu gestalten, einen 
Anziehungspunkt, der Wärme sowie Behaglichkeit ausstrahlt.

Andrea Schmitz fühlt sich wohl in ihrem farbenfrohen, gemütli-
chen Geschäft in der Dreiborner Straße: „Die Ansiedlung meines 
Teeladens in Gemünd war eine ganz bewusste Entscheidung. Eine 
andere Ortschaft stand für mich nie zur Debatte und auch das 
Ladenlokal von Franz und Heike Schockert war meine erste Wahl. 
Für ihre Unterstützung bin ich sehr dankbar.“

	Der Teeladen – Schönes zum Tee ll Inh. Andrea Schmitz
Dreiborner Str. 35 ll 53937 Schleidenll z 02444 5361017

	Öffnungszeiten
	 Mi.: 	 14:00 – 18:00 Uhr
	 Do. & Fr.:	 10:00 – 13:00 Uhr & 14:00 – 18:00 Uhr
	 Sa.:	 10:00 – 14:00 Uhr

i

Schönes zum Tee – Neben Tee und Zu-
behör erwartet Andrea Schmitz ihre 
Kund:innen mit allerlei schönen 
Dingen.
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Brigitte Theilig und Ingrid Breitegger sind zurück in der 
Poensgenstraße

„Wir sind so froh wieder hier zu sein. Es ist wie nach Hause kom-
men“, freudestrahlend blicken sich Brigitte Theilig und Ingrid 
Breitegger in der frisch sanierten Gemeinschaftspraxis um. Fast 
ein Jahr nach der Flut konnten die beiden Fachärztinnen für 
Gynäkologie und Geburtshilfe am 4. Juli 2022 wieder Patientinnen 
in den angestammten Räumlichkeiten empfangen.

Als eine Woche vor der Eröffnung noch keine Türen, Waschbe-
cken oder Fliesen verbaut waren, wuchs die Angst, den geplan-
ten Termin nicht halten zu können. „Die Handwerker sind jedoch 

über sich hinausgewachsen und haben im 
Akkord gearbeitet, so konnte der Zeitplan 
eingehalten werden“, zeigen sich die Ärz-
tinnen dankbar. 

Bereits wenige Tage nach der Flutkata-
strophe entschlossen sich Theilig und 
Breitegger zum Wiederaufbau der Praxis, 
in der das Wasser in der Nacht vom 14. 
auf den 15. Juli 2021 einen Pegel von 2,36 
Metern erreichte. Gemeinsam haben sie 
diese nach ihren Vorstellungen neugestal-
tet und eingerichtet. Das Farbkonzept ist 
stimmig und geschmackvoll: So erfährt 
die in weiß gehaltene Einrichtung durch 
harmonische Grün- und Grautöne frische 
Akzente. „Das Feedback der Patientinnen 
ist toll und bestätigt unsere Herange-
hensweise: Wir haben in der Zerstörung 
die Chance gesehen, eine moderne Praxis 
zu errichten, die natürlich auch im medi-
zinischen Bereich auf dem neusten Stand 
ist“, erläutert Theilig, die bereits seit 20 
Jahren an diesem Standort praktiziert. 

Die beiden Gynäkologinnen kennen sich 
seit Jahrzehnten, doch wurde Breitegger 

erst im Januar des vergangenen Jahres Teil der Praxis: „Somit 
habe ich tatsächlich länger in Steinfeld als in der Poensgenstra-
ße gearbeitet“, lacht sie. Während nämlich die Sanierungsarbei-
ten im Gebäude anliefen, bemühten sich Theilig und Breitegger 
um Ersatzräumlichkeiten und wurden schließlich im ehemaligen 
Benediktinerinnenkloster in Steinfeld fündig. Ab dem 11. Oktober 
2021 konnten sie ihre Patientinnen dort empfangen und die gynä-
kologische Versorgung sicherstellen. Aus den ursprünglich ange-
dachten drei Monaten wurden letztendlich neun: „Wir sind dem 
Kloster Steinfeld und insbesondere Pater Lambertus Schildt sehr 
dankbar für ihr Entgegenkommen und das große Engagement. 
Aber auch unseren Familien, unserem Team, den Lieferanten und 
all den unbekannten Helferinnen und Helfern, die uns nach der 
Flut zur Seite gestanden haben, danken wir von Herzen für all die 
Arbeit und Unterstützung“.

Gemeinschaftspraxis für Frauengesundheit 

	Gemeinschaftspraxis für Frauenheilkunde
	Brigitte Theilig & Ingrid Breitegger
	Poensgenstraße 15 ll 53937 Schleiden ll z 02445 5077

	 Sprechstunde:
	 Mo. & Di.:	 08:30 bis 12:30 Uhr & 13:30 bis 17:30 Uhr
	 Mi. & Fr.:	 08:30 bis 12:30 Uhr
	 Do.:	 08:30 bis 12:30 Uhr & 14:00 bis 18:00 Uhr

i

Brigitte Theilig ( li. ) und Ingrid Breitegger (re.) freuen sich, ihre Patientinnen wieder in der Poensgenstraße zu 
begrüßen.

Heizöl

Diesel

Schmierstoffe

Qualität - Zuverlässigkeit - Service

Bahnhofstraße 81
53949 Dahlem-Schmidtheim
info@klein-mineraloele.de

Mineralölhandel

0 24 47 - 91 79 79 - 0
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Aller guten Dinge sind drei – 
Wiedereröffnung nach der Flut

Am 1. Juni 2022 nahm die Jugendher-
berge Gemünd Vogelsang zum dritten 
Mal innerhalb zweier Jahre ihren Betrieb 
auf. Zunächst gebeutelt durch die Coro-
na-Pandemie und den damit einhergehen-
den Restriktionen sowie Schließungen im 
Lockdown, freuten sich der Herbergsleiter 
Jascha Rasky und seine Mitarbeitenden 
auf die Sommersaison 2021. Als dann die 
Flutkatastrophe über das Gebäude her-
einbrach und das Erdgeschoss sowie den 
Keller zerstörte, musste die noch junge 
Herberge erneut in die Zwangsschließung 
gehen.

Die Sanierungen nutzte das Team rund um 
Rasky zur Optimierung des Dagewesenen: 
„Wir haben eruiert, was gut war und an 
welchen Stellen es noch Verbesserungs-
potenzial gab. So haben wir beispielsweise 
die Ausstattung und Technik in den Ta-
gungsräumen perfektioniert, die Zimmer
aufteilung verändert, sodass wir weitere 
Familienzimmer anbieten können und 
mehr Flexibilität in der Zimmerbelegung durch massive Zustellbet-
ten geschaffen. Aber auch im Bistro wurde die Gestaltung durch 
Farbe, Deko-Elemente und das Angebot von Snacks, wie Pizza und 
Flammkuchen, abgerundet“.

Die Jugendherberge Gemünd Vogelsang ist nicht mit jenen Her-
bergen zu vergleichen, die man von vergangenen Klassenfahrten 
kennt. Modern und komfortabel sind Stichworte, die das Haus 
mit 196 Betten, verteilt auf 56 mit Dusche und WC ausgestatte-
te Zimmer, beschreiben. „Wir haben eine andere Ausrichtung als 
die Jugendherbergen in der Umgebung, jedoch ergänzen wir uns 
sehr gut, da unterschiedliche Zielgruppen und Sparten bedient 
werden“, erklärt Lene Hähnel, Rezeptionsleitung des Gemünder 
Hauses. Besonders geeignet sei die Jugendherberge Gemünd für 
Wanderer, Familien, Gruppenreisende, wie beispielsweise Musik- 
oder Sportgruppen, Tagungen und Schulklassen ab der siebten 
Jahrgangsstufe. Für Gruppenreisende oder Schulklassen wird zu-
dem ein besonderer Service geboten, so können entweder Pau-
schalen oder einzelne Bausteine zu den Übernachtungsleistungen 
hinzu gebucht werden: „Wir unterstützen schon bei der Planung 
des Aufenthaltes und bieten dank diverser Kooperationen ein 
Rundumpaket für eine Vielzahl von Unternehmungen. Dieser Ser-
vice wird sehr gut angenommen“, so Hähnel.  

Auch Seminar- und Tagungsgäste kommen auf ihre Kosten: Alle 
acht Tagungsräume sind mit moderner Technik und allem nöti-
gen Equipment ausgestattet. Das Highlight bildet der 152 Qua
dratmeter große Premium-Tagungsraum mit angrenzendem Foyer 
und Dachterrasse, der insbesondere durch seinen Panoramablick 

auf das Urfttal besticht. Auch Veranstaltungen und Events können 
dort ungestört durchgeführt werden, da sich in diesem Bereich 
keine Gästezimmer befinden.

Ein Gesamtkonzept, das aufgeht, denn die Jugendherberge ist 
sehr gut ausgelastet. Dies liegt nicht zuletzt daran, dass viele Gäs-
te geduldig auf den Abschluss der Sanierungsarbeiten gewartet 
haben: „Einige Buchungen mussten wir zunächst aufgrund von Co-
rona und schließlich wegen der Flut verschieben, doch die Gäste 
haben uns die Stange gehalten und keine Stornierung vorgenom-
men“, erinnert sich Rasky und ist dankbar für all die Unterstützung 
der vergangenen Monate.

Am 23. Oktober 2022 lädt die Jugendherberge Gemünd Vogelsang 
zu einer offiziellen Eröffnung mit anschließendem Tag der offenen 
Tür ein. Alle weiteren Informationen können den Social-Media- 
Kanälen sowie der Homepage entnommen werden.

Übernachtungen setzen eine Mitgliedschaft im Deutschen Ju-
gendherbergswerk voraus, die Beratung hierzu und Mitgliedskar-
ten sind an der Rezeption erhältlich.

WIRTSCHAFT, HANDEL & GEWERBE

Jugendherberge Gemünd Vogelsang

Jascha Rasky und Lene Hähnel freuen sich auf viele Besucher:innen beim Tag der offenen Tür am 23. Oktober 
2022.

	Jugendherberge Gemünd Vogelsang
	Im Wingertchen 9 ll 53937 Schleiden ll z 02444 914920
	gemuend@jugendherberge.de

	 www.jugendherberge.de/jugendherbergen/ 
	 gemuend-vogelsang-444/ 

i
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Der Wunsch nach einem unbeschwerten und ästhetischen Kör-
pergefühl wächst: Die Klinik für Hand- und Plastische Chirurgie am 
Krankenhaus Schleiden bietet mit der Fachabteilung für plastische 
und ästhetische Chirurgie seit 1994 einen besonderen Behand-
lungsschwerpunkt, der sich mittlerweile über die Region hinaus 
etabliert hat. Ein großes Spektrum unterschiedlichster Behand-
lungsverfahren, moderne Operationsmethoden sowie eine hohe 
medizinische und pflegerische Kompetenz zeichnen das Leistungs-
angebot der Fachabteilung aus. 

Unter der Leitung von Chefarzt Dr. Thomas Giefer und dem leiten-
den Oberarzt Tit. Med. Cir. (YV) Peinado Meyer kann das Kranken-
haus Schleiden mit der plastischen rekonstruktiven Chirurgie einen 
weiteren bedeutenden Fachbereich neben der Handchirurgie vor-
weisen. 

Die plastische rekonstruktive Chirurgie findet hauptsächlich An-
wendung bei der Wiederherstellung von Form und Funktion nach 
Unfällen sowie bei angeborenen Fehlbildungen oder Erkrankungen, 
die eine Veränderung der Körperoberfläche zur Folge haben. Ein 
bekanntes Beispiel hierfür sind Fibromatosen oder die sogenannte 
Knollennase (Rhinophym), die in der Schleidener Klinik mit moder-
nen Methoden operativ behandelt werden.

Seit Jahren verzeichnet die Fachabteilung zudem eine stetig stei-
gende Nachfrage an rein ästhetischen Eingriffen. „Ein Großteil unserer 

Patienten ist weiblich, allerdings kommen seit einigen Jahren ver-
stärkt auch Männer mit unterschiedlichsten Korrekturwünschen 
wie Brustverkleinerungen (Gynäkomastie), Fettabsaugungen, 
Kinn- oder Nasenkorrekturen sowie Lidstraffungen zu uns“, erklärt 
Peinado Meyer, der als Hauptoperateur in diesem Fachbereich tätig 
ist. Bei Patientinnen seien es vorwiegend die klassischen Behand-
lungen und Eingriffe wie Faceliftings, Straffungen an Bauch und 
Oberschenkeln sowie der Einsatz von Implantaten in Brust oder 
Gesäß. Das Image einer sogenannten Schönheitsoperation wandelt 
sich aus Sicht des erfahrenen Chirurgen auch hier in der Region im-
mer mehr. Zunehmend würde ein offener Umgang mit dem Thema 
gepflegt, was zur Folge hat, dass die meisten der Patientinnen und 
Patienten auf Weiterempfehlung aus dem familiären oder Bekann-
tenkreis kämen. 

Individuelle und persönliche Beratung auf Augenhöhe
Als Facharzt für Plastische und Ästhetische Chirurgie blickt Rafael 
Peinado Meyer bereits auf über 30 Jahre Erfahrung auf dem Ge-
biet der kosmetischen Chirurgie zurück. Im Krankenhaus Schleiden 
ist er erster Ansprechpartner für Patientinnen und Patienten, die 
einen ästhetischen Eingriff vornehmen lassen möchten. Das indivi-
duelle und ausführliche Beratungsgespräch ist für den erfahrenen 
Chirurgen ein zentraler und unerlässlicher Teil des Leistungsange-
botes. „Neben dem informativen und aufklärenden Aspekt bietet es 
uns die Gelegenheit, die Wünsche unserer Patienten genau festzu-
halten und auf ihre Bedürfnisse und Fragen ausführlich einzugehen. 

Breites Spektrum 
für plastische und ästhetische Chirurgie
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Das dadurch geschaffene Vertrauensverhältnis bildet die Basis für 
einen optimalen Behandlungsverlauf“, betont der leitende Ober-
arzt. 

Die hohe Fachkompetenz der Ärzte und Pflegefachkräfte in Ver-
bindung mit der familiären Atmosphäre im Krankenhaus Schleiden 
sieht Rafael Peinado Meyer als besonderen Vorteil gegenüber gro-
ßen Kliniken im städtischen Raum. „Niemand muss weite Fahrtwe-
ge auf sich nehmen. Wir können hier im Schleidener Tal die gleiche 
Behandlungsqualität bieten und ich freue mich darauf, den Fachbe-
reich zukünftig noch weiter auszubauen.“

Kontakt
Krankenhaus Schleiden ll Fachabteilung für plastische und ästheti-
sche Chirurgie ll z 02445 87-233 ll Telefax 02445 87-386

Sprechzeiten und Terminvereinbarung:
Termine sind nach vorheriger Vereinbarung möglich.
Mo - Do:  8:00 - 16:00 Uhr ll Fr:  8:00 - 14:00 Uhr 

Zu den häufigsten Leistungen in der plastischen und ästhetischen 
Chirurgie zählen:
•	 Wiederherstellung von Form und Funktion nach Unfällen 
	 wie z. B. Verletzungs- und Verbrennungsfolgen
•	 operative Behandlung angeborener Fehlbildungen oder 
	 aufgrund von Erkrankungen wie z. B. Tumoren
•	 Korrektur altersbedingter Haut- und Gewebeveränderungen 

	 wie z. B. Behandlung von Knollennasen, Hautstraffungen oder 
Faltenbehandlungen

•	 ästhetische Korrekturen bei z. B. abstehenden Ohren oder Hö-
ckernasen

•	 ästhetische operative Behandlung mittels Implantaten bei z. B. 
Brust- oder Po-Vergrößerungen

•	 Laserbehandlungen z. B. bei störendem Haarwuchs oder Gefäß-
bildungen

•	 Fettabsaugungen 

Chefarzt Dr. med. Thomas Giefer
Facharzt für Chirurgie 
Schwerpunktbezeichnung für Unfallchir-
urgie
Zusatzbezeichnung Handchirurgie

Leitender Oberarzt 
Tit. Med. Cir. (YV) Rafael Peinado Meyer
Facharzt für Chirurgie
Facharzt für Plastische und Ästhetische 
Chirurgie
Zusatzbezeichnung Handchirurgie
Spezialisierung: Kosmetische- und Ästhe-
tische Chirurgie, Transpalpebrale Dekom-
pression bei Morbus Basedow

WIRTSCHAFT, HANDEL & GEWERBE
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Das individuelle und ausführliche Patientengespräch bildet für den erfahrenen 
Chirurgen die Basis für den optimalen Behandlungserfolg.
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Mit dem neuen Angebot der Linie 231 kom-
men Sie nun an Wochenenden ganzjährig 
von Gemünd und Heimbach aus im Stun-
dentakt in das Herzstück des Nationalparks, 
den Kermeter und seinen Erlebnisraum 
Wilder Kermeter.  Zwischen Heimbach und 
Gemünd verkehrt die Linie 231 an den Wo-
chenenden in der Saison (Karfreitag bis Al-
lerheiligen) zwischen 10:00 und 19:30 Uhr 
und in den Wintermonaten zwischen 10:00 
und 17:30 Uhr. Die neue Freizeitlinie 814, 
der Kermeter-Shuttle, bringt Sie zur Sai-
son zusätzlich von Gemünd zum Kermeter 
und an den Urftsee. Ab 9:39 Uhr startet alle 
zwei Stunden die Linie 814 in Gemünd zum 
Erlebnisraum Wilder Kermeter und fährt 
von hieraus im Pendelverkehr zur Urfttal-
sperre. Die Linie M (Mäxchen) rundet am 
Wochenende im Sommer das Angebot von 
Heimbach aus ab. Zwischen 10:15 und 17:15 
Uhr steuert die Linie M zusätzlich zur Linie 
231 von Heimbach aus alle Ziele im Kermeter an. Durch das neue 
Angebot und die möglichen Kombinationen eröffnen sich im Ker-

meter vielfältige Wander- und Erlebnistou-
ren, die man klimaschonend mit Bus und 
Bahn erfahren kann.

Durch majestätische Buchenwälder
Von Gemünd mit der Linie 231 zum Kloster 
Mariawald (Einkehrmöglichkeit). Von dort 
aus begleiten Sie alte und majestätische 
Buchenwälder bis zum Wilden Kermeter.  
Über einen Steig bergab gelangt man zur 
Urftstaumauer (Einkehrmöglichkeit), die 
mit einem schönen Blick über den „Ei-
fel-Amazonas“ belohnt. Rückfahrt mit der 
Linie 814 von der Haltestelle Urftstaumau-
er/Haftenbach, Fahrgäste mit dem Ziel 
Heimbach steigen am Wilden Kermeter in 
die Linie 231 oder Linie M um, Gehzeit ca. 
2 Stunden.

Wilder Weg und Hirschley
Mit der Linie 231, der Linie M oder der Linie 

814 zum Wilden Kermeter. Von hier aus entdecken Sie den Wilden 
Weg. Zehn meist interaktive Stationen informieren dort über Wild-

Umweltfreundlich in den Wilden Kermeter

FREIZEIT, TOURISMUS & KULTUR
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nis, Waldentwicklung und 
die biologische Vielfalt im 
Nationalpark Eifel. Weiter 
geht es bis zur Hirschley, 
die einen herrlichen Blick 
über die Rurtalsperre ge-
währt. Zurück über den Aussichtspunkt Vogelsang-Blick gelangt man 
wieder zur Haltestelle Wilder Kermeter. Rückfahrt nach Gemünd mit 
den Linien 231 und 814, Rückfahrt nach Heimbach mit den Linien 231 
und M, Gehzeit ca. 2,5 Stunden.

Von den „Wildnis(t)räumen“ zur Bird Watching Station
Von Gemünd mit der SB82 nach Vogelsang. Hier bietet sich die Mög-
lichkeit im Nationalpark-Zentrum die Ausstellung „Wildnis(t)räume“ 

mit allen Sinnen zu er-
leben.  Von Vogelsang 
aus gelangen Sie über 
die Victor-Neels-Brücke 
zum Urftsee. An dessen 
Ufer entlang kommt 

man zur Bird Watching Station, die dazu einlädt, die Vogelwelt zu 
beobachten. Mit etwas Glück lassen sich von dort nicht nur Graurei-
her, Haubentaucher und Enten entdecken, sondern auch Kormorane. 
Weiter am Ufer entlang erreicht man die Urftstaumauer (Einkehr-
möglichkeit). Von der Bushaltestelle Urfttalsperre/Haftenbach mit 
der Linie 814 zurück nach Gemünd, Gehzeit ca. 1 bis 1,5 Stunden.

29FREIZEIT, TOURISMUS & KULTUR

SB81
SB82 (Nationalpark-Shuttle)
231 (Kermeter-Linie)
814 (Kermeter-Shuttle)
M (Mäxchen)
Bahnlinie

Nideggen

Heimbach

Rurberg
Wolfgarten

Gemünd

Rursee

Urftsee

Schmidt

Nationalpark-
Zentrum Eifel/
Vogelsang IP

Natur-
erlebnisraum

Wilder
Kermeter

Rurtalbahn RB21

Kall

Eifelstrecke RE22, RB24

Richtung
Trier

Richtung
Schleiden,
Hellenthal

Richtung
Düren

Richtung
Köln, Bonn,
Euskirchen

Kloster   
Mariawald

K E R M E T E R

Nationalpark Eifel
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Bildstöcke sind ebenso wie Wegekreuze Dokumente einer tiefen 
(heute schwindenden) Volksfrömmigkeit. Sie gehörten früher zum 
religiösen Alltag. Wer an ihnen vorbeiging, der betete oder bekreuzig-
te sich wenigstens. Auch heute laden sie noch zum Innehalten oder 
zur Andacht bei. Nicht immer steht der Anlass fest, der zu ihrer Er-
richtung führte. In verschiedenen Formen sind diese steinernen Zeu-
gen auch in der Nordeifel verbreitet. Im Gebiet der Stadt Schleiden 
gab und gibt es fast in jedem Ort einen solchen Bildstock.

Wir haben hier die Geschichte des Bildstocks an der Wollseifener 
Str. in Dreiborn betrachtet. Die Kapelle („et Kapellche“) steht an dem 
ehemaligen Schützenplatz der 1669 gegründeten St. Georg Schützen-
bruderschaft, dem Vorläufer des Gemünder Bürger-Schützenvereins. 

Heute wird die Tradition der ehemaligen Dreiborner-Land-Schüt-
zen durch den Gemünder Bürger-Schützenverein, der St. Sebastia-
nus-Bruderschaft 1699 e.V. fortgeführt. Der Verein ist einer der größ-
ten und bekanntesten Schützenvereine der Region. 

Im Jahre 1614 stand hier, auf dem Gassenhövel, die dem Beschützer 
der Ritter und Bauern, dem hl. Georg, geweihte Kapelle. Dreiborn war 
zu der Zeit keine eigene Pfarrei, auch wenn seit 1491 Priester bezeugt 
sind. Erst 1804 wurde die Kapelle zur Kirche erhoben. Im Jahre 1892 
wurde die Kirche von einem Brand heimgesucht. Das Gotteshaus 
wurde abgerissen und an der Kreng, dem jetzigen Standort der Kir-
che, aufgebaut. Den Turmstumpf ließ man aus Pietätsgründen umge-
ben vom Friedhof an der alten Stelle stehen.

Die ursprüngliche, aus dem Turmstumpf entstandene Kapelle wurde 
in den 1930er Jahren erneuert und später noch mehrmals restauri-
ert. Nach dem 2. Weltkrieg wurde die Kapelle Gedenkstätte für die 
Kriegsopfer beider Weltkriege.

Heute ist die Statue der Heiligen Maria Mittel-
punkt der Kapelle.

Geschichtsforum Schleiden e.V. 
z 02445 1884 ll redaktion@gf-sle.de ll www.gf-sle.dei

GESCHICHTE

Bildstöcke: „Et drommerter Kapellche“

„et Kapellche“ in der Wollseifener Str. im Mai 2022.
Der aus Pietätsgründen erhaltene Turmstumpf 
der 1892 abgebrannten Kirche inmitten des alten 
Friedhofs

0800 1016135
Die Energie-Hotline
gebührenfrei bestellen

Ihre erste Adresse
für Brennstoffe!

Superheizöl, Heizöl,  
Diesel, Holzpellets

www.rwz.de

Jetzt neu bei uns:

LandStrom und

LandGas

Andernach Hotline 4c 90 x 62 mm.indd   1 04.05.17   10:32
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„Wenn man in Gemünd aufgewachsen 
ist, von Kind an einen großen Freundes-
kreis hatte und somit im Ort verwurzelt 
war und zusätzlich mit Frau und Kind 
als junge Familie schon früh in das eigene 
Haus auf dem Salzberg in Gemünd einzie-
hen konnte – dann hat man nach einiger Zeit 
eine sehr enge Beziehung zu seiner Heimat 
und seinem Heimatort aufgebaut“, beginnt 
Manfred Müller zu erzählen und ergänzt um-
gehend: „Und wenn man sich dann mit of-
fenen Augen umsieht und etwas bewegen 
möchte, ist das Ehrenamt nicht weit!“ Wobei er mit dem Wort „Ehren-
amt“ auch manchmal im Konflikt stand, denn es war bei vielen freiwilli-
gen Aufgaben, die er übernommen hat, nicht immer eine „Ehre“ diese 
zu übernehmen. „Man muss sich vor Augen halten, dass ein Ehrenamt 
oft viel Arbeit mit sich bringt, man sich auch schon mal ärgert und einem 
auch nicht immer gedankt wird. ABER – zu sehen wie Dinge wachsen 
und sich frische Ideen zum Positiven entwickeln, macht das alles wieder 
wett“, führt Müller weiter aus. Es packte ihn immer ein gewisses Pflicht-
bewusstsein, sich freiwillig zu engagieren, denn oft erkannte er schnell: 
wenn man es jetzt nicht anpackt oder nicht mithilft, dann macht es kei-
ner oder es machen zu wenige.

Im Jahre 2016 hat Müller den Vorsitz im „Eifelverein Ortsgruppe Ge-
münd“ übernommen, weil er von - ihm persönlich bekannten - Ver-
antwortlichen des Hauptvereins in Düren darum gebeten wurde. „Als 
frischer Rentner habe ich an eine solche Aufgabe überhaupt nicht ge-
dacht“, entsinnt er sich. Die Ortsgruppe Gemünd ist die älteste Orts-
gruppe innerhalb des Hauptvereins und mit über 250 Mitgliedern ein 
sehr mitgliedsstarker Verein. Er erzählt weiter: „Damals konnte man die 
Vorstandsposten nicht mehr besetzen und der Verein sollte aufgelöst 
werden. Aber einen so großen und für den Ort wichtigen Verein kann 
man nicht so ohne weiteres „vor die Wand fahren lassen“. Wenn aller-
dings keiner die Arbeiten weiterführen möchte, ist eine Vereinsauflö-
sung unausweichlich - und einen Verein aufzulösen, um ihn dann später 
wieder neu zu gründen, ist noch schwieriger, als ihn mit vereinten neuen 
Kräften weiterzuführen.“ Die Arbeit als Vorsitzender sei nur zu leisten 
und mache auch nur Spaß, wenn es gelingt, möglichst viele „positiv 
verrückte Gleichgesinnte“ zur Mitarbeit zu bewegen - und das ist ihm 
immer wieder gelungen. „Es macht einfach Spaß, im Vorstand und im 
Kreise der Wanderführer zu arbeiten und zu planen, weil man mit Men-
schen zusammen ist, auf die man sich verlassen kann und auf die man 
sich freut, wenn man einander sieht. Und wenn letztlich die Beteiligung 
bei Wanderungen, Busfahrten und auch bei Radtouren zufriedenstel-
lend für die Organisatoren ausfällt oder der Große Kursaal im Kurhaus 
Gemünd bei der jährlichen Senioren-Weihnachtsfeier rappelvoll ist, hat 
man die Bestätigung, dass man vieles richtig gemacht hat“, freut sich 
Müller über die positive Entwicklung innerhalb des Vereins, welcher da-
mals glücklicherweise gerettet werden konnte.

Der Zeitaufwand für dieses Amt sei recht unterschiedlich auf das Jahr 
verteilt. Wenn im Winter die Wanderpläne erstellt und gedruckt, Ideen 
für interessante Bustouren gesucht werden, oder die Seniorenweih-
nachtsfeier für den 2. Adventssonntag geplant wird, dann kann die Ide-
enfindung mitsamt der Umsetzung schon tagelang dauern. Aber auch 

das Jahr über mit all den Veranstaltungen und 
all dem „Schriftkram“ sei es mit nur ein paar 
Stunden in der Woche meist nicht getan. „Der 
Eifelverein könnte noch viel mehr veranstal-
ten, wenn wir zusätzliche Personen im Verein 
hätten, die sich unter anderem kulturell be-
tätigen möchten. Oder wenn wir noch mehr 
jüngere Leute hätten, die zum Beispiel neue 
Sichtweisen für das Familienwandern einbrin-
gen würden. Es ist grundsätzlich immer schön, 
wenn man als Verein neue Ideen bekommt, 
aber es muss auch Personen geben, die sich 

hinter diese Ideen stellen und bestenfalls verwirklichen. Solche ambiti-
onierten Menschen suchen wir immer“, wirbt Müller für die Mitarbeit 
im Eifelverein.

Die erste umfangreiche und freiwillige Tätigkeit und damit wohl auch die 
Initialzündung für weitere Ehrenämter war die fast 30-jährige Koordina-
tion aller Feste auf dem Salzberg in Gemünd. „Es war wirklich grandios, 
was wir in einem großen Kreis von Gleichgesinnten ab Mitte der 70er bis 
ins Jahr 2007 für die Wohngemeinschaft Salzberg auf die Beine gestellt 
haben“, erinnert er sich. Jedes Jahr ein Salzbergfest – in der Hochzeit bis 
zu 10.000 Liter verkaufter Getränke – Salzbergwanderungen, Busfahr-
ten, Senioren-Nachmittage und eigene Karnevalssitzungen. Und auch 
die Koordination der 800-Jahr-Feier von Gemünd im Jahre 2013 hat ihm 
zwar sehr viel Arbeit, aber auch sehr viel Spaß bereitet. „Was hatten wir 
für eine großartige Truppe mit engagierten Menschen und verrückten, 
aber inspirierenden Ideen“, sagt er mit einem Lachen. Doch trotz der vie-
len Aufgaben hat sich Müller immer wieder auf die Arbeitskreissitzungen 
gefreut. Und bei dem Gedanken, der ehemaligen jüdischen Gemünderin 
Hanna Miley (geb. Zack) die Schirmherrschaft des Festes nach Amerika 
anzutragen, läuft es ihm noch heute „kalt den Rücken runter“. Miley war 
damals sogar persönlich nach Gemünd gekommen, um an der Feier teil-
zunehmen. Dies war ein sehr bewegendes Erlebnis für Manfred Müller.

Letztendlich sei die Möglichkeit, kreativ an frische Ideen heranzugehen, 
das reizvolle an freiwilliger Tätigkeit - es muss Spaß machen, neue Din-
ge zu erfinden und umzusetzen. Zum Ende schließt Müller mit einem 
eindeutigen Appell, der ihm am Herzen liegt: „Insgesamt wünsche ich 
mir für unsere Stadt, dass sich noch viel mehr Menschen als schon bis-
her berufen fühlen, an irgendeiner Stelle freiwillig zu helfen und sich 
einzubringen. All die zahlreichen Vereine und Initiativen mit den vielen 
unterschiedlichen Betätigungsfeldern können Unterstützung immer gut 
gebrauchen! Denn schließlich sollten wir unsere Stadt als Raum für ein 
lebenswertes MITEINANDER sehen.“

Die Stadt Schleiden dankt – auch stellvertretend für alle Bürger:innen – 
sehr herzlich für das langjährige Engagement!

Sie möchten auch jemandem für sein/ihr ehrenamtliches Engage-
ment danken? Dann wenden Sie sich an Frau Gunesch und schlagen 
Sie Ihre/n „Ehrenamtler:in des Monats“ vor.

Die Salzberger als Anstoß für freiwillige Arbeit

EHRENAMT DES MONATS

Stadt Schleiden ll Natalie Gunesch
02445 89-261 ll natalie.gunesch@schleiden.dei
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Medaillen, Urkunden und Geldpreise für Sieger des Schüler-
wettbewerbs 

Siegerin des diesjährigen Schülerwettbewerbs des Geschichtsfo-
rums Schleiden wurde die 14-jährige Anna Michels von der Klasse 
9c des Hermann-Josef-Kollegs in Steinfeld. Als Thema zur Regional-
geschichte war den jungen Autorinnen und Autoren ab Klasse fünf 
dieses Mal der „Arbeitsalltag in den 1950er und 1960er Jahren“ vor-
gegeben worden. Siegfried Scholzen und Dr. Norbert Toporowsky 
hatten den Wettbewerb vorbereitet.

„Dieses Mal ist der Wurm drin“, erklärte Vereinsgeschäftsführer 
Siegfried Scholzen den Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die mit 
Eltern, Großeltern und Lehrern zur Preisverleihung ins Schleidener 
Rathaus gekommen waren. Es seien in diesem Jahr über 20 Anmel-
dungen eingereicht worden, so Scholzen, aber nur vier Arbeiten 
abgegeben worden. Dies sei sicherlich auf Corona, das Hochwasser 
und den Ukraine-Krieg zurückzuführen, die auch an den Schülern 
nicht spurlose vorbeigegangen seien. Bewertet wurden die Arbei-
ten von vier unabhängigen Juroren, die 1 bis 10 Punkte vergeben 
konnten, wobei 10 die höchste Wertung darstellte. Siegfried Schol-
zen und Norbert Müller, der zweite stellvertretende Bürgermeis-

ter der Stadt Schleiden, überreichten die Urkunden, Medaillen und 
Geldpreise.

Satte 9 Punkte erhielt Anna Michels von den Juroren. Anna hat den 
Wandel des Erwerbslebens in ihrem Heimatort Schüller und die Ab-
nahme der Anzahl landwirtschaftlicher Betriebe durch den industriellen 
Aufschwung beschrieben. „Die Arbeit umfasst ein breites Spektrum des 
Alltagslebens, von den Arbeitsbedingungen über die Verkehrsmittel bis 
hin zur Rolle der Frauen“, so einer der Juroren.

Ebenfalls sehr gute 8,5 Punkte gab es für die 13-jährigen Mike Sistig und 
Hlynur Limbeck von der 7b des Johannes-Sturmius-Gymnasiums Schlei-
den. Hlynur konnte nicht an der Ehrung der Sieger teilnehmen, da er an 
Corona erkrankt war. Für ihn hat das Geschichtsforum die Preisvergabe 
aufgezeichnet. Hlynur wurde durch seinen elfjährigen Bruder Sindri ver-
treten. Mike und Hlynur befassten sich mit der Nebenerwerbslandwirt-
schaft als Sicherung des Lebensunterhalts in der Eifel. Dabei arbeiteten 
sie zunächst die Lebensbedingungen der Nebenerwerbslandwirte bis 
zum Weltwirtschaftswunder heraus, so dass die Unterschiede zu den 
1950er und 1960er Jahren sehr deutlich wurden. Ergänzt wurde der 
Bericht durch ein Interview mit einem Nebenerwerbslandwirt. Hlynur 
fügte eine Reihe selbst aufgenommener Fotos bei.

Hannah Wolter aus der 6b des Clara-Fey-Gymnasiums, mit zwölf Jahren 
die jüngste Teilnehmerin, erreichte 8,3 Punkte. Sie vermittelt in ihrem 
Aufsatz durch eine gezielte Befragung ihres Großvaters einen Einblick in 
die frühere Arbeits- und Lebensweise. Der 14-jährige Dennis Maciejew-
ski aus der Klasse 9 des Johannes-Sturmius-Gymnasiums beschäftigte 
sich in seiner Arbeit mit der Berufsausbildung in den 1850er und 1960er 
Jahren. 

Bürgermeistervertreter Norbert Müller bedankte sich bei den Schüle-
rinnen und Schüler für ihr Interesse an der Geschichte ihrer Heimat, die 
sie mit ihren Arbeiten zum Ausdruck gebracht hätten. Siegfried Scholzen 
wird die Beiträge aller Teilnehmer in einer Broschüre zusammenfassen 
und den und den jungen Autoren zusenden.

Preisverleihung für Jungautor aufgezeichnet

www.geschichtsforumschleiden.dei

Bei der Preisverleihung: 2. Stellv. Bürgermeister Norbert Müller (v.l. ), Dennis, Sin-
dri ( für Hlynur) und  Mike, Anna, Hannah und Siegfried Scholzen. 
(© Geschichtsforum Schleiden e.V.)

www.schleiden.de



33BÜRGERSTIFTUNG

aktion weltkinderhilfe überreicht der Bürgerstiftung 
Schleiden einen Spendenscheck in Höhe von 60.000 Euro.

Im Juni überreichte Dr. Gudula Meisterjahn-Knebel, langjähriger Stif-
tungsvorstand der aktion weltkinderhilfe, einen Scheck in Höhe von 
60.000 Euro an die Bürgerstiftung Schleiden, vertreten durch Ingo 
Pfennings, Bürgermeister der Stadt Schleiden und den Ersten Beige-
ordneten und Geschäftsführer der Bürgerstiftung, Marcel Wolter, so-
wie den Verein Kolosseum-Gemünd e.V. Jugendhaus, vertreten durch 
die Vorsitzende Ursula Lorbach und Sigrid Sanden Hennes.

Vor knapp einem Jahr zerstörten gigantische Flutwellen bisher in-
takte Ortschaften und Einrichtungen auch im Schleidener Tal. Diese 
Verwüstungen vor Augen startete die Kinderstiftung aktion weltkin-
derhilfe aus Bad Honnef noch im August eine Spendenaktion „Flut-
katastrophe“ speziell für die vom Wasser betroffenen Einrichtungen 
für Kinder und Jugendliche im Bereich der Stadt Schleiden. Warum 
Schleiden? Zwei Gründe sind dafür maßgeblich. Zunächst einmal die 
dürftige Berichterstattung in den Medien über die Schäden speziell im 
Stadtgebiet Schleiden. Zum zweiten die Tatsache, dass die langjährige 
Stiftungsvorsitzende der Kinderstiftung in Schleiden aufgewachsen ist 
und über ihre Familie von den großen Zerstörungen eben auch zahlrei-
cher Bildungseinrichtungen im Stadtgebiet erfuhr. So gelang es mittels 
dieser Spendensammlung bundesweit den Fokus auf das Stadtgebiet 
Schleiden zu legen und die Summe von 90.000 Euro zu erzielen, die 
nun vollständig den Kindern und Jugendlichen des Stadtgebiets zugu-
tekommt (im letzten Jahr bereits der Astrid Lindgren Schule in Schlei-
den eine Summe von 26.000 Euro). 

Mit der übergebenen Spendensumme über 60.000 Euro will die Stif-
tung ganz besonders die Jugendarbeit der Stadtregion fördern und 
damit die Bedeutung von Jugendarbeit in Städten und Gemeinden 
unterstreichen. Das Geld ist ausschließlich für vom Verein Kolosseum 
benannte Einrichtungs- und Ausstattungsgegenstände in dem von 
der Stadt Schleiden eigens für die Jugendarbeit renoviertem Haus 
in Gemünd, Am Kreuzberg vorgesehen und kann nun sukzessive ab-
gerufen werden. Eine entsprechende Projektvereinbarung zwischen 
Bürgerstiftung, Verein und Kinderstiftung wurde zu diesem Zweck von 
allen beteiligten Parteien unterzeichnet. Als erstes sichtbares Zeichen 
für den Neuanfang wurde zudem als weitere Spende der Kinderstif-

tung ein Boxsack den Vertretern des Jugendraums übergeben, auch er 
stand auf der Wunschliste.

Die Stiftung aktion weltkinderhilfe wurde 2005 als Familienstiftung in 
Bad Honnef ins Leben gerufen und fördert heute weltweit nachhaltig 
ausschließlich geprüfte Klein- und Kleinstprojekte im Bildungsbereich. 
Denn dort können die Spenden die größte Wirkung erzielen. Katastro-
phenhilfe im In- und Ausland ist ein zusätzliches Stiftungsanliegen, um 
große Not zeitnah und unbürokratisch lindern zu können.

Weitere Informationen zur Arbeit der Stiftung aktion weltkinderhilfe 
finden Sie unter www.aktion-weltkinderhilfe.de.

Unterstützung für Kinder und Jugendliche

Bürgerstiftung Schleiden ll Geschäftsstelle
z 02445 89-100 ll buergerstiftung@schleiden.de i

Freuen sich über die großzügige Spende: (v.l. ) Marcel Wolter (Geschäftsführer 
Bürgerstiftung Schleiden), Dr. Gudula Meisterjahn-Knebel (Stiftungsvorstand 
aktion weltkinderhilfe), Sigrid Sanden-Hennes und Ursula Lorbach (beide Kolos-
seum Gemünd e.V.) und Ingo Pfennings (Vorstandsvorsitzender Bürgerstiftung 
Schleiden) (© Petra Hilgers / Stadt Schleiden)
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Von der Flut betroffen: Deutsche Telekom Stiftung unter-
stützt Stadtbibliothek Schleiden mit 5.000 Euro – Biblio-
thek will Spende nutzen, um digitaler zu werden – Stiftung 
sieht in Bibliotheken wichtige außerschulische Lernorte 
für Kinder und Jugendliche

Die Deutsche Telekom Stiftung unterstützt die Stadtbibliothek 
Schleiden, die im vergangenen Jahr schwer von der Flutkatastrophe 
getroffen worden ist, mit einer Spende von 5.000 Euro. Durch 
das Hochwasser waren fast 75 Prozent des Bücher- und Medi-
enbestandes zerstört worden. Zudem musste die Bibliothek ihre 
Räumlichkeiten verlassen und in ein leerstehendes Ladengeschäft 
in der Innenstadt umziehen. Dort konnte der Bibliotheksbetrieb 
mittlerweile wieder aufgenommen werden. Doch es fehlt weiter-
hin an vielem.

Mit der Spende der Telekom-Stiftung soll der Wiederaufbau der 
Einrichtung weiter vorangetrieben werden. Am 9. August, dem 
Tag der Buchliebhaber, übergab Stiftungsgeschäftsführer Dr. 
Ekkehard Winter in Schleiden den symbolischen Scheck an die 
Leiterin der Stadtbibliothek, Sabine Hergarten, sowie an Marcel 

Wolter, Geschäftsführer der Bürgerstiftung Schleiden. Die Bür-
gerstiftung ist Trägerin der Bibliothek.

„Wir freuen wir uns sehr über die Unterstützung der Deutsche 
Telekom Stiftung. Den Betrag werden wir dafür nutzen, unsere Bi-
bliothek digitaler zu machen“, sagte bei der Übergabe Sabine Her-
garten. „Unser Wunsch ist, eine neue elektronische Medienver-
waltung anzuschaffen. Damit wird zukünftig die Ausleihe schneller 
und einfacher und es bestände die technische Voraussetzung, 
dass die Nutzer künftig sogar außerhalb der Öffnungszeiten Bü-
cher ausleihen und zurückbringen können.“

Marcel Wolter von der Bürgerstiftung Schleiden ergänzte: „Trotz 
der Rückschläge in den letzten Jahren möchten wir weiter ein 
vielseitiges attraktives Angebot bereitstellen und ebenso gesell-
schaftliche Veränderungen und Entwicklungen berücksichtigen. 
Traditionelle und digitale Bildungsangebote - verknüpft mit per-
sönlicher Kontaktpflege - zeichnet unsere kleine Stadtbibliothek 
seit Jahren aus. Dies ist jedoch ohne finanzielle Hilfestellungen 
nicht möglich. Umso dankbarer sind wir für die Spende.“

Die Deutsche Telekom Stiftung engagiert sich bundesweit für Bib-
liotheken, die sie als wichtige außerschulische Lernorte für Kinder 
und Jugendliche begreift. Gemeinsam mit dem Deutschen Biblio-
theksverband (dbv) vergibt die Stiftung seit 2017 die Auszeich-
nung „Bibliothek des Jahres“. In der jüngsten Ausschreibungsrun-
de hatte sich auch die Stadtbibliothek Schleiden beworben und 
war trotz ihrer derzeitigen Herausforderungen bis in die Endaus-
scheidung gelangt.

„Als wir die Bewerbung aus Schleiden gelesen haben, haben wir 
die außergewöhnlichen Umstände erkannt und sofort überlegt, 
wie wir als Stiftung hier – unabhängig vom Wettbewerb – helfen 
können“, sagte Dr. Ekkehard Winter. „Zudem hat uns das vielfälti-
ge Engagement der Bibliothek beeindruckt. Es zeigt, dass gerade 
kleine Bibliotheken die perfekten Partner für Schulen in einem 
von uns geforderten Bildungs-Ökosystem sein können.“

5.000 Euro für die Stadtbibliothek Schleiden 

BÜRGERSTIFTUNG



35BÜRGERSTIFTUNG ll NEWS

sucht zum 01.10.2022 eine/n

Mitarbeiterin/Mitarbeiter 
für das Team in der Stadtbibliothek Schleiden 
(m/w/d)

im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung (7 Std./Woche). 
Die Beschäftigung erfolgt an zwei Tagen in der Woche und ist 
zunächst befristet bis zum 31.12.2023.

Ihr zukünftiges Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
•	 Kunden- und Besucherbetreuung
•	 Medienverbuchung und Medienverräumung
•	 Aufräumen und Säubern der Räumlichkeiten
•	 Vorbereitung von Veranstaltungen
•	 Durchführung von Klassenführungen

Ihr Anforderungsprofil: 
•	 eine abgeschlossene Berufsausbildung zur Bürokauffrau, 

Industriekauffrau, Fachangestellten für Medien- und In-
formationsdienste oder vergleichbar

•	 ausgeprägte Serviceorientierung sowie freundliches und 
verbindliches Auftreten im Umgang mit Nutzerinnen und 
Nutzern

•	 Flexibilität insbesondere bezüglich der Arbeitszeiten
•	 große Sorgfalt und anhaltende Konzentrationsfähigkeit
•	 gute Kenntnisse in Microsoft-Anwendungen
•	 Spaß an der Arbeit und im Umgang mit Menschen
•	 Medien- und Literaturkompetenz ist wünschenswert
•	 Teamfähigkeit, Flexibilität und Zuverlässigkeit
•	 eine gute Auffassungsgabe sowie Kommunikationsfähig-

keit

Wir bieten: 
•	 ein interessantes und abwechslungsreiches Arbeitsgebiet 
•	 eine freundliche und wertschätzende Arbeitsatmosphäre 

Ihre Arbeitszeiten sind flexibel zu den Öffnungszeiten der 
Stadtbibliothek sowie hin und wieder abends bzw. am Wo-
chenende im Team oder nach Einarbeitung auch allein.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Ihre ausführlichen 
Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum 10. Sep-
tember 2022 per E-Mail an buergerstiftung@schleiden.de. 

Für Rückfragen steht Ihnen der Geschäftsführer der 
Bürgerstiftung, Marcel Wolter unter der Rufnummer
02445 89-100 gerne zur Verfügung.

Seit dem 11. August 2022 bietet die Sportgemeinschaft Oleftal in der 
Turnhalle der Clara-Fey-Schule in Schleiden ein Sportprogramm für 
Damen ab 50 Jahren an. 

Mit unterschiedlichen Trainingsmethoden werden Fitness, Koordi-
nation, Ausdauer und Beweglichkeit trainiert. Der kreative Einsatz 
verschiedenster Trainingsgeräte wie Gymnastikbälle, Leichthanteln, 
Fitnessbänder und Balance-Pads sorgen für Abwechslung. Ganz neu 
ist das Training mit kleinen Tiefenmuskeltrainern die leicht in der 
Hand liegen. Ihre Struktur mit Senso-Noppen fördern zusätzlich die 
Wahrnehmung und Durchblutung. 

Im Vordergrund steht, mit Freude an der Bewegung ein rundum gu-
tes Körpergefühl zu erlangen. 

Die Damensportgruppe trainiert donnerstags (außer in den Schulfe-
rien und an Feiertagen) von 18:30 – 19:30 Uhr. Nach Wiederherstel-
lung der Turnhalle Müsgesauel an der Grundschule in Gemünd, wird 
das Training wieder dort angeboten. 

Damensport geht wieder 
an den Start

SG Oleftal ll Sonja Di Fraia ll as.difraia@web.de i

www.schleiden.de
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Kaffeetrinken, lachen, spielen und nach vorne blicken

Das “Café Lichtblick“, die Begegnungsstätte im Hilfszentrum 
Schleidener Tal (HIZ), findet ab August 2022 immer mittwochs-
nachmittags von 14:00 bis 16:00 Uhr statt. 

Das niederschwellige Angebot im Rahmen der psychosozialen 
Unterstützung (PSU) wird von den Maltesern in Zusammenar-
beit mit ihren HIZ-Kooperationspartnern, der Arbeiterwohlfahrt 
(AWO), der Caritas sowie der Diakonie, in der ersten Etage an 
der Kölner Straße 10 angeboten und abwechselnd betreut. Be-
reits seit dem 1. Oktober 2021 hatte das Café unter Federfüh-
rung von Malteser-Trauerexpertin Conny Kehrbaum erstmalig im 
Gemündener Poensgen-Haus stattgefunden und war als sicherer, 
warmer Austausch-und-Begegnungsort für Flutbetroffene aus 
der Taufe gehoben worden. Hier konnten die Besucher bei kos-
tenlosem Kaffee und Kuchen miteinander sprechen und lachen, 
aber auch gemeinsam weinen, sofern ihnen danach zumute war. 

Nach Eröffnung des Hilfszentrums Schleidener Tal der Malteser 
und der Stadt, in welchem vom Hochwasser Betroffenen durch 
alle Kooperationspartner gebündelte Hilfsangebote geleistet und 
auch Fragen zu Wiederaufbau oder Spenden beantwortet wer-
den, war dann auch das Café Lichtblick mit in die Kölner Straße 
10 umgezogen. Seither wurde es alle zwei Wochen an Sonntagen 
regelmäßig von Menschen frequentiert, die es nach ihren Erfah-
rungen vom Juli 2021 als sicheren Begegnungsort auch jetzt noch 
zu schätzen wissen. Knapp ein Jahr später soll das bewährte Kon-
zept nunmehr wöchentlich, mittwochs, im HIZ umgesetzt wer-
den. 

Bei kostenfreiem Kaffee und Kuchen kön-
nen sich Besucherinnen und Besucher 
jetzt sogar mit jeder Menge Gesellschafts-
spielen amüsieren. So hatte HIZ-und Mal-
teser-Fluthilfebüroleiterin Watfa Chou-
man neben einer Spielesammlung mit 
Mensch-ärgere-dich-nicht, Mühle, Dame 
und Schach auch Uno, Malefitz sowie eine 
Kniffelbox besorgt. „Es geht darum, nicht 
zurück, sondern nach vorne zu blicken und 
ein wenig Spaß zu haben“, schildert Doro-
thea Gehlen (Caritas-Fluthilfekoordinato-
rin im HIZ). Im Wechsel mit den Koope-
rationspartnern wird auch sie sich künftig 
einmal im Monat um die Menschen im 
Café Lichtblick kümmern und dazu beitra-
gen, dass diese eine abwechslungsreiche 
Zeit haben. Es sei wichtig, dass die Gäste 
einmal auf andere Gedanken kämen und 
nicht an Baustellen und Dreck denken, 
sondern beim lockeren gemeinsamen Kaf-
feetrinken ungezwungen Freude haben 
würden, sagt auch Malteser-PSU-Leiter 
Frank C. Waldschmidt. Nichtsdestotrotz 
würde Menschen bei Bedarf natürlich 
nach wie vor auch kostenfrei speziellere 

psychosoziale Unterstützung, wie beispielsweise Einzelgespräche 
mit Experten der Malteser, vermittelt. Besonderes Bonbon: Für 
körperlich beeinträchtigte Café-Gäste gibt es auch die Möglich-
keit, mittels eines Fahrdienstes abgeholt zu werden. Hierfür sei 
lediglich eine Absprache mit Caritas-Mitarbeiterin Annette Schä-
fer unter a.schaefer@caritas-eifel.de oder der Rufnummer 0173 
2683260 erforderlich, sagt Dorothea Gehlen. 

Wenn das Café Lichtblick ab Mittwoch, 3. August 2022, in den neu-
en Turnus startet, könnte bei entsprechender Wetterlage sogar 
die erste Open-Air-Veranstaltung seiner Geschichte stattfinden: 
Im großen Außenbereich des HIZ wollen die Fluthilfepartner näm-
lich dann gerne Pavillons aufstellen und wer weiß: Vielleicht wird 
der neue Mittwochs-Spieletreff sich an einem warmen Ort dann 
womöglich auch erstmals wieder draußen sicher und nach abso-
luter Normalität anfühlen. 

Café Lichtblick mittwochnachmittags geöffnet

fluthilfe.schleiden@malteser.org ll z 02444 9125400i

Die Malteser und ihre Kooperationspartner im HIZ freuen sich darauf, ab August jeden Mittwohnachmittag 
Gäste im Café Lichtblick begrüßen zu können. (© Malteser Hilfsdienst)

www.schleiden.de
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Am 25. September 2022

In Deutschland erleiden jährlich mindestens 70.000 Menschen einen 
Herz-Kreislauf-Stillstand – die Überlebensrate liegt jedoch bei nur 
10 Prozent. Bereits drei bis fünf Minuten nach dem Herz-Kreislauf-
Stillstand entwickeln sich ohne Hilfe nicht umkehrbare Hirnschädi-
gungen. Ohne Wiederbelebungsmaßnahmen sinkt die Überlebens
chance stetig. Der Rettungsdienst trifft jedoch durchschnittlich 
erst nach neun Minuten ein.

Die Überlebenschancen würden sich daher verdreifachen, wenn 
bereits Umstehende mit der Wiederbelebung anfangen würden. 
So könnten jährlich 10.000 Menschenleben gerettet werden. Und 
genau an dieser Stelle ist unsere Gesellschaft gefragt! Wir müssen 
alle bereit sein, uns gegenseitig zu helfen. Denn in über 60 Prozent 
der Fälle wird ein Herz-Kreislauf-Stillstand von Umstehenden beob-
achtet, aber nur 40 Prozent derer beginnen mit Wiederbelebungs-
maßnahmen. 

Zudem kann in über 25 Prozent der Fälle eine Defibrillation, also 
eine kontrollierte Stromabgabe an den Körper, hilfreich sein, um 
das Menschenleben zu retten. Anders als in anderen EU-Staaten, 
sind diese Defibrillatoren in Deutschland noch viel zu selten für 
Ersthelfer öffentlich zugänglich. Die Stadt Schleiden hat diesen 
Mangel bereits erkannt und erste Schritte eingeleitet, um mehr 
öffentlich zugängliche Defibrillatoren im Stadtgebiet zu platzieren 
und den Umgang damit zu erklären.

Anlässlich der Woche der Wiederbelebung richtet die Firma ResQ-
Train aus Schleiden nun in Kooperation mit dem Verein Lebensretter 
im Kreis Euskirchen e.V. am 25. September 2022 eine Veranstaltung in 
Schleiden für den guten Zweck aus. Schirmherr der Veranstaltung ist 
der Bürgermeister der Stadt Schleiden, Ingo Pfennings. 

Die Trainings finden von 09:00 - 11:30 Uhr, 12:30 - 15:00 Uhr und 
15:30 - 18:00 Uhr voraussichtlich im großen Kursaal in Gemünd 
statt.*

Ganz getreu dem Motto „Eifel rettet – Drücken für den guten 
Zweck“ werden kostengünstige und kurzweilige Reanimationstrai-
nings für alle Altersklassen angeboten. Neben ein paar wenigen, 
theoretisch Grundlagen, wird die sichere Bedienung eines De-
fibrillators erklärt. Natürlich bekommen die Teilnehmer auch die 
Möglichkeit, Wiederbelebungsmaßnahmen ausgiebig praktisch zu 
üben. Die Trainerinnen und Trainer der Firma ResQTrain bereiten 

die Teilnehmer für den Notfall vor, sodass sie im Ernstfall sicher hel-
fen können. 

Der gesamte Erlös der Veranstaltung wird zweckgebunden für das 
Gebiet der Stadt Schleiden an den Lebensretter im Kreis Euskirchen 
e.V. gespendet. Dieser beschafft und installiert für jeden Ersthelfer 
öffentlich zugängliche Defibrillatoren, die im Ernstfall Menschenle-
ben retten können. Zudem müssen die Geräte regelmäßig gewartet 
und nach Gebrauch wieder einsatzbereit gemacht werden. Auch 
diese Aufgabe übernimmt der Verein. Sie investieren also doppelt in 
eine sichere Zukunft hier in der Stadt Schleiden.

Sie sind herzlich zu einem der Reanimationstrainings am 25. Septem-
ber eingeladen. Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter 
folgendem Link. Dort können sie sich auch direkt ihren Trainingsplatz 
sichern. „Ein Herz-Kreislaufstillstand kann jeden Menschen treffen, 
egal welchen Alters. Ob es sich bei dem Betroffenen um einen der 
geliebten Menschen um sie herum handelt oder um einen Ihnen völ-
lig fremden, Ihr Handeln kann über Leben und Tod entscheiden. Be-
reiten sie sich daher bitte auch auf diesen speziellen medizinischen 
Notfall vor“, wirbt Schirmherr Pfennings.

Alle Informationen zur Veranstaltung gibt es auf:
www.notfall-lernen.de/eifel-rettet/

„Das Leisten von Erster Hilfe ist eine Bürgerpflicht, im Ernstfall müs-
sen innerhalb von Sekunden Entscheidungen getroffen und Hand-
lungen vollzogen werden, um Leben zu retten. Doch für viele Men-
schen ist allein der Gedanke an eine solche Situation überfordernd: 
Sie haben Angst etwas falsch zu machen, ihnen fehlt das nötige 
Know-how“, so die Geschäftsführer der Firma ResQTrain, Andreas 
Pawlak, André Hönscheid und Alexander Heine. ResQTrain hat es sich 
deswegen seit 2017 zur Aufgabe gemacht Laien, Führerscheinanwär-
ter:innen, Unternehmen und insbesondere medizinische Fachkräfte 
in Krankenhäusern, Arztpraxen und Pflegeeinrichtungen nachhal-
tig, handlungskompetent und praxisorientiert zu schulen. „Wir sind 
Spezialisten für den Notfall! Unser interdisziplinäres Team setzt sich 
aus erfahrenen Ärzt:innen, Rettungsdienstmitarbeitenden sowie Ge-
sundheits- und Krankenpflegenden mit einer pädagogischen Zusatz-
qualifikation zusammen“, berichtet Pawlak. 

* (Zum Redaktionsschluss stand noch nicht fest, 
ob der große Kursaal zur Verfügung steht. Bitte 
informieren Sie sich vor der Veranstaltung unter 
der angegebenen Webadresse oder über den QR-
Code.)

Eifel rettet - Drücken für den guten Zweck!

ResQTrain ll Pawlak & Hönscheid GbR 
Martinstraße 4 ll 53937 Schleiden ll z 02444 913396
info@ResQTrain.de  ll www.notfall-lernen.de

i
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1322, also vor genau 700 Jahren, wurde Bronsfeld – damals noch 
„Pruntzvelt“ – zum ersten Mal urkundlich erwähnt. Für die Brons-
felder Grund genug, dieses Jubiläum am 2. und 3. Juli 2022 gebüh-
rend zu feiern. 

Bereits im Vorfeld stellte sich schnell die Frage, wie gestaltet man 
die Feierlichkeiten zu einem solchen Anlass?  Schankwagen, Musik 
und Imbiss waren klar, aber wodurch wird der Charakter der stol-
zen 700 Jahre deutlich?

Artur Stoff, ein Ur-Bronsfelder, besitzt eine umfangreiche Samm-
lung von alten Fotos, Dias und Aufzeichnungen zu den alten Häu-
sern Bronsfelds, welche aus verschiedenen Nachlässen stammen. 
Schnell war die Idee geboren, die Feierlichkeiten mit einer histo-
rischen Ausstellung zu flankieren und die Geschichte des Dorfes 
darzustellen. Über die sozialen Netzwerke ermutigte der Bürger-
verein die Dorfbevölkerung, weitere Fotos und Informationen zur 
Geschichte Bronsfelds zu sammeln und für die Ausstellung zur 
Verfügung zu stellen. Frajo Erben-Floeth übernahm die Aufgabe, 
die bereitgestellten Daten und Fotos zu digitalisieren und in eine 
einheitliche, druckbare Form zu bringen. Peter Busch gestaltete, 
getreu dem Motto „Bronsfeld gestern und heute“, ein Plakat in 
Form einer Karte, welches exemplarisch 18 Häuser, jeweils in der 
historischen und der heutigen Ansicht, rund um den Dorfgrundriss 
zeigt. 

Insgesamt kamen weit über 200 Seiten zu alten Häusern, Postkar-
ten, Kleinanzeigen und weiteren Informationen zusammen, welche 
das Leben und Arbeiten in Bronsfeld in den frühen 1900er Jahren 
zeigen. In den Gesprächen mit und zwischen den Besuchern ka-
men weitere Informationen hinzu. 

Auch die Originalurkunde mit der erstmaligen Erwähnung „Prunt-
zvelts“, offensichtlich ausgelöst durch einen Streit zwischen den 
Schleidener Dörfern und dem Kloster Steinfeld über die zu ent-
richtenden Abgaben, war zu sehen. Sie wurde für den Anlass beim 
Landesarchiv in Duisburg angefordert, ist schön anzusehen, je-
doch ohne Übersetzung unlesbar. 
Die Vorankündigung der Ausstellung führte dazu, dass neben den 

derzeitigen Bewohnern auch viele gebürti-
ge und ehemalige Bronsfelder aus nah und 
fern vorbeikamen, um sich die Bilder und 
Geschichten anzusehen und alte Bekann-
te zu treffen. Den weitesten Weg legte 
dabei ein Ehepaar aus Bergisch-Gladbach 
zurück. 

Die umfangreiche Ausstellung, welche 
unter Corona-Bedingungen sehr kurzfris-
tig vorbereitet wurde, sowie das große 
Interesse der Bürger, führten folgerichtig 
auch zu der Frage: „Was passiert jetzt da-
mit?“ Geplant ist, neue Informationen zu 
verarbeiten, die Themen „Feuerwehr“ und 
„Sportverein“ zu ergänzen und die gesam-

te Historie im kommenden Jahr als Buch herauszugeben. 

Am Samstagabend traf sich das Dorf zu den Hits von gestern zum 
Tanz im Festzelt. Die Stimmung erinnerte an einen klassischen Kir-
messamstag, es wurde ausgelassen getanzt und gefeiert. 

Am Sonntag gab es bei tollem Wetter ein umfangreiches Pro-
gramm. Den Frühschoppen im Zelt bestritt das Musikduo TimSte. 
Martina Wassong, Michael Lammert und Bürgermeister Ingo Pfen-
nings begrüßten die Gäste. Letzterer hatte sich aus dem Stadt-
archiv Bücher zu Bronsfeld heraussuchen lassen, die er mit Blick 
auf die umfangreiche Ausstellung der Bronsfelder jedoch gar nicht 
brauchte. 

Die Dorfjugend präsentierte ein Buntes Programm für Kinder, 
neben Basteln, Sackhüpfen und Hindernis-Parcour kam hier eine 
Schaumkuss-Wurfmaschine zum Einsatz, welche bereits vor vielen 
Jahren von den Bronsfeldern gebaut wurde. 

Am Nachmittag demonstrierte die Löschgruppe Bronsfeld mit ei-
ner historischen Handdruckspritze, gebaut ca. 1900 von der Firma 
Feuer-Hönig aus Köln, einen Löscheinsatz von damals. Natürlich 
in zeitgenössischen Uniformen und Helmen, welche in den 1990er 
Jahren, parallel zur Restauration der Spritze, von der Wehr ange-
schafft wurden. 

Die Saug- / Druckspritze, welche in den Jahren 1937 bis zur In-
dienststellung des ersten Löschfahrzeuges um 1950 herum, zur 
Brandbekämpfung in und um Bronsfeld eingesetzt wurde, hatte 
es in ihrer Dienstzeit unter anderem bis nach Harperscheid und 
Ettelscheid geschafft. Der Weg auf den Ettelscheider Berg hinauf, 
konnte damals nur mithilfe eines Ochsen zurückgelegt werden.  

Natürlich durfte ein Vergleich mit einem modernen Löscheinsatz 
nicht fehlen. Unter Führung von Brandmeister Jan Hirschberg, 
wurde dieser von den aktiven Kameraden der Bronsfelder Wehr 
mit dem 2017 in Dienst gestellten TSF-W, nach Sirenenalarm und 
einer Anfahrt mit Blaulicht und Martinshorn demonstriert. 
Pänz und Erwachsene waren glücklich, sich das alte und neue Lö-

700 Jahre Bronsfeld - Mehr Jahre als Einwohner

NEWS

Historische Löschgruppe Bronsfeld, auf dem Weg zum Einsatzort.



39

schgerät von den Kameraden erklären las-
sen zu dürfen, einmal in den Wagen klet-
tern zu können und mit der alten Spritze 
wurden dann auch die Erwachsenen von 
den Kindern ins Visier genommen.

Die kleinen Bronsfelder versuchten sich 
im Anschluss mit „leichtem“ Gerät am 
spielerischen Löschen eines Modellhäus-
chens, welches von der Löschgruppe vor 
30-40 Jahren in Eigenleistung gebaut wur-
de. 
Alles in allem Blicken die Bronsfelder auf 
ein erfolgreiches Festwochenende mit 
vielen Besuchern, guten Gesprächen und 
umfangreichen historischen Highlights 
zurück. 

„Wir können auf ein rundum gelungenes Fest zurückblicken, wel-
ches nicht zuletzt durch die sehr gute Zusammenarbeit der Brons-
felder Ortsvereine zustande gekommen ist. Bürgerverein, Feu-
erwehr, Sportverein und Dorfjugend haben sich an allen Stellen 

sehr gut ergänzt und gemeinsam zu einem tollen Gesamtergebnis 
beigetragen“ so Martina Wassong, erste Vorsitzende des Bürger-
vereins.  

Text & Fotos: Bürgerverein Bronsfeld, Michael Lammert

NEWS

Arthur Stoff und Frajo Erben-Floeth, beide Initiatoren der Ausstellung, Bürgermeister Ingo Pfennings.
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Lebenshilfe HPZ stellt ein!
Kommen Sie in unser Team...

 www.lebenshilfe-hpz.de         Tel 02252 83504103 

 nach Gemünd, Schleiden, Schmidtheim       Gemünd, Schleiden, Schmidtheim       
 oder Bürvenich Bürvenich in Vollzeit, Teilzeit oder    
 als Minijob

 

Heilpädagogisches Zentrum

  Jetzt bewerben    Jetzt bewerben  
...wir freuen uns auf Sie!...wir freuen uns auf Sie!

Weitere Infos zu unseren  
Jobs finden Sie hier: 
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Alle reden von Energiesparen und Energiewende. Was bedeutet das 
für uns im Alltag? Welchen persönlichen Nutzen haben wir davon? 
Wie kann ich effizient Wärme erzeugen? Wie komme ich an Förder-
mittel? Wie kann ich mein Gebäude sanieren und gleichzeitig den re-
gionalen Charakter erhalten?

Der Sanierungstreff Kreis Euskirchen hilft interessierten Eigenheim-
besitzer:innen und Mieter:innen diese Fragen zu beantworten. Die 
Teilnehmenden werden umfassend über Einsparmöglichkeiten, För-
derung und neue Technologien informiert. Eigenheimbesitzer*innen 
mit der Absicht zu sanieren, sollen qualifiziert auf die Sanierung ihres 
Wohngebäudes vorbereitet werden.

Der Sanierungstreff Kreis Euskirchen wird organisiert durch das in-
terkommunale Klimaschutzteam, bestehend aus Vertreter:innen der 
Gemeinden Blankenheim, Dahlem, Hellenthal, KaII, Nettersheim, Wei-
lerswist, den Städten Bad Münstereifel, Euskirchen, Schleiden und 
des Kreises Euskirchen.

Termine von September - November

Dienstag, 13. September 2022 // 18:30 Uhr
Wärmepumpen und Photovoltaik
Referent: Manfred Scheff, Energieberater Kreis Euskirchen

Mittwoch, 19. Oktober 2022 // 18:30 Uhr
Denkmalschutz und energetische Sanierung
Referent: Christoph Commes, Architekt und Zimmerer

Mittwoch, 26. Oktober 2022 // 18:30 Uhr
Regenerative Heizungssysteme
Referent: Manfred Scheff, Energieberater Kreis Euskirchen

Mittwoch, 16. November 2022 // 18:30 Uhr
Heizungsoptimierung im Bestand
Referent: Manfred Scheff, Energieberater Kreis Euskirchen

Anmelden können Sie sich über den folgenden Link: 
https://beteiligung.nrw.de/portal/kreis-euskirchen 

Die Veranstaltungen finden digital über Zoom statt. Die Zugangsda-
ten erhalten Sie nach der Anmeldung per Mail. Eine Installation von 
Zoom ist nicht zwingend erforderlich. Sie können der Veranstaltung 
auch über den Veranstaltungslink beitreten.

Sanierungstreff Kreis Euskirchen

	Manfred Schefff ll z 02251 15-526
	manfred.scheff@kreis-euskirchen.de 
	Andreas Glodowski ll z 02251 15-406

	 andreas.glodowski@kreis-euskirchen.de 

i

Am 11. September 2022 feiert die DRK Kindertagesstätte 
Olef, Oelftal 75, ihr 50jähriges Bestehen.

20 Jahre lang wurde der Kindergarten von der Stadt 
Schleiden betrieben, seit dem 1.April 1992 hat das Deut-
sche Rote Kreuz die Trägerschaft übernommen.

Das Fest beginnt um 11:00 Uhr mit einer Aufführung der 
Kindergartenkinder und des Kita-Teams. Um 14:30 Uhr 
gibt es eine Zirkus-Vorstellung mit Tobias Kirstgen vom 
Zirkus-Theather Standart. 

Verschiedene Spielangebote für die Kinder, sowie eine 
Ausstellung mit kreativen Bastelarbeiten runden das 
Programm ab. Für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt! 

Wir freuen uns auf einen erlebnisreichen Tag mit vielen 
Gästen von nah und fern. 

Die Kinder und das Team der DRK-Kita Olef

50 Jahre Kita Olef

Die nächste Ausgabe der BürgerINFO aktuell erscheint am 25. Oktober 2022. Redaktionsschluss: 30.09.2022
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2. Semester beginnt am 5. September – Buchen Sie jetzt!

Haben Sie schon den vhs-Jahreskatalog 2022? Die umfangreiche 
Wendebroschüre befindet sich bereits in Händen vieler Kreisbürge-
rinnen und Kreisbürger, denn sie ist seit Anfang des Jahres im Umlauf. 
Man könnte glauben, nur das blaue Programmheft des ersten Semes-
ters vorliegen zu haben, dabei sind beide Halbjahre in einem Katalog 
zusammengefasst. Die aktuelle bordeauxrot-rosafarbene Titelseite 
weist auf das 2. Semester 2022.

Viele Kurse beginnen bereits im September, es gibt aber auch Veran-
staltungen, die erst im Laufe des Semesters starten. Anmeldungen 
werden ab sofort entgegengenommen! Wer den Katalog nicht hat, 
bekommt ihn bei der vhs im Alten Rathaus, der Kreisverwaltung so-
wie den Stadt- und Gemeindeverwaltungen, in Büchereien und Buch-
handlungen, bei Banken, Firmen und Tankstellen, in Geschäften sowie 
Apotheken. Die im Katalog zur Verfügung stehenden Anmeldekarten 
sind schnell ausgefüllt und sichern den Platz im Kurs. Unter www.
vhs-kreis-euskirchen.de kann man ebenso gleich buchen.

Das heutige Bild der Volkshochschule wird geprägt durch ein breit 
gefächertes Bildungsangebot für alle. Auf rund 600 Kurse und 
Veranstaltungen in acht Fachbereichen können sich interessier-
te Teilnehmerinnen und Teilnehmer im Herbst-/Wintersemester 
freuen. Die vhs bietet Exkursionen, Themen aus den Bereichen 
Politik/Gesellschaft, Beruf/Kommunikation, Computer/Medien, 
Kreativität/Kultur, Deutsch, Fremdsprachen, junge vhs und Ge-
sundheit/Ernährung an. Die Beratungswoche vom 22. - 26. August 
im Alten Rathaus, Baumstraße 2, dient z. B. im Sprachenbereich 
dazu, den Kurs zu finden, der zum eigenen Sprachenniveau passt. 
Besonders diejenigen, die die deutsche Sprache erlernen möch-
ten, sollten sich unbedingt beraten lassen. Sie erfahren dabei, wel-
cher Kurs der richtige ist. 

vhs bietet „Bildung für alle“

vhs Kreis Euskirchen ll z 02251 15-780
www.vhs-kreis-euskirchen.de i

Das Team der vhs Kreis Euskirchen freut sich auf den Start des 2. Semesters im September.

HolzbauFeld

Dach-Komplettsanierung
Holzrahmenbau

Wärmedämmung
Innenausbau

Fassaden
Dachstühle

Carports
Wintergärten

Dominik Feld • Zimmerermeister
Brücksief 7 • 53937 Herhahn

Tel. 0 24 44 - 91 40 43 • www.holzbaufeld.de  
Dronkestr. 20 · 53937 Schleiden · Tel. 0 24 85 /12 46 · Mobil 0172/2 90 62 89
info@abwassertechnik-hermanns.de · www. abwassertechnik-hermanns.de

NEWS
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PETER BENENS Rechtsanwalt · Fachanwalt für Familienrecht
TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE:  Erbrecht · Familienrecht · Rentenversicherungsrecht
INTERESSENSCHWERPUNKTE:  Betreuungsrecht · Forderungseinzug und Inkasso

Ahrstraße 2 · 53945 Blankenheim

Tel. 02449 - 278 · www.benens.de

MAREN BENENS Rechtsanwältin
TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE: Verkehrsrecht · Straf- und Ordnungswidrigkeitenrecht
INTERESSENSCHWERPUNKTE: Opferhilfe · Schadenersatz- und  
 Schmerzensgeldrecht · Kaufrecht

KLAAS SENNEKOOL Rechtsanwalt 
Fachanwalt für Arbeitsrecht
TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE: Arbeitsrecht · Sozialrecht
INTERESSENSCHWERPUNKTE: Miet- und Wohnungs- 
 eigentumsrecht · Erbrecht 
 Schwerbehindertenrecht

REGION AKTUELL

Freche Satire, höherer Blödsinn, gute Musik: Zehn Mitglieder der 
legendären Kölner „Stunksitzung“ liefern alles, und dass außer-
halb der Session! Als Ensemble „Stunk Unplugged“ betreten sie 
am 25. September 2022 die Bühne in der Grenzlandhalle Hellen
thal.

Die Geschichte der Kölner Stunksitzung geht zurück bis in die 
80er-Jahre und entwickelte sich aus einem Studenten-Kollektiv. 
Während die erste Sitzung noch in der Kölner Universitätsmensa 
stattfand, lädt seit 1991 das Kölner E-Werk zu den Sitzungen ein. 
Eintrittskarten dazu sind jedoch nur schwer zu ergattern. „Stunk 
unplugged“ bietet nun die Gelegenheit, in der zum E-Werk ver-
gleichsweise intimen Atmosphäre der Hellenthaler Grenzlandhal-
le, Kabarett-Highlights aus den vergangenen 28 Jahren Stunk-Sit-
zung hautnah zu erleben.

Die zehn Mitglieder von „Stunk unplugged“ sind Schauspie-
ler, Komiker und Musiker zugleich. Gemeinsam sorgen sie mit 

punktgenauen Pointen für eine Show der 
Extraklasse. Dabei nimmt das größte Ka-
barett-Ensemble der Republik alles auf 
die Schippe, was sich ins Fernsehen, den 
Bundestag oder auf eine Kanzel traut: 
von Angela Merkel bis Claudia Roth, von 
Ex-Bankchef Ackermann bis Kardinal 
Meisner. Gezielte „Majestätsbeleidigung“ 
ist Programm.

Aber auch die Unsympathen dieser Welt - 
von Erdogan über Lukaschenko bis Putin 
- bekommen ihr „Fett weg“ und könnten 
klagen, wenn die Kunstfreiheit den Stun-
kern nicht Schutz gewähren würde. Auf 
die Bühne kommt darüber hinaus alles, 
was die Gesellschaft bewegt: Lehrerman-
gel, Integration, Wohnungsnot, Klimawan-
del … Die Themenvielfalt ist bestechend. 

Mag der Vortrag noch so locker und fröhlich daherkommen, da-
hinter stecken immer kluge Köpfe. Sie regen das Publikum nicht 
nur zum Lachen, sondern auch zum Nachdenken an. Hinter jeder 
amüsanten Zeile steckt auch immer ein Quäntchen Gesellschafts-
kritik – mal mehr, mal weniger offensichtlich. Und trotz aller Här-
te, am Ende ist „Stunk Unplugged“ vor allem eins: beste Unter-
haltung mit vielen bekannten Songs aus der Sitzungsgeschichte. 
Immer gemäß dem Motto: „Frech, frecher, Stunk!“

Die Livemusik kommt von Frederik Wingchen und Josef Piek.

Einlass 17:30 Uhr | Beginn: 18:00 Uhr 

Stunk Unplugged – Tour 2022
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	Info & Kartenvorverkauf
	Tourist-Information Hellenthal
	Kosten: 29,00 Euro ll z Telefon 02482 85-115

	 tourismus@hellenthal.de

i
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Das Quartett um Bianca Mey verzaubert das Publikum mit einer Rei-
se in die Möglichkeiten der Musik. Egal ob Jazz, Soul, Balladen oder 
Chansons – der Abend verspricht viel Abwechslung und ein buntes 
Programm.

Nachholtermin!
Am Samstag, 17. September 2022 um 19:30 Uhr in der Bürgerhalle 
Uedelhoven
Einlass: 18:45 Uhr ll Eintritt: 12,00 Euro
Tickets unter: www.ticket-regional.de/blankenheim

Entlang der EifelSchleife Zum Kalkofen bei Rohr und Lindweiler lädt 
vom 27. Juli bis zum 30. September 2022 die Outdoor-Ausstellung 
Sternennacht ein. Wandernde bei Tag erleben in eindrucksvollen Fo-
tografien aus der Region, welches Schauspiel der nächtliche Himmel 
bietet – und können des nachts auf der gleichen Route selbst den 
faszinierenden Sternenhimmel entdecken. 

Die Runde startet am Parkplatz am Kalkofen (Rohrer Straße) in Lind-
weiler und führt auf 7,7 km Rundweg an Rohr vorbei. 

Magic Moments in Uedelhoven
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Sternennacht in Bildern
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Vom 03. September bis 11. September 2022 wird in der Nordeifel wie-
der literarisch gemordet, gemeuchelt, gelogen und betrogen. Gön-
nen Sie sich das Vergnügen die Eifel-Krimiautoren beim neuntägigen 
Krimifestival an ungewöhnlichen Orten persönlich kennenzulernen. 

In der Gemeinde Hellenthal wird es zwei Lesungen geben:

•	 Mittwoch, 07. September 2022 „Der letzte Schluck Wasser“
	 Einlass: 19.00 Uhr, Beginn: 19.30 Uhr
	 Wo seit 1960 inmitten herrlicher Wälder Trinkwasser aus der 

Oleftalsperre aufbereitet wird, bringen Olaf Müller und Herbert 
Pelzer die Menschen gleich reihenweise um die Ecke. 

	 Wasserverband Oleftal, Oleftalstr. 31, 53940 Hellenthal
	 Kartenvorverkauf: 9,00 € (inkl. Softgetränk und Fingerfood), 
	 Karten sind bei der Tourist-Info Hellenthal und unter 
	 www.ticket-regional.de/nordeifel-mordeifel zu erwerben.

•	 Sonntag, 11. September 2022 – kulinarische Wanderlesung 
„Dem Tod auf der Spur“ 

	 Beginn: 14.30 Uhr
	 Wandern Sie gemeinsam mit Guido M. Breuer auf der EifelSchleife 

„3 Bäche“ und freuen Sie sich auf kulinarische Leckerbissen!
	 Wanderparkplatz „Hohes Kreuz“, Luxemburger Straße, 53940 

Hellenthal
	 Kartenvorverkauf: 18,00 € (inkl. Mörderischer Leckerbissen), 
	 Karten sind bei der Tourist-Info Hellenthal und unter 
	 www.ticket-regional.de/nordeifel-mordeifel zu erwerben.

Nordeifel Mordeifel - Krimitage im Krimiland Eifel

	Info & Kartenvorverkauf
	Tourist-Information Hellenthal
	Kosten: 29,00 Euro ll z Telefon 02482 85-115

	 tourismus@hellenthal.de

i
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Besonders groß: Der Rothirsch – 
Cervus elaphus

Wer das größte in Mitteleuro-
pa lebende Säugetier einmal 
mit bloßem Auge sehen und 
in freier Wildbahn erleben 
will, ist im Nationalpark Ei-
fel genau richtig. Von der 
Rothirsch-Aussichtsempore 

bei Dreiborn können die an-
mutigen und majestätischen 

Rothirsche beobachtet werden. 
Dies gelingt mit etwas Glück ganz-

jährig, wobei besonders während der 
Brunftzeit im September/Oktober die Ro-

thirsche sehr aktiv sind und das Röhren der männlichen Hirsche des Öf-
teren durch den Nationalpark schallt. 
Während die weiblichen Tiere kleiner und zierlich sind, überzeugt der 
Hirsch durch seine Größe und sein Geweih, um während der Brunft die 
Hirschkuh zu beeindrucken. Das Geweih wächst dem Hirsch jedes Jahr 
aufs Neue. Er verliert sein altes Geweih zwischen Februar und April und 
es dauert ca. 140 Tage, bis der Hirsch wieder ein stattliches Geweih auf-
weisen kann. Während der Wachstumszeit des Geweihs ist dieses mit 
einer Hautschicht, dem sogenannten Bast, überzogen, welches das Ge-
weih mit Nährstoffen versorgt. Ausgewachsen kann ein Geweih bis zu 
sieben Kilogramm wiegen. 
Woher kommt der Name Rothirsch bzw. in der Jägersprache Rotwild? 
Dies leitet sich ganz einfach von seinem rotbraunen Sommerfell ab, wel-
ches sich im Winter graubraun färbt. 

Besonders interessant bei Rothirschen ist das weit entwickelte Sozial-
verhalten. Sie bilden Rudel und sorgen sich lange um ihre Kälber. So wird 
das Kalb ca. zehn Monate gesäugt und bleibt ca. zwei Jahre bei der 
Hirschkuh. 
Rothirsche können bis zu 20 Jahre alt werden und ein stattliches Ge-
wicht von 150 Kilogramm erreichen. Sie ernähren sich hauptsächlich 
von Gräsern, Kräutern, Trieben, Knospen und Blättern, aber auch 
von Feld- und Baumfrüchten.  Um die nahrungsarmen Winterzeit zu 
überstehen, wenden Rothirsche eine besondere Strategie an: Sie fah-
ren ihren Biorhythmus herunter, um Energie zu sparen. Dies gelingt 
aber nur, wenn die Rothirsche ungestört bleiben. Und dafür ist es ent-
scheidend, dass Gäs-
te ausschließlich die 
offiziellen Wege nut-
zen und ihre Hunde 
stets angeleint mit 
sich führen. 
Wer mehr über 
den Rothirsch er-
fahren und sein Fell 
einmal streicheln 
möchte, kann dies 
in der Erlebnis-Aus-
stellung „Wildnis(t)
räume“ im National-
park-Zentrum Eifel 
am Internationalen 
Platz Vogelsang tun. 

SUDOKU

Lösung am Ende der Ausgabe

Besondere Bewohner im Nationalpark Eifel
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Tour 23 – Panorama-Tour

Erleben Sie die malerische Eifel auf 
einer Wanderung der Extraklas-
se! Gehen Sie zunächst über die 
Sturmiusbrücke zur Pestkapelle. 
Hier lohnt sich ein Abstecher zum 
Eifel-Blick „Ruppenberg“ (ca. 200 
m). Über wunderschöne Waldwe-
ge geht es stetig bergauf zum Kra-
denbacher Kreuz und weiter nach 
Kerperscheid. Auf dem Höhenrü-
cken erwartet Sie ein erstklassi-
ges Panorama über die Eifelhöhen. Natur-
belassene Wege führen Sie nun hinab nach 
Wiesgen. Hier überqueren Sie die Olef und 
wandern durch das waldreiche Hellesbachtal 
nach Bronsfeld. Durch ein Naturschutzge-
biet geht es bergab in den Kammerwald und 
schließlich entlang des Dieffenbachtals über 
das Schloss Schleiden zurück zum Ausgangs-
punkt.  

Schwierigkeit	 mittel
Strecke		  15,6 km
Aufstieg		  360 m
Startpunkt		  Schleiden, Klosterplatz

Sehenswert
Pestkapelle · Eifel-Blick „Ruppenberg“ (Ab-
stecher) · Jüdischer Friedhof · Kapelle in 
Kerperscheid · Schloss & Schlosskirche mit 
König-Orgel

Wandertipp

BUNTE SEITE

Posten Sie Ihre Bilder von der Tour auf Instagram oder Facebook:  #natuerlicheifel
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Die Veranstaltungsreihe „Wieder aufgetaucht“ in der Stadtbiblio-
thek Schleiden beitet auch im September und Oktober ein breit 
gefächertes Programm. Die Reihe wird durch den Deutschen Li-
teraturfonds e.V. gefördert. 

Programm im September & Oktober

Freitag, 9. September 2022 || 19:30 Uhr
Lesung: Wir sehen uns im Gestern – Eine Zeitreise in die DDR 

der 80er Jahre 
„Wir sehen uns im Gestern“ von Ina Raki 

erwacht die 14-jährige Alina nämlich in 
eben jenem Jahr … und auch noch in 
der DDR und im Leben ihrer Mutter! 
Statt Smartphone, Internet und Netflix 
gibt es hier selbstbe-spielte Kassetten, 
eine unüberwindlich scheinende Mau-

er, Jägerschnitzel, Intershop und viele 
unge-schriebene Regeln, die man bes-

ser nicht brechen sollte. Wie Alina sich da 
durchschlägt, zeigen Sofia Raki und Franziska 

Jacobsen, zwei Schauspielstudentinnen im Abschlussjahr an der 
ADK Regensburg, auf der Bühne im PZ der Realschule Schleiden. 
Nach der Lesung gibt es ein typisches DDR-Büfett.

Kartenreservierung erforderlich
Ticketpreis 10,00 Euro 

Freitag, 23. September 2022 || 19:30 Uhr
Lesung: Die mörderischen Schwestern aus Sachsen kom-

men!
Cathrin Möller und Sabine Lettau, zwei 

Autorinnen aus der Regionalgruppe der 
Mörderischen Schwestern Sachsen, 
gestalten eine mitreißende Lesung 
mit spannenden Krimigeschichten. 
Unter dem Motto „Krimi trifft Schau-
erromantik“ lesen die Autorinnen aus 

ihren neuesten Büchern und gewäh-
ren Blicke hinter die Kulissen: Wie wer-

den Krimis und Romane erdacht und ge-
schrieben? Wie nahe an der Wirklichkeit 

ist die Fiktion? Wie recherchieren die 
Auto-rinnen und was davon landet im 
geschriebenen Buch? Cathrin Moellers 
gerade erschienener Krimi „Todesglut“ 

ist der erste Fall der „Akademie des 
Verbrechens“ auf der Insel Rügen. Sabi-

ne Lettau stellt ihren schauerromantischen 
Roman „Nebelmönche“ vor, der Auftakt für eine 

Trilogie ist.

Kartenreservierung erforderlich
Teilnahmegebühr 8,00 Euro

Freitag, 30. September 2022 || 19:30 Uhr
Lesung: Fake - Wer soll dir jetzt noch glauben?
Arno Strobel liest aus seinem brandneu er-
schienenen Thriller „Fake“ im Pädagogi-
schen Zentrum der Realschule Schleiden. 
Präsentiert wird ein spannendes Verwirr-
spiel: Patrick Dostert freut sich auf einen 
freien Tag mit seiner Frau Julia, als noch 
vor dem Frühstück zwei Beamte der Kri-
po Weimar vor der Tür stehen: Er wird 
verdächtigt, eine Frau misshandelt und 
entführt zu haben. Patrick hat ein Alibi für 
die Tatnacht, doch der einzige Zeuge, der ihn 
entlasten könnte, bleibt unauffindbar. Und die beste 
Freundin des Opfers belastet ihn schwer. Patrick beteuert seine Un-
schuld, bis ein Video auftaucht, in dem er zu sehen ist. Obwohl er das 
Opfer noch nie gesehen hat! Aber das glaubt ihm keiner. Er kommt in 
Haft, soll verurteilt werden. Und kann absolut nichts tun, denn Bilder 
sagen mehr als tausend Worte. Oder?

Kartenreservierung erforderlich
Ticketpreis 10,00 Euro

Freitag, 7. Oktober 2022 || 19:30 Uhr 
Lesung: Ich werd dann mal… Nachrichten aus der Mitte des Le-
bens
Der vielseitige Autor liest aus seinen Kolum-
nen im Buch „Ich werd dann mal … Nach-
richten aus der Mitte des Lebens“. Wit-
zig und abwechslungsreich präsentiert 
er das Absurde im Normalen, Alltagsko-
mik und Alltags-drama – wie wir es alle 
kennen. Ein unterhaltsamer Abend für 
alle, die sich auch beim Erwachsen- und 
Älterwerden immer wieder einmal selt-
sam fühlen.

Kartenreservierung erforderlich
Ticketpreis 8,00 Euro

Freitag, 28. Oktober 2022 || 19:30 Uhr 
Lesung mit Hip-Hop: Für das Miteinander!
Der Musiker und Autor liest im Pädagogi-
schen Zentrum der Realschule Schleiden 
aus „Eine ehrenwerte Familie“ und singt 
Lieder der „Microphone Mafia“, deren 
Mitbe-gründer er vor mehr als 30 Jah-
ren war. Die Band spielte eine wichtige 
Rolle in der deutschen Hip-Hop-Szene. 
Die Geschichte der Band und ihrer Fami-
lien haben Kutlu Yurtseven und sein Band-
kollege Rossi Pennino in ihrem Buch erzählt. 
Kutlu Yurtseven hat sich gründlich mit der Geschichte der Gastar-
beiter*innen und ihrer Kindern befasst, die auch seine eigene ist. Als 
Aktivist im Kampf gegen Ras-sismus und Antisemitismus wurde Kut-
lu Yurtseven bekannt, nicht zuletzt aufgrund seiner jahrelangen Zu-

TIPPS UND TERMINE

Lesungen in der Stadtbibliothek Schleiden
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sammenarbeit mit der 2021 verstorbenen Holocaustüberlebenden 
Esther Bejarano. Neben mitreißenden Songs werden Ende Oktober 
also auch stimmungsvolle, tiefgründige zu hören sein.

Kartenreservierung erforderlich
Ticketpreis 8,00 Euro
Bei den Veranstaltungen ist eine Kartenreservierung erforderlich, 
da die Anzahl der Plätze begrenzt ist.

Bitte melden Sie sich unter Angabe der Veranstaltung, die Sie besu-
chen möchten, mit Namen und Vornamen sowie einer Telefonnum-

mer bzw. eMail an, unter der Sie zu erreichen sind, falls sich Änderun-
gen des Programms (Krankheit des Autors, Künstlers o.ä.) ergeben 
sollten.

Die Lesungen finden, wenn nicht anders angegeben, in der Stadtbib-
liothek Schleiden statt.

Stadtbibliothek Schleiden
Am Markt 22 ll 53937 Schleiden ll z 02445 957766
bibliothek@schleiden.de 

i

Dinçer Güçyeter liest am 1. Septem-
ber 2022 um 19:30 Uhr in der Cla-
ra-Fey-Schule in Schleiden aus seinem 
Gedichtband „Mein Prinz, ich bin das 
Ghetto“. 

Was hat dieser Dichter für eine Biografie: 
Dinçer Güçyeter, 1979 in Nettetal geboren, 
wuchs als Sohn eines Kneipiers und einer 
Angestellten auf. Nach seinem Realschul-
abschluss an einer Abendschule ließ er sich 
von 1996 bis 2000 als Werkzeugmechaniker 
ausbilden und war zwischenzeitlich als Gast-
ronom tätig. Den 2012 von ihm gegründeten 
ELIF-VERLAG mit dem Schwerpunkt Lyrik 
finanziert Güçyeter bis heute als in Teilzeit 
arbeitender Gabelstaplerfahrer. 

Beim Festival Lit.Eifel liest er aus seinem 
jüngsten Gedichtband „Mein Prinz, ich bin 
das Ghetto“, der 2022 mit dem Peter-Huchel-Preis ausgezeichnet 
wurde. Vielfarbig schildernd und oft mit ganz unterschiedlichen Tie-

ren sprachbildlich illustriert ist eine Lyrik, 
die sich in ihrer schillernden Pracht kaum 
bändigen lässt. Die anatolischen Wurzeln 
des Autors, verschlungen mit der deutschen 
Gegenwart und Realität, machen die Verse 
so anrührend und bunt.

Und es geht ihm um wesentliche Leuchttür-
me im menschlichen Leben von der Geburt 
bis hin zur Hochzeit, von der Erfahrung von 
Familie in ihren unterschiedlichen Erschei-
nungsformen und um  große Gefühle: Da 
werden Sehnsüchte in kunstvolle Wortklei-
der gehüllt, passen heimatliche Nähe und 
romantische Ferne gemeinsam in wenige 
Zeilen. Zwischen den Buchstaben wachsen 
Welten der Phantasie, begegnen sich Ge-
gensätze und werden auch kritische Töne, 
der Wunsch nach sozialer Gerechtigkeit und 
Wahrhaftigkeit laut.

Tickets kosten 12,00 Euro, ermäßigt 6,00 Euro. 

Lit.Eifel: „Mein Prinz, ich bin das Ghetto“

Lit.Eifel ll z 02472 804828 ll www.lit-eifel.de ll lit@lit-eifel.de i

Die nächste Ausgabe der BürgerINFO aktuell 
erscheint am 25. Oktober 2022. Redaktionsschluss: 30.09.2022



48 TIPPS UND TERMINE

Schauriges Gewimmer aus der Burg

Bläck Fööss - Jubiläumstour: 50 Jahre + 2

Krimitage „Nordeifel-Mordeifel 2022“

16 Veranstaltungen an neun Festivaltagen, an 
ungewöhnlichen Orten, 16 Eifel-Krimiautoren 
bei zwei klassischen Lesungen, viermal im Duo 
und fünfmal im Rudel, davon zweimal musika-
lisch begleitet, zwei kriminelle Dinner und eine 
kulinarische Wanderung, eine Familien- und 
eine Schülerlesung – das ist Nordeifel-Mordei-
fel 2022 in Kurzform.

Vom 3. bis zum 11. September wird in der 
Nordeifel wieder literarisch gemordet, ge-
meuchelt, gelogen und betrogen. Die Nordei-
fel Tourismus GmbH (NeT) und der Förder-
verein Eifelmuseum e.V. bieten gemeinsam mit ihren Partnern und den 
Eifelkrimiautor:innen beim Krimifestival Nordeifel-Mordeifel Spannung 
pur.

Am 8. September 2022 geht es bei der „Lesung mit Gebräu“ schaurig zu 
hinter den Mauern der altehrwürdigen Burg Dreiborn. Wer weiß, was 
die Steine alles erzählen würden, wenn sie es könnten. Geschichten von 
Intrigen und Verrat? Von Dolchen, Gift und eingemauerten Jungfern? 
Freuen Sie sich auf literarische Untaten in der höchstgelegenen Wasser-
burg des Rheinlands, heute beliebte Filmkulisse für Mord und Totschlag.

Begeben Sie sich mit Andrea Revers und Fre-
derike, ihrer Eifeler Miss Marple, auf die Pirsch. 
Natürlicher Tod? Sicher nicht! Die leicht 
schrullige Ex-Kriminalkommissarin Frederike 
gibt keine Ruhe, bis sie den Mörder dingfest 
gemacht hat… „Rum oder Ehre“ heißt es bei 
Bestseller-Autor Carsten Sebastian Henn: 
Martin Störtebäcker, 72 Jahre alt und von sei-
nen Freunden liebevoll „der Käpt´n“ genannt, 
lebt friedlich in der deutschen Rum-Metro-
pole Flensburg. Aber dann segnet sein bester 
Freund Lasse das Zeitliche – und gibt dem 
Käpt´n aus dem Grab einen letzten Auftrag 
mit…

Karten für diese Veranstaltung erhalten Sie online unter 
www.ticket-regional.de/nordeifel-mordeifel oder in der Tourist-Infor-
mation und Nationalpark-Infopunkt Gemünd (Dreiborner Str. 59). Ein-
lass ist um 19:00 Uhr und Beginn um 19:30 Uhr. Der Kartenpreis beträgt 
10,- € inklusiv einem Bier der Gemünder Brauerei oder einem Softge-
tränk und einer Laugenstange. Veranstalter ist die Stadt Schleiden.

Einer der Schauplätze im Rahmen der Krimitage 
„Nordeifel-Mordeifel“ ist die Burg Dreiborn. (© 
Dominik Ketz)

Tourist-Information und Nationalpark-Infopunkt Gemünd
z 02444 2011 ll nationalparktor@nordeifel-tourismus.dei

Die Bläck Fööss gehören zu Köln wie der Dom. Ihre Lieder aber sind 
längst weit über die Grenzen des Rheinlands hinaus zu echten Ever-
greens geworden! „Bye Bye My Love“, „Drink doch eine met“ oder „En 
unserem Veedel“ – wer kann diese Klassiker nicht mitsingen? 2020 fei-
erte die Kölsche Kultband ihr 50-jähriges Bestehen und ist nun – mit 
etwas Verspätung – auf Jubiläumstour unterwegs. Am Freitag, 9. Sep-
tember 2022, ist sie ab 20:00 Uhr im Kulturkino Vogelsang in Schleiden 
zu erleben.

„Mer losse dr Dom en Kölle“, „Mer bruche keiner“, „Unsere Stamm-
baum“, „Kaffeebud“, und, und, und: Die Bläck Fööss haben geniale Songs 
geschrieben, die im Rheinland jeder kennt. Der Kölner Band ist es auf 
einzigartige Art gelungen, Lebensgefühl, Zeitgeist und Stadtgeschichte 
in ihren Liedern zu verewigen. 

Lieder in kölscher Mundart statt Coversongs englischer Hits: Mit die-
sem Schritt der Bläck Fööss begann 1970 ein neuer Abschnitt in der Ge-
schichte des rheinischen Karnevals. Viele ihrer Hits sind längst zu Volks-
liedern geworden – auch solche, die thematisch außerhalb der fünften 
Jahreszeit angesiedelt sind. 
Wie kaum einer anderen Band ist es den Bläck Fööss gelungen, fünf Jahr-
zehnte unverwechselbar und erfolgreich das Publikum zu begeistern mit 
ihren nicht weniger als 43 Alben und den unzähligen Konzerten und Auf-
tritten. 

Ihrer Musik und ihren Fans sind die Musiker immer treu geblieben. Ein 
wenig verjüngt, aber immer noch 100% Bläck Fööss, geht die Band auf 
Tour. Die Fans können auf eine Reise durch das abwechslungsreiche 
Repertoire der Band gespannt sein.

Tickets sind erhältlich bei allen bekannten Vorverkaufsstellen, telefo-
nisch unter 02405 40860 oder online unter www.meyer-konzerte.de.

Die Bläck Fööss sind am 9. September im Kulturkino Vogelsang zu Gast. 
(© studio157.de |  Thomas Ahrendt)
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Die diesjährige Schiffsmodell-Regat-
ta der Modell-Sport-Gruppe (MSG) 
Schleiden findet am 11. September ab 
9:00 Uhr im Gemünder Rosenbad statt.

Der gewohnte Austragungsort am Zusam-
menfluss von Urft und Olef kann wegen des 
noch defekten Wehrs und einer zu geringen 
Stauhöhe in diesem Jahr noch nicht genutzt 
werden. Dank spontaner Unterstützung des 
Bürgerbad Gemünd e.V. können die Mo-
dellschiffe in diesem Jahr im Rosenbad zu 
Wasser gelassen werden. Zuschauer sind 
herzlich eingeladen, für das leibliche Wohl 
wird gesorgt.

Die MSG Schleiden hat Modellbauvereine 
aus Oberhausen, Gelsenkirchen, Witten, 
Krefeld und Hürtgenwald zu ihrer traditi-
onellen Freundschaftsregatta eingeladen. 
Vorsitzender Thomas Stoffels erwartet 
über 40 Modellbauer mit Nachbauten von Yachten, Kuttern, Schlep-
pern und Arbeitsschiffen aller Art.

Der ausrichtende Verein wird einen Geschicklichkeitskurs mit Bojen 
auslegen, den es ohne Verfehlungen oder Berührungen zu durchfah-
ren gilt. Gestartet wird dabei in unterschiedlichen Klassen, abhängig 
von der Länge des Schiffes. Die Modellbauer dürfen dabei auch mit 
mehreren Modellen in unterschiedlichen Klassen an den Start gehen. 
Den Siegern winken Pokale und Urkunden.

Schiffsmodelle werden überwiegend aus Holz- und Glasfaserver-
stärktem Kunststoff gebaut. Für Einsteiger gibt es auch Modellbau-
kästen mit fertigen Rümpfen aus Kunststoff, was die Bauzeit deutlich 
verkürzt.  Im Inneren der Rümpfe werden Motor, Antriebswelle sowie 
die gesamte Elektronik und Mechanik verbaut, um das Modell manö-
vrierfähig zu machen.

Interessierte Besucher können sich einige Schiffe und deren Bauwei-

se am Rande der Veranstaltung gerne näher ansehen.

Die Vereinsräume der MSG Schleiden wurden bei der Flut im Juli 
2021 vollständig zerstört. Mittlerweile hat der Verein übergangswei-
se Räume in Olef bezogen. Dort steht bereits wieder ein Fundus an 
Werkzeugen, Werkzeugmaschinen und Materialien zur Fertigung 
neuer Modelle zur Verfügung.

Wer sich die Modellwerft einmal ansehen möchte, kann gerne und 
unverbindlich zu den Bastelzeiten mittwochs ab 18:00 Uhr vorbei 
schauen - eine Voranmeldung unter 0173 5329752 ist erwünscht. Ein 
eigenes Modell ist nicht erforderlich, die Mitarbeit an Vereinsmodel-
len ist möglich. Das Hobby eignet sich gleichermaßen für Kinder, Er-
wachsene und Senioren.

Schiffsmodell-Regatta im Rosenbad

Modell-Sport-Gruppe Schleiden e.V.
Thomas Stoffels ll 1. Vorsitzender ll z 02445 851903i

Inh. Annika Berners | Tel.: 02482 77 49 | Rathausstraße 5 | Hellenthal
info@elektro-service-berners.de | www.elektro-service-berners.de

ELEKTROINSTALLATION

PHOTOVOLTAIK

SICHERHEITSTECHNIK

SMART HOME

Bergwerkstraße 5 
53945 Lommersdorf / Eifel

Tel.: 0 26 97  /  901444
Mobil: 0171  /  5318712

www.schreinerei-illerich.de 
joerg.illerich@web.de



Musikverein „Concordia“ und Spielmannszug Dreiborn fei-
ern vom 9. bis 11. September 2022 ihr 70jähriges Bestehen 
mit einem gemeinsamen Musik- und Tambourfest.

Unter dem Motto „Musik verbindet“ wird erstmalig ein gemein-
sames Musik- und Tambourfest in Dreiborn stattfinden. Zu-
sammen werden der Musikverein „Concordia“ Dreiborn 
und der Spielmannszug Dreiborn ihr 70jähriges Be-
stehen im Dorfsaal in Dreiborn feiern. Vor 70 Jahren 
schlossen sich jeweils musikbegeisterte Dreiborner 
zu Vereinen zusammen, um gemeinsam zu musizie-
ren. 

Beim Spielmannszug war das im Jahr 1950. Den Im-
puls für die Gründung gab damals die Freiwillige 
Feuerwehr Dreiborn. 20 junge Männer gründe-
ten den Verein im Gasthaus Hilgers und probten 
dann fleißig im Keller der damaligen Volksschule 
in Dreiborn für den ersten Auftritt zu Karneval 
1951.
 
Bei der „Concordia“ erfolgte die offizielle Gründung zwei 
Jahre später im Jahr 1952.

11 junge Männer trafen sich zum gemeinsamen Musizieren 
und gaben dem Verein den Namen „Concordia“. Der erste 
Auftritt fand zur Fronleichnamsprozession 1952 mit an-
schließendem Frühschoppenkonzert in der Gaststätte 
Kupp statt.

Seit dieser Zeit haben die Vereine einiges gemeinsam 
auf die Beine gestellt. Im Jahr 1972 wurde zusammen 
mit Junggesellenverein und Sportverein der Ver-
einsbund Dreiborn gegründet, der seitdem die Kir-
mes und den Karneval organisiert. Die vier Vereine 
stellen der Reihe nach jährlich die Karnevalstollitä-
ten.

Ebenfalls 1972 begannen die beiden musikalischen 
Vereine aus Dreiborn eine Vereinsfreundschaft mit 
dem belgischen Musikverein „Koninklijke Muziek 
van de Kuurnse Gilden“ aus Kuurne in Flandern. 
Im Jahr 1976 fand die erste von mehreren gemein-

samen Musikparaden auf dem Dreiborner Sportplatz 
anlässlich eines Gastspiels von Hertha BSC Berlin statt. 

1979 wurde ein ehemaliger Schulpavillon an der Realschule in 
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Kartenvorverkauf mit möglicher Tischreservierung 
für das Oktoberfest: 
Anja Stoff // z 0160 97031846 

	 spielmannszugdreiborn@web.de. 

i

Schleiden abgebaut. Daraus errichteten Spielmannszug, Musikverein 
und Sportverein das gemeinsame Vereinshaus an der Schule in Drei-
born. Das ist auch bis heute der Treffpunkt für die Vereine.

Highlights bei den Vereinen waren immer wieder Reisen. Der Spiel-
mannszug hat schon zweimal an der Steubenparade in New York 
teilgenommen. Bei der Concordia bleibt ein Auftritt bei einem Län-
derwettstreit der Blasmusik in Südtirol unvergesslich.

In den vergangenen 70 Jahren haben die Vereine somit schon viel 
zusammen erlebt und freuen sich nun auf das erste gemeinsame 
Fest, zu dem sie alle Freunde und Bekannte herzlich einladen – denn 
„Musik verbindet“.

Das Jubiläumsfest wird folgenden Ablauf haben:

Freitag, 9. September
18:30 Uhr 	 Sternmarsch 
	 mit anschl. „Großen Zapfenstreich“ und Ausklang am  
	 Dorfplatz in Dreiborn

Samstag, 10. September 
20:00 Uhr 	 Zünftiger bayrischer Abend „Oktoberfest“ im 
	 Dorfsaal mit den „Schmalzlern“ (Einlass ab 19.00 Uhr)

Sonntag, 11. September
9:30 Uhr  	 Festgottesdienst, anschl. Platzkonzert, 
11:00 Uhr   	 Frühschoppen mit den Musikvereinen aus 
	 Schöneseiffen und Kalterherberg,
14:00 Uhr   	 Festzug durch Dreiborn, anschl. gegen 15.30 Uhr 
	 Unterhaltung im Dorfsaal mit dem Musikverein 
	 aus Höfen
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Nach zwei Jahren Ausfall wird in diesem Jahr 
vom 16. bis 19. September wieder Kirmes in 
Schleiden gefeiert, zu der die Vereinsgemein-
schaft Schleiden herzlich einlädt.  
 
Auf die Besucher:innen wartet am Kir-
mes-Wochenende ein buntes Programm.

Begonnen wird am Freitagabend mit einer 
Mallorca Party - ab 20:30 Uhr steigt die Stim-
mung im Festzelt.

Die Festmesse findet am Samstag, dem 17. September um 18:00 Uhr in 
der Schlosskirche statt. Im Anschluss erfolgt die Kranzniederlegung am 
Kriegerdenkmal. Traditionell wird der Kirmesknochen von den „Kirmes 
Jungs“ im Franziskuspark ausgegraben und mit dem Fassanstich auf 
dem Kirmesplatz die Kirmes eingeläutet. 

Für Tanz- und Stimmungsmusik ist auch am Samstagabend mit der Par-
tyband „RockOn“ bestens gesorgt. Zum Kirmesball am Samstagabend 
lädt die Vereinsgemeinschaft Schleiden Sie ab 19:30 Uhr herzlich ein.  

Am voraussichtlich verkaufsoffenen Kirmessonntag findet in der „neu-
en“ Innenstadt Schleiden der Kinderflohmarkt und auch der Sleidanus 

Krammarkt statt. Wer sich hierfür anmelden 
möchte, meldet sich bitte bei Jürgen Scory 
(Telefon 0174 1331072) oder Norbert Niebes 
(Telefon 0171 9503951).

Am Kirmesmontag findet um 10:00 Uhr die 
Totengedenkmesse in der Schlosskirche 
statt. Ab 19:00 Uhr ist Tanz und Unterhaltung 
mit DJ Mac im Kirmeszelt. 

Aber nicht nur im Kirmeszelt wird einiges an 
dem Wochenende geboten: Die „altbekannten“ Fahrgeschäfte werden 
wieder vor Ort sein und auch ein Raupenbahnbesitzer hat angekündigt 
dieses Jahr das Angebot auf dem Kirmesplatz mit seiner Raupenbahn 
zu erweitern. Kulinarisch wird es auch das ein oder andere Neue ge-
ben. Die Firma Loosen wird mit einem neuen Autoscooter den Platz 
bereichern.

Also schauen Sie vorbei, es lohnt sich!

Kirmes in Schleiden

Vereinsgemeinschaft Schleiden // Norbert Niebes
z 02445 911233 // nonie.eifel@t-online.de i
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Die „Eifel-Gäng“ treibt am 29. Sep-
tember ab 20:00 Uhr wieder ihr Unwe-
sen im Kurhaus Gemünd.

Einer singt, einer bringt die Leute zum Brül-
len vor Lachen mit seinen abgedrehten Kri-
minalgeschichten und einer schwätzt Platt 
zum Steinerweichen, sodass kein Auge 
trocken bleibt. Die Rede ist vom Spitzbu-
ben-Spitzenkabarett „Eifel-Gäng“ das zum 
mittlerweile dritten Mal im Kurhaus in Ge-
münd gastiert.

Die Anschläge auf Zwerchfell und Tränendrüsen des Publikums, die 
der Musiker und Songwriter Günter Hochgürtel, Krimiautor, Karika-
turist und Verleger Ralf Kramp sowie der Humorist, Mundartakro-
bat und Diakon Manni Lang angekündigt haben, waren im Kurhaus 
bereits zwei Mal restlos ausverkauft. 

Die Beliebtheit des unberechenbaren Trios ist seit der Gründung 
2012 in den letzten Jahren beständig gestiegen. Gastspiele vom Dü-
rener Land über den Bonner Sprengel bis zur Mosel unterstreichen 
das Erfolgsrezept der „Gäng“ nachdrücklich. Unter dem Motto „Ei-
ner singt, einer liest vor und einer erzählt“ bedienen sich die Un-

terhaltungsartisten zwar unterschiedlicher 
Darstellungsformen, aber ihr gemeinsames 
Thema ist die Eifel. 

Karten für diese Veranstaltung sind zum 
Preis von 16 / 13 / 10 EUR erhältlich. Schüler- 
und Jugendgruppen sowie Kurkarteninha-
ber erhalten besondere Ermäßigungen.

Die Abendkasse ist eine halbe Stunde vor 
Veranstaltungsbeginn geöffnet.

Im Rahmen der Kooperation mit der Bür-
gerstiftung Schleiden ist diese Theaterveranstaltung eine Bene-
fizveranstaltung. Der Erlös der Karten im freien Verkauf wird für 
Opfer der Flutkatastrophe der Stadt Schleiden gespendet. Die 
Abonnenten behalten auch bei dieser Vorstellung selbstverständ-
lich ihre jeweiligen Sitzplätze.

„Einer singt, einer liest vor und einer erzählt“ 

	Einzelkarten // www.ticket-regional.de
	z 0651 9790777 oder an der Abendkasse
	Abonnements // Andrea Ehlen

	 z 02449 911618

i

Am 29. September gibt es ab 20:00 Uhr im Kur-
haus Gemünd etwas auf die Lachmuskeln. 
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Es ist wieder Zeit, Erntedank zu sagen 
- Traditioneller Erntedankzug zieht 
am 2. Oktober ab 14:00 Uhr durch 
Harperscheid und Schöneseiffen.

In der Eifel, einer Region, die reich an 
Bräuchen und Traditionen ist, zählt der 
alljährliche und nicht mehr wegzudenken-
de Erntedankzug durch Harperscheid und 
Schöneseiffen zu einem der Highlights des 
auslaufenden Jahres. Der Zug startet am 
2. Oktober um 14:00 Uhr in Harperscheid 
und zieht durch die Straßen von Harperscheid nach Schöneseiffen. 
Wie jedes Jahr am ersten Sonntag im Oktober finden sich von der 
Dorfbevölkerung liebevoll geschmückte Wagen, Fußgruppen und 
Zuggefährten in den beiden Höhenorten ein, um die diesjährige 
Ernte und alles, was Felder und Gärten hergegeben haben, zu fei-
ern und „Danke“ zu sagen. Dabei zeigen die Teilnehmer mit ihren 
farbenfroh dekorierten Fahrzeugen und traditionell geschmückten 
Fußgruppen den Herbst von seiner schönsten Seite.

Musikalisch begleitet wird der Erntedankzug vom Musikverein 
Schöneseiffen und dem Tambour-Corps Dreiborn. Der Zug wird 
sich im Straßen- und Wegequader der Firmen Thönnes und Köth 
in Harperscheid aufstellen und geht dann die Hauptstraße entlang 

bis zum Kriegerdenkmal, dann am Sport-
platz vorbei bis zur Hellenthaler Straße 
in Schöneseiffen und anschließend die 
Dorfstraße hinunter bis zum Bürgerhaus 
Schöneseiffen. Dort werden wie immer 
die neu einstudierten Tänze der örtlichen 
Tanzgruppe „Farina“ aufgeführt und für 
die Kinderbelustigung wird auch gesorgt. 
Der Mütterverein sorgt für Kaffee und Ku-
chen und ein Imbiss liefert etwas für den 
herzhaften Geschmack.

Ab ca. 18:00 Uhr spielt die Band „2old4u“ zur Unterhaltung auf – Ein-
tritt 5,00 Euro. Veranstaltet wird der Erntedankzug vom Vereinskar-
tell Harperscheid-Schöneseiffen. Der Erlös kommt den Kindern in 
Form von Erntebrezeln und Sankt-Martins-Wecken zugute. Weiter-
hin werden die Senioren unterstützt.

Über zahlreiche Besucher am Wegesrand freuen sich die Zugteilneh-
mer sehr.

Traditioneller Erntedankzug

Vereinskartell Harperscheid-Schöneseiffen
jansen_heinz@web.de // z 02485 662i

Auf der EifelSpur „Sonne, Mond und 
Sterne“ gemeinsam wandern, die 
Sterne deuten und anschließend den 
Abend ausklingen lassen.

echt.gut.wandern! heißt es auf insgesamt 
95 EifelSchleifen & 18 EifelSpuren in der 
Nordeifel. Bei diesen Rundwanderwegen 
mit einer Länge zwischen 2 und 42 km steht 
immer ein bestimmtes Thema im Mittel-
punkt. Die Attraktionen am Wegesrand, 
eine besondere Ausstattung und der Wege-
verlauf ermöglichen ein besonderes Wandererlebnis.

Wir laden Sie ein, am Samstag, dem 29. Oktober 2022 die Eifelspur 
„Sonne, Mond und Sterne“ gemeinsam mit erfahrenen SternenGui-
des und Wanderführer Georg Gerhards kennen zu lernen und im An-
schluss den Sternenhimmel am Eifel-Blick in Dreiborn zu beobachten. 
Die ca. 8 km lange Wanderung beginnt um 16:00 Uhr am Sportplatz 
in Dreiborn und führt Sie unter anderem durch das Scheckenbachtal 
und das Schafbachtal. Im Verlauf des Weges erwartet Sie ein kleiner 
Snack an einer Zwischenstation. Sobald die Dunkelheit hereinbricht, 
schlägt die Stunde der Sterne. Die SternenGuides Rainer Kuhl und 

Klaus Hermanns bringen Sie mit Teleskopen 
und Spektiven dem Nachthimmel ein Stück 
näher. Im Anschluss wird im Mehrzweck-
gebäude am Sportplatz ein Abendessen in 
Buffetform mit gemütlichem Ausklang an-
geboten. Die Wanderung und die Sternen-
beobachtung sind kostenfrei, lediglich für 
das Abendessen wird eine Pauschale von 15 
Euro pro Person erhoben. Die Anmeldung 
zur Wanderung sowie die freiwillige Anmel-
dung zum Essen ist erforderlich bis Sonntag, 
23. Oktober 2022 an tourismus@schleiden.de. 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Veranstalter ist die Stadt Schleiden.

Die geführten Erlebniswanderungen auf den EifelSchleifen & Eifel
Spuren sind ein gemeinsames Angebot der Städte und Gemeinden 
in der Nordeifel, der Ortsgruppen des Eifelvereins und der Nordeifel 
Tourismus GmbH.

Erlebniswanderung

Stadt Schleiden // Natalie Gunesch 
z 02445 89-261 // natalie.gunesch@schleiden.dei
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TuS Schleiden 1908 e.V.
Eifeler Sparkassen Crossduathlon ll Urban Scheld 
office@eifeler-crossduathlon.de

i

TIPPS UND TERMINE

Der 25. Eifeler Sparkassen Crossduathlon – XTERRA Schlei-
den findet am 22. Oktober auf dem Gelände rund um den 
Schleidener Sportplatz statt.

Seit 1998 veranstaltet der TuS Schleiden 1908 e.V. bereits den Eife-
ler Crossduathlon ununterbrochener Weise, trotz der letzten zwei 
schwierigen Jahre durch die Covid19-Pandemie und die Flut, und 
feiert somit das 25-jährige Jubiläum in diesem Jahr am 22. Oktober. 

Das Orgateam hat sich einige Gedanken gemacht, wie man die „25“ 
entsprechend würdigen kann. Die „Jubiläumstrikots“ konnten bis Juli 
bestellt werden. Zusätzlich wird es einige am Renntag zu kaufen ge-
ben.

Ein weiteres Jubiläumshighlight wird es dieses Jahr für alle Helfer ein 
T-Shirt mit Jubi-Logo geben und mit Unterstützung der Bürgerstif-
tung Schleiden erhält jede/r Podiumsathlet/in ein hochwertiges 
EXD-Handtuch als Sachpreis.

Sportlich versucht der TuSS möglichst viele bisherigen Sieger an die 
Startlinie oder zumindest nach Schleiden zu locken. Erste Zusagen 
von Mathias Frohn, Jens Roth, Felix Schumann und Andreas Theobald 
liegen schon vor und auch die früher für den TuS startenden Tina 
und Erik Vliegen, die mittlerweile in der Schweiz leben, liebäugeln mit 
einem Start in der Eifel.

Der TuSS konnte und kann sich auf viele Freiwillige verlassen, die ent-
weder in der Organisation schon im Vorfeld des Rennens, aber auch 
am Rennwochenende beim Auf- und Abbau sowie an der Strecke da-
bei sind. Auch ist Verlass auf die Behörden, insbesondere die Stadt 
Schleiden, die bei den Genehmigungen und auch mit Equipment un-
terstützt. Besonderer Dank geht auch an die Arenbergische Forstver-
waltung und Albert Halling, über deren Grund und Boden wichtige 
Teile der Strecke führen, sowie Elmar Scholzen für die Bereitstellung 
der Freibadwiese. Kurze Streckenteile führen über Holzrückewege, 
die in Privathand liegen, auch hier sind die TuSS´ler froh und dankbar 

über eine gute Kooperation.

Durch den großen Rückhalt auch seitens der Sponsoren ist es dem 
TuS auch möglich, die Veranstaltung möglichst nachhaltig zu gestal-
ten. Mit Papstar wird ein Konzept zur Vermeidung von Restmüll er-
stellt. Soweit möglich, werden nur kompostierbare oder recyclebare 
Materialien eingesetzt. 

Am rein sportlichen Angebot ändert sich dieses Jahr nichts. Die Stre-
cken bleiben zu den Vorjahren identisch und auch die verschiede-
nen Distanzen. Egal ob aktiv dabei oder als Zuschauer, besteht die 
Möglichkeit einen oder mehrere hochwertige Preise bei der Tombola 
zugunsten der Triathlonabteilung zu ergattern. Neben der komplet-
ten Arbeit rund um den EXD werden aber auch sicher wieder viele 
Athletinnen und Athleten aus den eigenen Reihen antreten und um 
persönliche Ziele, Platzierungen und gute Zeiten oder einfach auch 
nur aus Spaß an der Bewegung an den Start gehen.

Wettbewerbe und Distanzen
Xterra Full: 	 8,8 km Laufen – 25 km MTB – 4,1 km Laufen  
		 Start: 13:30 Uhr
Xterra Light:	 4,1 km Laufen – 15 km MTB – 4,1, km Laufen  
	 Start: 13:40 Uhr
Xterra Teens: 	 2 km Laufen – 7,2 km MTB – 1 km Laufen 
	 11:50 Uhr
Xterra Kids:	 1 km Laufen – 3,6 km MTB – 0,4 km Laufen
	 11:00 Uhr

Alle Infos und Anmeldungen zum Rennen:  www.e-xd.de 
Kontakt zum Rennen: office@eifeler-crossduathlon.de 

25 Jahre Crosssport vom Feinsten
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Ersatztermin: Am Donnerstag, 10. No-
vember 2022 um 19:00 Uhr ist die Schlag-
fertigkeitsqueen mit ihrem Programm 
„Ich nehm‘ schon zu, wenn andere es-
sen!“ zu Gast im Kurhaus Gemünd.

Nachdem die ursprünglich auf den 26. März 
2020 terminierte Veranstaltung zunächst 
aufgrund der Corona-Pandemie und zu-
letzt wegen der verheerenden Schäden am 
Gemünder Kurhaus, verursacht durch die 
Flutkatastrophe des vergangenen Jahres, ver-
schoben werden musste, ist nun ein Ersatz-
termin gefunden. Die Schlagfertigkeitsqueen 
Nicole Staudinger wird am Donnerstag, 10. 
November 2022 um 19:00 Uhr zum dritten Mal zu Gast im Kurhaus Ge-
münd sein und ihr Live-Programm zum gleichnamigen Bestseller prä-
sentieren. Die Veranstaltung ist ausverkauft. Die ursprünglichen Tickets 
behalten ihre Gültigkeit. Sollten Sie aufgrund der Flutkatastrophe nicht 
mehr über Ihre Karten verfügen, wenden Sie sich bitte an die Tourist-In-
formation & Nationalpark-Infopunkt Gemünd.

Die Zuschauerinnen und Zuschauer erwartet im Kurhaus Gemünd ein 
unterhaltsamer Abend, den sie garantiert nicht mehr vergessen werden.

„Leider habe ich keine Unverträglichkeiten. 
Und ich mag alles, Süßes wie Herzhaftes. Am 
liebsten im Wechsel. Warum es diesmal trotz-
dem klappte? Weil ich mir keine unrealisti-
schen Ziele mehr setzte.“ (Nicole Staudinger)

Zur Person
Nicole Staudinger, geboren 1982, begann ihre 
erste Diät im Alter von 13 Jahren. Nach über-
standener Brustkrebstherapie weiß sie wie 
kaum eine andere, dass Gewicht nicht alles 
ist. Heute ermutigt die Bestsellerautorin und 
zweifache Mutter andere Frauen mit ihren 
Büchern und Bühnenshows, sich nicht unter-
kriegen zu lassen und dem Leben schlagfertig 

entgegenzutreten.

Die Veranstaltung mit Nicole Staudinger wird unterstützt von der Bür-
gerstiftung Schleiden.

Nicole Staudinger 

Tourist-Information & Nationalpark-Infopunkt Gemünd
z 02444 2011 ll nationalparktor@nordeifel-tourismus.de
www.natuerlich-eifel.de

i

Nicole Staudinger präsentiert ihr Live-Programm 
„Ich nehm‘ schon zu, wenn andere essen“ zum 
gleichnamigen Beststeller.

Ersatztermin

Veranstaltungen im September und Oktober

Regelmäßige 
Veranstaltungen

täglich	

„Wildnis(t)räume“
Die barrierefreie, mehrsprachige und kindge-
rechte Erlebnisausstellung „Wildnis(t)räume“ 
bringt den Besuchern die Besonderheiten des 
Nationalparks näher. Spannende Perspektiv-
wechsel und Überraschungseffekte warten 
auf Sie. Sonderausstellung „Glanzlichter der 
Naturfotografie“ vom 11.09.2022-06.11.2022.
10:00 - 17:00 Uhr Vogelsang IP, Besuche-
rinformation | 8 €, ermäßigt 4 €, Kinder bis 
einschl. 6 J. frei, Familien 18 €, Parken kosten-
pflichtig | Info 02444 91574-0, info@national-
parkzentrum-eifel.de

„Bestimmung: Herrenmensch. NS-Ordensbur-

gen zwischen Faszination und Verbrechen“
Die Dauerausstellung mit einer Vielzahl von 
Text-, Video-, Bilddokumenten und Objekten 
bietet neue Perspektiven auf die Geschichte 
der Menschen, die in Vogelsang in der NS-Zeit 
handelten und lebten und ermöglicht so einen 
Blick auf das Leben in der NS-Ordensburg und 
die »fatale Attraktion« des Nationalsozialis-
mus. Kinder unter 14 J. nur in Begleitung eines 
Erwachsenen.
10:00 - 17:00 Uhr Vogelsang IP, Besucherin-
formation | 9,50 €, ermäßigt 5,50 €, Parken 
kostenpflichtig | Info 02444 91574-0, info@
nationalparkzentrum-eifel.de

Tipp für die Ausstellungen „Wildnis(t)räu-
me“ und „Bestimmung: Herrenmensch“:
Kombi-Ticket bei Besuch beider Ausstellun-
gen: 12 €, ermäßigt 6 €

Geländeführungen über die Anlage der 
ehemaligen „NS-Ordensburg Vogel-
sang“
Im Rahmen eines 90minütigen Rundgangs 

informieren Guides über die wechselvolle Ge-
schichte, Architektur und Bedeutung einer der 
größten Hinterlassenschaften des Nationalso-
zialismus in Deutschland. Es gibt Einblicke in 
zwei Gebäude, die nur im Rahmen der Führun-
gen zu besichtigen sind. Kurze Teilstrecken bis 
10 Prozent Steigung/Gefälle.
14:00 Uhr Vogelsang IP, Besucherinformati-
on, an Samstagen, Sonn- und Feiertagen auch 
um 11:00 Uhr | 9,50 €, ermäßigt 7,50 €, Kinder 
unter 13 J. frei, Parken kostenpflichtig | Info 
02444 915790, info@vogelsang-ip.de

montags bis freitags	

Doppel-Ausstellung „Der gesteuerte Zu-
fall“
Ausstellung mit Kunstwerken der Künstlerin 
Ursula Janda und dem Künstler Joachim Mahl-
berg.
Mo.-Fr. 07:45 bis 12:30 Uhr und Do. zu-
sätzlich 14:00 bis 18:00 Uhr (Feiertage und 
sonstige Schließungen ausgenommen) Schlei-
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den, Rathaus | kostenfrei | Info 02445 89-442, 
tourismus@schleiden.de

donnerstags	

Wochenmarkt in Schleiden 
Das Warenangebot beinhaltet Obst und Ge-
müse, Käse, Frischfisch (bis 13:00 Uhr), Geflü-
gel, Eier und Feinkost.
8:00 - 18:00 Uhr Schleiden, Innenstadt

Wanderung mit dem Eifelverein OG Ge-
münd
Wöchentliche 2-stündige Wanderung im 
Großraum Gemünd und Nationalpark Eifel mit 
einem Wanderführer unter abwechselnder 
Leitung. Bürger*innen und Gäste sind herzlich 
willkommen.
14:30 Uhr Gemünd, Ranger-Hut am Kurhaus 
| ganzjährig | Anmeldung nicht erforderlich | 
Info 02444 2912

freitags	

Wochenmarkt in Gemünd 
Das Warenangebot beinhaltet Teigwaren, 
Käse und Eier.
8:00 - 18:00 Uhr Gemünd, Bereich Marien-
platz

freitags, samstags, sonntags

Sternenwanderungen auf dem Stern-
warten-Gelände der Astronomie-Werk-
statt „Sterne ohne Grenzen“ in Vogel-
sang IP
Beobachten Sie den Nachthimmel über dem 
Sternenpark Nationalpark Eifel mit Teleskopen 
und Ferngläsern und erleben Sie ein einmali-
ges Naturerlebnis. Bitte informieren Sie sich 

über freie Termine und buchen direkt online 
unter www.sterne-ohne-grenzen.de (Bu-
chung).
Vogelsang IP, Sternwarte der Astrono-
mie-Werkstatt „Sterne ohne Grenzen“ | Er-
wachsene 15 €, Kinder 7,50 €, Kinder unter 12 
J. in Begleitung je eines zahlenden Erwachse-
nen frei | Anmeldung erforderlich | Fußweg 
Parkplatz – Sternwarte: 500 m | Info 0221 
44900586, info@sterne-ohne-grenzen.de

samstags & sonntags	

Familienführung durch die Erlebnisaus-
stellung „Wildnis(t)räume“
Eine kindgerechte Familienführung durch die 
barrierefreie und mehrsprachige Erlebnisaus-
stellung „Wildnis(t)räume“ bringt den kleinen 
und großen Besuchern die Besonderheiten 
des Nationalparks näher. Spannende Perspek-
tivwechsel und Überraschungseffekte warten 
auf Sie.
14:00 Uhr Vogelsang IP, Besucherinformati-
on | 10 €, ermäßigt 6 €, Kinder bis einschl. 6 J. 
frei, Familien 20 €, Parken kostenpflichtig | Info 
02444 915790, info@vogelsang-ip.de

Turmaufstieg und Panoramablick
Der Flankenturm des Ostflügels prägt das Bild 
Vogelsangs als „Ordensburg“. Als Wasserturm 
geplant, aber schnell überflüssig geworden, 
ist er dennoch ein unverzichtbares Motiv der 
Macht und ein Hoheitssymbol gewesen. In ins-
gesamt 45 Minuten und nach 177 Stufen geben 
Ihnen Turmbegleiter:innen einen Überblick 
über den Denkmalbereich und seine heutigen 
Nutzungen sowie über den Nationalpark und 
die angrenzenden Eifelorte. Vorsicht: Auch 
gesunden Menschen kann hier die Puste aus-
gehen! Kindern bis sechs Jahre ist der Turm 
leider nicht zugänglich.
12:00 bis 16:00 Uhr (zu jeder vollen Stunde) 
Vogelsang IP, Besucherinformation | 6 €, Par-
ken kostenpflichtig | Info 02444 915790, info@
vogelsang-ip.de

Hinweis zu den Rangertouren: Bitte infor-
mieren Sie sich tagesaktuell über mögliche 
Änderungen unter www.nationalpark-eifel.
de/veranstaltungen

Rangertour: Vogelsang-Wollseifen- 
Route (im 2-wöchigen Rhythmus)
Unterwegs zwischen Geschichte und Wildnis 
von morgen. Gewinnen Sie einen umfassen-
den Eindruck von der Dreiborner Hochfläche. 
Die etwa 6,5 Kilometer lange Strecke mit ei-
nem steilen Anstieg ist auch für geländegän-
gige Kinderwagen geeignet. Auf der Hälfte 
der Strecke stehen Sitzgelegenheiten für Sie 

bereit.
13:00 – 16:00 Uhr Nationalpark-Zentrum 
Eifel, Hölzerner Rangerhut (Platz vor dem Be-
sucherforum Vogelsang IP) | Teilnahme kos-
tenlos | Anmeldung nicht erforderlich | Info 
02444 9510-0, info@nationalpark-eifel.de

Rangertour: Gemünd (im 2-wöchigen 
Rhythmus)
Unterwegs inmitten von Eichenwäldern. Auf 
verschlungenen Pfaden erklimmen Sie inmit-
ten von Eichenwäldern die Höhen des Kerme-
ters. Am Ende der circa dreistündigen Tour 
werden Sie wissen, was es mit der „Kaiserei-
che“ auf sich hat. Beachten Sie bitte, dass die 
Wanderung aufgrund der Steigungen als mit-
telschwer bis schwer einzustufen ist.
11:00 – 14:00 Uhr Gemünd, Kurhaus, Hölzer-
ner Rangerhut (Kurhausstr. 6) | Teilnahme 
kostenlos | Anmeldung nicht erforderlich | 
Info 02444 9510-0, info@nationalpark-eifel.de

Barrierefreie Rangertour: Wilder Kerme-
ter (im 2-wöchigen Rhythmus)
Unterwegs im barrierefreien Natur-Erlebnis-
raum Wilder Kermeter. Die Tour führt durch 
Buchenwälder mit majestätischen Baumrie-
sen und historischen Köhlerplätzen. Die etwa 
dreistündige Wanderung (ca. 5 Kilometer) 
führt Sie über ebene und feste Wege und ist 
somit für Menschen mit und ohne Behinde-
rung sowie für Kinderwagen geeignet.
13:00 – 16:00 Uhr Hölzerner Rangerhut am 
Rastplatz Kermeter an der Kermeterhöhen-
straße L15 | Teilnahme kostenlos | Anmeldung 
nicht erforderlich | Info 02444 9510-0, info@
nationalpark-eifel.de

1. und 3. Sonntag im Monat	

Kutschfahrten über die Dreiborner 
Hochfläche (bis Ende Oktober)
Haben Sie Lust, die Dreiborner Hochfläche 
per Kutsche im Kaltblut-Tempo zu erkunden? 
Auch für Rollstuhlfahrer/innen mit Begleitper-
sonen geeignet, jedoch nicht für elektrische 
Rollstühle.
Wer sich von fachkundigen Experten begleiten 
lassen möchte, kann bei der Nationalparkver-
waltung gegen eine geringe Aufwandsentschä-
digung zertifizierte Nationalpark-Waldfüh-
rer:innen buchen. Weitere Informationen und 
Abfahrtszeiten unter www.nationalpark-eifel.
de/kutschfahrten. Die Reitanlage Steffens bie-
tet für Gruppen (maximal 25 Personen) auch 
exklusive Fahrten auf der Strecke „Vogelsang 
- Walberhof - Wollseifen“ an. Diese buchen 
Sie bitte direkt bei der Reitanlage Steffens aus 
Monschau-Höfen unter 0177 4478041 oder 
02472 5369.
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11:30 & 14:15 Uhr Vogelsang Kulturkino | Kos-
ten Erwachsene: einfache Fahrt 7 €, Hin- und 
Rückfahrt 10 € / Kinder bis zum 12. Lebensjahr 
(einschließlich): einfache Fahrt 3 €, Hin- und 
Rückfahrt 5 € / Familientarif (Eltern mit bis zu 
drei Kindern bis einschließlich 12 Jahre): 25 € | 
Info 02444 915790, info@vogelsang-ip.de

Jeder 3. Sonntag im Monat	

Offene Ausstellungsführung
Bei der offenen Ausstellungsführung begleiten 
Sie die zertifizierten Referentinnen und Refe-
renten der Akademie Vogelsang IP auf einem 
informativen Rundgang durch die Ausstellung. 
Sie erhalten einen fundierten Überblick. Aus-
gewählte Fotos, Objekte und Dokumente wer-
den Ihnen näher vorgestellt.
Termine: Jeweils am dritten Sonntag des 
Monats ab 14 Uhr Dauer: 90 min Preis: 13 € 
/ ermäßigt 9,50 € (inklusive Ausstellungsein-
tritt und Headset) Anmeldung: 02444 91579 0 
oder E-Mail an info@vogelsang-ip.de

September

Do. 01.09.2022	

LIT.Eifel Lesung: Dinçer Güçyeter – Mein 
Prinz, ich bin das Ghetto
19:30 Uhr Aula Clara-Fey-Schule, Malmedyer 
Str. 2 | 12 €, ermäßigt 6 € | Info 02444 2011, 
nationalparktor@nordeifel-tourismus.de
Siehe Artikel Seite 47

Sa. 03.09.2022	

Feuerwehrfest Löschzug Gemünd mit 
Kultabend
Ab 17:00 Uhr Fahrzeugeinweihung und -seg-
nung sowie Ehrungen. Anschließend musika-
lische Unterhaltung durch Schülerbands. Ge-
gen 20:30 Uhr Kultabend mit „DJ Bogell“. Für 
das leibliche Wohl ist gesorgt.
16:00 Uhr | Gemünd, Feuerwehrgerätehaus | 
Eintritt frei | Info kontakt@feuerwehr-gemu-
end.de

So. 04.09.2022	

Halbtageswanderung „Auf zur Heide-
blüte“ mit dem Eifelverein Ortsgruppe 
Gemünd
Mittelschwere ca. 10 km lange Wanderung mit 
Wanderführer Heinz Graffenberger im Natur-

schutzgebiet „Drover Heide“. Der ehemalige 
Truppenübungsplatz ist ein wichtiger Lebens-
raum für seltene und gefährdete Pflanzen 
und Tierarten. Kreuzkröte und Kammmolch 
nutzen die zahlreichen Tümpel als unver-
zichtbaren Lebensraum. Bitte Rucksackver-
pflegung mitbringen. Anfahrt bis zur Drover 
Heide mit dem PKW. Nach der Wanderung 
ist eine Einkehr geplant.
9:00 Uhr Gemünd, Marienplatz | kostenfrei 
| Info 02446 3548

Kurkonzert – Die schönsten Jazzballa-
den mit Trompeter Martin Schädlich
16:00 - 17:30 Uhr Platz am Nepomuk in 
Gemünd | kostenfrei | Info 02444 2011, nati-
onalparktor@nordeifel-tourismus.de

Do. 08.09.2022	

Krimitage „Nordeifel-Mordeifel 2022“ 
– Schauriges Gewimmer aus der Burg
Bei der „Lesung mit Gebräu“ geht`s schau-
rig zu hinter den Mauern der altehrwürdi-
gen Burg Dreiborn.
19:30 Uhr Dreiborn, Burg | Kosten 10 € inkl. 
Bier der Gemünder Brauerei oder Softge-
tränk und Laugenstange | Karten erhältlich 
bei der Tourist-Information Gemünd oder 
unter www.ticket-regional.de | Info 02444 
2011, nationalparktor@nordeifel-tourismus.
de
Siehe Artikel Seite 48

Fr. 09.09.2022	

Bläck Fööss Jubiläumstour: 50 Jahre +2
20:00 Uhr Vogelsang IP, Kulturkino | Ti-
ckets bei allen bekannten Vorverkaufsstel-
len, telefonisch unter 02405 40860 oder 
online unter www.meyer-konzerte.de
Siehe Artikel Seite 48

Lesung: „Wir sehen uns im Gestern“ – 
eine Zeitreise in die DDR der 80er-Jah-
re
19:30 Uhr Schleiden, Stadtbibliothek, Am 
Markt 22 | 10 € | Info 02445 957766, biblio-
thek@schleiden.de
Siehe Artikel Seite 46

Fr. 09.09. - So. 11.09.2022	
Jubiläumsfest
Der Musikverein „Concordia“ und der Spiel-
mannszug Dreiborn feiern ihr 70jähriges Be-
stehen mit einem gemeinsamen Musik- und 
Tambourfest.
Siehe Artikel Seite 50/51

So. 11.09.2022	
Modellschiffregatta
Es werden ca. 40 Teilnehmer aus NRW erwar-
tet, die mit Modellschiffen einen mit Bojen 
ausgelegten Kurs fehlerfrei absolvieren müs-
sen.
9:30 Uhr Gemünd, Rosenbad | kostenfrei | 
Info 02445 851903
Siehe Artikel Seite 49

Ganztageswanderung bei Aremberg 
mit dem Eifelverein Ortsgruppe Schlei-
den
Mittelschwere ca. 13 km lange 4,5-stündi-
ge Wanderung mit Wanderführer Gregor 
Hochgürtel. Von Aremberg aus wandern 
wir entlang des Hirtzenflosseifens, des 
Schalken- und des Dreisbachs über Eichen-
bach zum Aremberg - ggf. besteht die Mög-
lichkeit zur Besichtigung des Turms anläss-
lich des Tages des offenen Denkmals - und 
zurück zum Ausgangspunkt im Ort. Bitte 
Rucksackverpflegung mitbringen. Bei Mit-
fahrt im PKW fällt eine Mitfahrpauschale 
von 7,- € an.
10:00 Uhr Schleiden, Parkplatz Driesch | 
kostenfrei | Info 02445 852448

Kurkonzert – Eifeler Sieben
16:00 - 17:30 Uhr Gemünd, Platz am Nepo-
muk | kostenfrei | Info 02444 2011, national-
parktor@nordeifel-tourismus.de

Tag des offenen Denkmals
Partner:innen präsentieren am Internatio-
nalen Platz Vogelsang im Nationalpark Eifel 
ein vielfältiges Programm mit Führungen, 
Gebäudetouren und Mitmach-Aktionen. Vie-
le Einrichtungen öffnen zwischen 10 und 
17 Uhr Türen, die ansonsten für die Öffent-
lichkeit verschlossen sind, und ermöglichen 
faszinierende Einblicke hinter die Kulissen.                                                                                                                            
Es gibt zahlreiche Führungen über das Ge-
lände und in Gebäude, Turmaufstiege und 
passend zum Motto des „Tag des offenen 
Denkmals“ eine Führung zum Thema „Sein 
und Schein - in Geschichte, Architektur und 
Denkmalpflege“.

Fr. 16.09. – Mo. 19.09.2022	

Kirmes in Schleiden 
Schleiden, Driesch und Innenstadt
Siehe Artikel Seite 52

Sa. 17.09.2022	

Oktoberfest im Bürgerhaus Herhahn 
Anlässlich des 70jährigen Bestehens des Tam-
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bourkorps „Eifelgold“ findet ein Fackelzug 
durch Herhahn mit anschließendem Okto-
berfest im Bürgerhaus Herhahn statt.
19:00 Uhr Herhahn, Bürgerhaus | 6 €, er-
mäßigt 5 € | Info 0170 8064253

So. 18.09.2022	

Ganztageswanderung: Wer kennt den 
„Eifelblick Königsstein?“ mit dem Ei-
felverein Ortsgruppe Gemünd
Mittelschwere ca. 12 km lange Wanderung 
mit Wanderführer Hanspeter Döhler. Vom 
Parkplatz am Ortsausgang von Urft geht es 
in Richtung Rüth und über die Höhen um 
Marmagen und Urft zum „Eifelblick Königs-
stein“. Bitte Rucksackverpflegung mitbrin-
gen. Anfahrt bis Urft mit dem PKW. Nach 
der Wanderung ist eine Einkehr geplant.
9:00 Uhr Gemünd, Marienplatz | kostenfrei 
| Info 02441 911013

Kurkonzert – Pia Fridhill Duo
16:00 - 17:30 Uhr Gemünd, Platz am Nepo-
muk | kostenfrei | Info 02444 2011, national-
parktor@nordeifel-tourismus.de

Geologische Wanderung zum „Tag des 
Geotops“
Watt im Wald und Falten im Kugelhagel 
- Streckenwanderung mit Nationalpark 
Ranger und Geologie-Experten am Urftsee 
entlang von Gemünd nach Vogelsang. Rück-
fahrt mit dem Nationalpark-Shuttle nach 
Gemünd (kostenpflichtig). Die etwa acht 
Kilometer lange Wanderung ist für Kinder-
wagen geeignet.
11:00 Uhr Parkplatz Urftsee | Anmeldung 
unter info@nationalpark-eifel.de oder 
02444 9510-0

Fr. 23.09.2022	

Lesung: Die Mörderischen Schwestern 
aus Sachsen!
19:30 Uhr Schleiden, Stadtbibliothek, Am 
Markt 22 | 8 € | Info 02445 957766, biblio-
thek@schleiden.de
Siehe Artikel Seite 46

So. 25.09.2022	

Kurkonzert – Rockin` Folk
16:00 - 17:30 Uhr Gemünd, Platz am Nepo-
muk | kostenfrei | Info 02444 2011, national-
parktor@nordeifel-tourismus.de

Ganztageswanderung „Von Manderfeld 

in die Täler von Frankenbach und Our“ 
mit dem Eifelverein Ortsgruppe Schlei-
den
Mittelschwere ca. 16 km lange 5-stündige Wan-
derung mit Wanderführer Rainer Faymonville. 
Route: Manderfeld, Frankenbachtal, Igelmon-
dermühle, Lanzerath, Merlscheid, Berterath, 
Berterather Mühle, Ourtal, Manderfeld. Bitte 
Rucksackverpflegung mitbringen. Bei Mitfahrt 
im PKW fällt eine Mitfahrpauschale von 7,- € 
an.
9:00 Uhr Schleiden, Parkplatz Driesch | kos-
tenfrei | Info 02445 957478

Banneuxwallfahrt
Der Traditionelle Michelstag wird von Bischof 
Dr. Helmut Dieser gefeiert.
Anmeldung und Info Irmgard Latzke, 02444 
2242

Do. 29.09.2022	

Theaterfreunde Schleidener Tal: „Einer 
singt, einer liest vor und einer erzählt“
20:00 Uhr Gemünd, Kurhaus | Vorverkauf in 
der Tourist-Information Gemünd und unter 
www.ticket.regional.de | Abendkasse im Foyer 
des Kurhauses Gemünd ab 19:30 Uhr | Info 
02444 2011, nationalparktor@nordeifel-tou-
rismus.de
Siehe Artikel Seite 52

Fr. 30.09.2022	

Lesung: Fake – Wer soll dir jetzt noch 
glauben?
19:30 Uhr Schleiden, Pädagogisches Zen-
trum, Realschule | 10 € | Info 02445 957766, 
bibliothek@schleiden.de
Siehe Artikel Seite 46

Oktober

Sa. 01.10.2022	

BRINGS singsulautdekanns! 
Konzert mit den Kölschrockern BRINGS. Seit 
Jahren ein Garant für beste Stimmung im Kul-
turkino Vogelsang IP. In diesem Jahr mit einem 
besonderen Hygienekonzept.
20:00 Uhr Vogelsang IP, Kulturkino | Info 
www.vogelsang-ip.de

Aufbrechen und danken 
An drei Tagen (bis 03.10.) im frühen Herbst 
soll der Alltag bewusst unterbrochen werden, 

man soll unter freiem Himmel mit Leib und 
Seele in Bewegung sein, innehalten, die Natur 
und sich selbst wahrnehmen, sich zum Nach-
denken und zum Austausch anregen lassen, 
Gemeinschaft erleben. Weitere Informationen 
finden Sie unter www.nationalparkseelsorge.
de.
Ganztägig Seelsorge im Nationalpark Eifel 
und Vogelsang (Vogelsang 86a) | Anmeldung 
bis zum 09.09. erforderlich | Info 02444 
5759987 christiane.jansen@nationalparkseel-
sorge.de

Sa. 02.10.2022	

Halbtageswanderung ins Venn und zum 
Erntedankzug nach Mützenich mit dem 
Eifelverein Ortsgruppe Gemünd
Mittelschwere 3-stündige Wanderung mit 
Wanderführer Oswald Weimbs. Nach der 
Wanderung soll der über die Region hinaus 
bekannte Erntedankzug in Mützenich besucht 
werden. Bitte Rucksackverpflegung mitbrin-
gen. Anfahrt bis Mützenich mit dem PKW. 
Nach dem Erntedankzug Rückfahrt nach Ge-
münd.
9:00 Uhr Gemünd, Marienplatz | kostenfrei | 
Info 02445 3243

Traditioneller Erntedankzug in Harper-
scheid/Schöneseiffen
Es ist wieder Zeit, Erntedank zu sagen - Tra-
ditioneller Erntedankzug zieht durch Harper-
scheid und Schöneseiffen.
14:00 Uhr Harperscheid, Fa. Thönnes und 
Köth | Info jansen_heinz@web.de
Siehe Artikel Seite 53

Fr. 07.10.2022	

Lesung: Ich werd dann mal… Nachrich-
ten aus der Mitte des Lebens
19:30 Uhr Schleiden, Stadtbibliothek, Am 
Markt 22  | 8 € | Info 02445 957766, biblio-
thek@schleiden.de
Siehe Artikel Seite 46

Di. 11.10.2022	

Familientag Gemünd im Nationalpark Ei-
fel
Auf kleinen Wanderungen von etwa vier Kilo-
metern Länge erwartet alle naturbegeisterten 
Mädchen und Jungen zusammen mit ihren 
Familien ein etwa 3-stündiges, kostenfreies 
Mitmach-Programm zu unterschiedlichen 
Themen. Die Veranstaltungen richten sich vor 
allem an Kinder im Grundschulalter. Kleine 
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Kinder sollten statt in einem Kinderwagen in 
einer Rückentrage sitzen.
14:00 Uhr Gemünd, Kurhaus, Hölzerner Ran-
gerhut, Kurhausstr. 6 | kostenfrei | Anmeldung 
erforderlich bis einen Werktag vorher unter 
02444 9510-0 oder per E-Mail an info@natio-
nalpark-eifel.de

Sa. 15.10. bis Mo. 17.10.2022	

Traditionelles Kirmesfest in Gemünd

Sa. 22.10.2022	

25. Eifeler Sparkassen Crossduathlon – 
XTERRA Schleiden
Der Crossduathlon verkörpert die nahezu 
perfekte Mischung zwischen einem einmali-
gen Naturerlebnis und dem sportlichen Wett-
kampf auf hohem Niveau.
11:00 Uhr Schleiden, Sportplatz | Info 02445 
8438, www.e-xd.de
Siehe Artikel Seite 54

Mi. 26.10.2022	

Bernd Stelter - „Hurra, ab Montag ist 
wieder Wochenende!“ - Ersatztermin
…heißt das neue Programm von Bernd Stel-
ter. Ein Programm für alle, die über Mon-
tage mosern, über Dienstage diskutieren, 
die Mittwoche mies und Donnerstage doof 
finden. Warum soll man denn bitte sehr 
viereinhalb Tage pro Woche verschenken, 
damit endlich wieder Wochenende ist. 
„Und was machst du am Wochenende?“ 
– „Party!“ Es geht um Work-Life-Balance. 
Was für ein Wortungetüm. Und was für ein 
Blödsinn. Wenn Deine Arbeit nicht zu dei-
nem Leben gehört, dann hast du wirklich 
verloren. Nein, wir müssen schon jeden Tag 
genießen. Und warum können das die Dä-
nen besser als wir, und die Schweden und 
die Schweizer auch. Das müssen wir direkt 
ändern. Aber wie?

20:00 Uhr Gemünd, Kurhaus, Großer Kursaal 
| Tickets ab 29 € unter www.reservix.de

Fr. 28.10.2022	

Lesung mit Hip-Hop: Für das Miteinan-
der!
19:30 Uhr Schleiden, Pädagogisches Zent-
rum, Realschule | 8 € | Info 02445 957766, 
bibliothek@schleiden.de
Siehe Artikel Seite 46

Sa. 29.10.2022	

Erlebniswanderung auf der EifelSpur 
„Sonne, Mond und Sterne“
Gemeinsam wandern, die Sterne deuten 
und den Abend ausklingen lassen.
16:00 Uhr Sportplatz Dreiborn | Kosten: 
Wanderung kostenlos, Abendessen 15 € 
(freiwillig) | Anmeldung erforderlich bis 
23.10. | Info 02445 89-442, tourismus@
schleiden.de
Siehe Artikel Seite 53

Sa. 29.10.2022	

Aufbrechen und Gottes Schöpfung ge-
nießen 
Es gilt an den drei Tagen (bis 31.10.), den 
Augenblick und die Schöpfung zu genießen, 
sich einladen zu lassen von einer wohltu-
enden Stimmung in der Natur. Erleben Sie 
dieses Fest der Sinne auf der Dreiborner 
Hochfläche und dem Schöpfungspfad in 
Einruhr-Hirschrott, z.B. beim Beobachten 
des Rotwildes auf der Aussichtsempore in 
Dreiborn. Weitere Informationen finden Sie 
unter www.nationalparkseelsorge.de.
Ganztägig Seelsorge im Nationalpark Ei-
fel und Vogelsang (Vogelsang 86a) | An-
meldung bis zum 07.10. erforderlich | Info 
02444 5759987 | christiane.jansen@natio-
nalparkseelsorge.de
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  HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH   	               	        
Herrn Günther Henz, Wintzen 5, Wintzen 
zur Vollendung seines 85. Lebensjahres am 7. September 2022

Herrn Roger Edward Raoul Vanhoudt, Pfarrer-Grundmann-Straße 1, 
Herhahn zur Vollendung seines 80. Lebensjahres am 1. Oktober 2022

Frau Gerda Luise Pristat, Humboldstraße 4, Schleiden 
zur Vollendung ihres 85. Lebensjahres am 6. Oktober 2022
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WhatsAppTermin

Nutzfahrzeugcenter Herten Eifel
Telefon +49 2445 | 85148-0  
mercedes-herten.com 
info@mercedes-herten-eifel.com

Ob MAN, Iveco oder Volvo – in unserem Nutzfahrzeugcenter 
Herten Eifel sind alle Marken willkommen. Unser Werk-
stattteam in Schleiden-Olef bringt mit sterneklassigem 
 Service jeden Transporter, LKW, Anhänger, Auflieger 
oder Bus auf Touren. Und das markenunabhängig. 

Vereinbaren Sie jetzt einen Werkstatttermin für Ihr Nutz-
fahrzeug. Oder rufen Sie uns direkt im  Nutzfahrzeugbereich 
an!  Telefon +49 2445 | 85148-52

Eine Werkstatt für alle Marken! 
Service für 
alle Marken 
– Reparatur & Wartung 
– Gesetzliche Prüfungen
– Trailer Service 
– Unfallinstandsetzung

Kölner Straße 30

Eifeler Ofenland e.K.

Kamin-Öfen  -  Pellet-Öfen

53940 Hellenthal
 0 24 82 - 6 13 90 03
 info@eifeler-ofenland.de

 www.eifeler-ofenland.de

Für die Sicherheit unserer Kunden machen wir uns stark. Besonders 
im Schadenfall ist uns die schnelle und persönliche Hilfe sehr wichtig. Denn der 
gute Service und die Zufriedenheit unserer Kunden stehen an oberster Stelle. 

Lassen Sie sich beraten und sprechen Sie uns an. Wir freuen uns auf Sie.

So gut. 
So sicher, 
weil . . .  

Meine Mecklenburgische

Generalvertretung Maren Dederichs
Kölner Straße 87 · 53940 Hellenthal

Telefon 02482 911024 · Telefax 02482 911025
info.dederichs@mecklenburgische.com · maren-dederichs.mecklenburgische.de


